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Vorbericht
von der

Nutzbarkeit des Gebeths .
^ vXor allen anderen sollen die Rin -

der , welche in diesem ' Zause er¬

zogen werden , eine in der wah¬
ren Religion gegründete Andacht ,
zarte Neigung zum Gebeth , und

Hochschätzung geistlicher Sachen er¬
lernen , als weilen das Gebeth der

frommen unschuldigen Jugend Gott

selbsten sehr wohlgefällig , denen Rin¬
dern sowohl anjetzo , als auch in das

künftige höchst nothwendig , und end¬

lichen auch anderen , für welche sol¬
che Verrichtet wird , ersprießlich ,
und nützlich ist .

Gerechte und fromme Seelen erwa¬
chen gleich von Früh Morgen zu
Gott , und fangen an zu ihm zu rufen ,
und vor seinem göttlichen Angesicht
ihr Herz auszugießen . Der Eifer des

andächtigen Gebethe der frommen
A r Rin -
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Rinder ist gleichsam ein kostbares

Rauchwerk , welches aus denen golde¬

nen Schalen ihres reinen Herzen von

der Hand des Engels aufsteiget vor den

Thron des Herrn , dadurch der atzer - >

gütigste Gott , und Vater deren Er -

barmniffen beweget wird den Ueber -

iluß seiner Gnaden über eme soiche

Versammlung unschuldiger Rinder

^^Brpnedens sind auch sogar die Rin¬

der denen Nachstellungen des dosen

Hemdes ausgesetzet , welcher wre ern

brüllender Low herumgehet /suchend

auch dergleichen unschuldige TaubUrn

zu verschlucken , und ihnen dasRlerd .

iem der heiligmachenden Gnad , und

die Schatze ihrer Verdiensten zu rau¬

ben ; da sich aber die Rinder mit dem

sie zuaUen - erren oie

tischen Schlangen zu Schanden ma¬

chen, und die feurige Pfeil des argnstr -

gen Hemdes auslöschen .

Endlichen ist es m diesem Hause eme

besondere Schuldigkeit , daß wir uns
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gegen jene dankbar erzeige »/ welch «
aus mitleidigem Herzen durch gemach ,
Le fromme Stiftungen zur Unterhal¬
tung / Verpflegung , und Erziehung
der Minder beytragen , als welche das

Zutrauen haben , daß ihnen Gott in

Ansehung des unschuldigen Gebeths
der Rinder Gnad , Seegen , und Bey -
hülf in allen ihren bevorstehenden Un¬

ternehmungen , und vorfallenden Be¬

gebenheiten gnädig ertheilen wird , als
weilen das Lob Gottes , und Gebeth ,
welches aus dem Mund der Unmündi¬

gen fliestet , die Wolken durchdringet ,
und sich bis in den Thron des Aller¬

höchsten erschwinget .
Zu diesem Ende sind in diesem Haus «

die gewöhnliche Bethstunden , und

Gebether vorgeschrieben , und also ein¬

geleitet , daß die Rinder weder in dem

Lernen , weder in der Arbeit verhin¬
dert werden , und damit die . bisher - in
die Uebung gebrachte Andachten in be »

ständiger Gedächtniß verbleiben , und

auchinskünftige leichter können fort¬
geführet werden , als sind in diesem

A z Büch -
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Büchlein zusammengesetzet die sowohl
tägliche , als wöchentliche , und alle

übrige in diesem Hause gewöhnliche
Andachtsübungen , und Gesanger ,

welche die Ränder anjetzo zu verrichten

haben , und auch die übrige Zeit ihres

Lebens mit grossem Verdienst , und

Nutzen werden brauchen können .

Die vorgesetzte Lehrmeister aber

werden aus alle mögliche lveis besor -

get se ) >n , daß in dem Gebeth sowohl

die vorgeschriebene Stunden , als auch

die erforderliche Ehrerbietigkeit beob¬

achtet werde , und daß solches von de¬

nen Rindern mit einem wahren Eifer ,

mit aufgehobenen Handen , deutlicher

Ausforschung derlVsrt , bedachtsam ,

und mit rechter Einstimmung verrich¬

tet , und alle jene Verordnungen er¬

füllet werden , welche von dem ge¬

wöhnlichen Gottesdienste vorgeschrie¬
ben sind , damit wir jene Gnaden da¬

durch erlangen , deren wir , und alle

diejenige , für welche wir zu bethen

schuldig , bedürftig sind .

Mor -



Morgenübung .
Die Rinder werden aufgewecket mit dem

Zeichen der Hausglocken , und durch d>e
Stubenvater , und Stubenmütter imwin -
ter , und im Sommer um halber 5. Uhr ,
und sobald sie erwachen , bezeichnen sie sich
mit dem Zeichen - es H. Rreuzes,sprechend :

Namen Gottes Vaters , und des
Sohns , und des heiligen Geistes ,

Amen .

Heilig , heilig , heilig , ist der Herr
Gstt Sabaoth , alle Welt ist seiner Herr¬
lichkeit voll .

Die Ehr sey Gott dem Vater , und dem
Sohn , und den , heil . Geist , als es war im
Anfang , itzk und alle Weg , und zu ewigen
Zeiten , Amen .

A 4 Un -
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Unter dem Anlegen wird in denen

Schlafzimmern gesrmIen die Morgen -
stund , wie folget :

Gelobe « allzeit sey«, der süsse Namen Ire
suS , und der Name » Maria .

r.
i - >le Morgenstund «rag « Gold lm Mund ,

Und ist zum ganzen Tag der Grund .
Die erste Stund beglückt den Tag ,
Dcum grosse Sorg aus selbe trag .

s . Willst laufe » den Weg der Geboth k

Fang an den Tag mit deinem Gott .
Gedenk , der Teufel Tag »ad Nach «
Zu dein Verderben allzeit wacht ,

z. Willst diesem starken Feind entgeh » ;
Und in so grosser G' fahr destehn ?

LeS, was hie steht , fein wohl bedach «,
Und alleLehreu wohl betracht .

4. Kaum wird das fromme Kind erweckt ,
Die Hand es gegen Himmel streckt ,

Ruft : meine B' schützer sollen seyn
Jesus , Maria , Joseph rein .

5. Und da es sich bezeichnet hat ,
Verlaßt es g' schwiud die Lagerstatt ;

Die Kalt und Frost veracht es nur ,
Fragt nicht wie ruel es aus der Uhr-

6. Gott und des Engels Gegenwart
Macht alles leicht , was ssnsten hart .

Da
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Da aus dem Beiikein steigt das Kind ,
Fallt eS auf seine Knie geschwind /

7- Spricht : Heilig , heilig , heilig sey
Ein Gott , und die Personen drey .

Ehr s- y dem Vater , und dem Sohn ,
Und heiligen Geist der dcitt Person q

8. Wenn es nun zieht die Kleider an ,
Betrachtet es den Paßio « ;

Nimmt es die Bandlein in die Hand ,
Gedenkt es an die Strick und Band .

y. Beym Kampeln kommt ihm Jesus vor
Gekrönt , verspyen wie ein Thor .

Das Wasser , so vom Handbeck quellt -
Die Wunden Christi ihm vorstellt ;

ro . Und so bey andern Stücken mehr ,
ErwecktsdieGeißlung , Kreuz , uns Speer /

Bey seim Alrarlein fallt es dann
Auf seine Knie , und bethet an

i r. Den höchsten Gott für seine Gnad ,
Der es bisher erhalten hat ;

All Wort und Werk , ja was es denkt ,
In Jesu Wunden es versenkt .

! 2. OaS Vater unser bethen muß ,
Den Glauben und ves Engels Gruß :

Die sieben heilig Sakrament ,
Die zehn Geboth ausspricht und nennt ,

r ?. Maria , und den Engelein ,
Samt den Patronen insgemein

A 5 Be -
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Bestchlt es sich. Wenn biß vollend « -
Küßt es der Eltern liebe Hand

Eine halbe Stund nach dem Aufstehen
Wird durch die Hausglocken das Zeichen
gegeben zu dem englischen Gru ? ,auf wel¬
ches die Rinder in denen Schlafzimmern
andächtig niederknien , und wird vorge -
bethet der englische Gruß , wie folget :

1. Der Engel des Herrn bracht Maria

die Bothschaft , und sie empfienge von dem

heiligen Geist . Gegrüsset seyst du Ma¬

ria , rc.
2. Maria sprach : siehe ! ich bin eine

Dienerin des Herrn , mir geschehe nach dei »

nem Wort . Gegrüstet seyst duMaria,rc .

z. Und das Wort ist Fleisch worden , und

hat in uns gewöhnet . Seelig ist der seid ,
der dich getragen hat , und "die Brüst , die

du gesogen hast . Gegrüstet seyst duMa -

ria , rc.
Aller Christglaubigen abgestorbenenSee -

ssn lasse o Herr ! d^rch deine Barmher¬

zigkeit m Frieden ruhen . Herr gieb ihnen
die ewige Ruhe , und das ewige Acht leuch »
te ihnen , Amen .

Vater unser . Ave Maria .
Nach
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Nach dem englischen Gruß stellen sich
die Rinder in denen Schlafzimmern in die
Ordnung , und nach gegebenen Zeichen
mit der Hausglocke ziehen sie aus denen
Schlafzimmern in die Schul , oder in die
Rirche , und singen mit rechter Einstim¬
mung dreymal :

Singt heilig , heilig , heilig
Heilig über heilig ,

Ist Gott Vater , und Gott Sohn ,
Der heilig Geist die dritt Person .

wenn alle in der Schul oder Rirche
beysammen sind , bezeichnen sie sich An¬
fangs mit dem heiligen Rreu ; , und fan¬
gen an das Morgenlied , wie folget :

Gelobet allzeit seye , rc.
deinem Nam Herr Jesu Christ ,

- x) Der du am Kreuz gestorben bist ,
Jtzt steh ich auf , und bitte dich ,
In deiner Gnad erhalte mich.

Gieb , daß ich dich an diesem Tag
Bon Herzen lieb , so gut leb mag ,

Daß ich eh sterbe , als daß ich
Mir einer Sund beleidig dich.

Auch beut vor Seel - und L ibsgefabr
Durch deinen Beystand mich bewahr ,

Gieb , daß ich allzeit bleibe fromm ,
lind nach dem Tod in Himmel komm.

^ Ä S Ich
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Ich bitte dich , o höchst s Gut !
Durch drin für mich vrrgoßnes Blut

Dein Kreuz , und Marter , Tod und Pei »
Laß nicht an mir verloren seyn.

Maria liebste Mutter mein !
Laß mich dir ganz befohlen seyn ;

Heut diesen Tag , das bitt ich dich ,
In deiner Gnad erhalte mich.

Ach liebster Engel steh mir bey ,
Und stets mein Schutz und Schicmer sey ,

Daß ich nicht fall in eine Sund ,
Und allzeit bleib ein frommes Kind .

Ihr alle liebe Gottes Freund
Beschützer mich vom bösen Feind ,

Insonderheit mein Taufpatron
Bitt Gott für mich im Himmelsthron .

Daßec vonallemd . m, was bös ,
Mich heut durch seine Gnad erlös ,

Und wenn mein Sterbzeit kommt herzu ,
Mich nehme in die ewig Ruh .

Morgengebeth .

Namen meines gekreuzigten Herrn
^ Christi stehe ich auf , der mich

erlöftr hat mit seinem kostbarlichen Blut ,
derselbe wolle mich bewahren an seid und
Seek , wolle mir auch geben , was mich be ,

för--
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förderen und bestartigenmag in allem Tu¬
ten zum ewigen Leben , Amen .

Vater unser . Gegrüffet sepft du
Maria . Ich glaube in Gott den
Vater , rc.

Uibung des Glaubens .

§ Mem Gott ! ich glaube alles , was du uns
durch deine heilige , allgemeine , christ¬

liche Kirchen beffhlest zu glauben , weilen
Du solches geoffenbaret hast , der du die
ewige Wahrheit und Weisheit bist , in die¬
sem Glauben will ich leben unb sterben . O
Gott , stärke mich in diesem Glauben .

Uibung derHoffnung .
K^ein Gort ! ich hoffe ganz vertraulich

durch die unendliche Verdiensten
meinesHerrn Jesu Christi Verzeihung aller
meiner Sünden , ich hoffe mit deiner göttli¬
chen Gnad und Beystand deinen Willen zu
vollziehen , die Sünden zu meiden , und also
die ewige Se- igkeit zu erlangen , weilen du
solches versprochen hast,der du bistunendlich
ma ntig , gütig , und getreu in deinem Ver¬
sprechen , in dieser Hoffnung will ich leben

A 7 und
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und sterben o Gott ! starke mich in dieser
Hoffnung .

Uibung der Liebe Gottes , und

der vollkommenen Reu und Leid .

« Vein Gott ! ich liebe dich von Grund
meines Herzens über alles , weilen du

das aller Ehr und Lieb würdigste Gut bist ,
und eben derowegen ist mir über alles leid ,
daß ich dich das allerhöchste Gut jemalens
beleidiget habe . Will künftighin lieber tau¬

sendmal sterben , als dich meinen Gott das
unendliche Gut mit einer Sünd beleidigen .
Wll ! mich auch befleissen dir allen zu ge¬
fallen . In dieser Liebe will ich leben und

sterben . O Gott ! entzünde in mir das

Feuer deiner Liebe .
O Jesu dir lebe ich , o Jesu dir sterbe

ich , o Jesu dein bin ich tod und lebendig ,
Amen .

Gute Meinung .
yAein Gott ! ich opfere dir auf allem « -
»v»- ne Gedanken , Wort , und Werk ,
in Vereinigung der Meinung , und Ver¬
diensten Jesu Christi deines lieben Sohns ,
Maria seiner heiligsten Mutter , und aller

lie «
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lieben Heiligen zu deiner grösseren Ehr und
hob , zur schuldigen Danksaguni für alle
ein . fangen « Gnaden , zur Genugthuung für
alle begangene Sünden , für lebendige und
Verstorbene , für welche ich zu bethen
schuldig bin .

Tägliche Aufopferung zu der Mut¬
ter Gottes .

heilige Maria Mutter Gottes und
^ Jungfrau ! ick obwohlen deines Ange¬
sichts der llllerunwürdigste , jedoch ausVer -
trauen zu deiner Milde und Barmherzigkeit
erwähle dich heut zu meinerFrau , zu mei¬
ner Fürsprecherin , zu meiner Mutter , und
nehme mir festiglich vor , in deinem Dienst ,
Andacht , und Liebe niemals nachzulassen ,
sondern deine Ehr aller Orten zu befördern ,
und nichts zu thun , was immer dir , und
deinem Jesu mißfallen könnte . Bitte dich
deroh ' alben , o heiligste Mutter ! nehme mich
auf zu deinem beständigen Diener , Sohn ,
und Megkind , stehe mir bey in allen mei¬
nen Nöthen , und verlasse mich nicht itzt ,
und in der Stund meines Absterbens,Amen .

Ge -
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Gebeth zudem heil . Schutzengel .

heiliger Schutzengel Hüter mein , laß

dir mein beib und See ! befohlen seyn ,

heut diesen Tag und allezeit , mich^r beschü¬

tzen sey bereit , an meinem letzten End , daß

ich empfang das heiligste Sakrament . Ge¬

lobt und gil benedeyt seye das HH . Sakra¬

ment des Mars , der süsse Namen JEsu ,

und die unbefleckte Lmpfanqmß der allerse -

licsten Jungfrauen und Mutter Gottes

Varia . Alle heilige Schutzpatronen bittet

für mich . In Namen Gottes Vaters ,

und des Sohns , und des H. Geistes,Amen .

Nach öem Morgengebeth ist - i - yeistli -

che Lesung , und wenn mit der Rrrchen -
glo - ke das erste Zeichen gegeben wirdsge -
hen die Rinder in drey Reihen rn ihren

Schnüren in die Rirche , in dem Rrrchen -

gang , wie auch in der Rirche lebbgen jm -

gen sie dreymal Heilig , und nachdem sie
alle nach ihren Abtheilungen in der Ord¬

nung gestellet sind , fanget der vorbether
an zu sprechen : anitzo wollen wir machen
die Aufopferung der heiligen Meß .

In
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In Namen Gottes Vaters , rc .

Aufopferung der H. Meß .
ZMer' n Gott und Herr Himmels und der

^ . Erden , ich opfere dir auf diese heilige
Meß , und andere , die in der ganzen
Welt gelesen werden , samt allem Gebeth ,
welches ich verrichten werke , zum bob und
Ehr , und Anbethung deiner allerhöchsten >
göttlichen Majestät , zum Angedenken des
bitteren seiden uno Sterben meines Herrn
Jesu Christi , zur Verehrung der sllsrsee -
ligsten Jungfrauen und Mutter Gottes
Maria , und aller lieben Heiligen , zur
schuldigstenDanksagung für lle empfange¬
ne Gnaden , zur Genugthuung für alle be¬
gangene Sünden , und verdiente Strafen ,
zu Erlangung jener Gnaden , der ich am
meisten bedär tig bin , für lebendige und
verstorbene Stifter , Gutthaler , und Vor¬
steher dieses Hauses , für alle , die in diesem
Haus gewesen , anjetzo sind , und künftig
seyn werden , für meine Eltern und Be -
freundle , und für we. che ich zu bethen schul¬
dig bin .

Lall -
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Lauretanische Litaney .

^ err erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Chrrste höre uns . Christe erhöre uns .
Gott Vater vom Himmel , erbarme dich

unser .
Gott Sohn Erlöser der Wel , erbarme

dich unser .
Eotr heiliger Geist , erbarme dich unser .
Heilige Dreyfalrigkeit ein einiger Volt ,

erbarme dich unser .
Heilige Maria , bitt für uns .
Heil . Gottes Gebahrerin , bitt für uns .
Heil . Jungfrau aller Jungfrauen , ?
Mutter Christi ,
Mutter der göttlichen Gnaden ,
Du allerreineste Mutter ,
Du allerkeuscheste Mutter ,
Du ungeschwachte Mutter ,
Du unbefleckte Mutter ,
Du liebliche Mutter ,
Du wunderbarllche Mutter ,
Du Mutter des Schöpfers ,
Du Mutter des Erlösers ,

Du

Bitt

für

uns.
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Du allerweiseste Jungfrau , >
Du ehrwürdige Jungfrau ,
Du lobwürdige Jungfrau ,
Du mächtige Jungfrau ,
Du gütige Jungfrau ,
Du getreue Jungfrau ,
Du Spiegel der Gerechtigkeit ,
Du Sitz der Weisheit ,
Du Ursach unsers Heils ,
Du geistliches Gefäß ,
Du ehrwürdiges Gefäß ,
Du fürtrefliches Gefäß der Andacht ,
Du geistliche Rosen ,
Du Thurn Davids ,
Du helfenbeinener Thurn ,
Dn goldenes Haus ,
Du Arch des Bunds - ,
Du Himmels »Pforte ,
Du Morgen , Stern ,
Du Heil der Kranken ,
Du Zuflucht der Sünder ,
Du Trösterin der Betrübten ,
Du Hälf der Christen ,
Du Königin der Engeln ,
Du Königin der Patriarchen ,
Du Königin der Propheten , ^

Bitt

für

uns.
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Du Königin der Aposteln , bitt für uns .
Du Königinder Märtyrer , bitt für uns .
Du Königin der Beichtiger , bitt für uns .
Du Königin der Jungfrauen , bitt für uns .
Du Königin aller Heiligen , bitt für uns .
O du tammGottes,weiches du hinnimmst

die Sünd der Welt , verschone uns , o
Herr !

D du iamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünd der Welt , erhöre uns , o
Herr !

D du bammGoktes , welches du hinnimmst
die Sünd der Welt , erbarme dich unser ,
o Herr !

Christe höre uns . Christe erhöre uns .

Ave Maria , rc.

itnter deinen Schutz und Schirm st ' ?h?n
wir , o heilrgs Gottes Gebahr >m!

verschmähe nicht unser Gebeth in unserem
Nöthen , sondern erlöse uns allzeit von aller
Gefährlichkeit . O du glorwürdige und ge -
bsnedeyte Jungfrau ! unser Frau , unser
Mittlerin , unser Fürsprecherjn , versöhne
uns mit deinem Sohn , befehle uns deinem
Sohn , vorstelle uns deinem Sohn .

Bitt
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Bitt für uns , o heilige Gottes Ge¬
bühren » .

«k. Daß wir theilhaftig werden derVer -
heissungen Christi .

M) ir bitten dich , o Herr ! gieß deine
Gnad in unsere Herzen , auf daß wir ,

Lieda Christi deinesSohnsMenschwerdung ,
auf des Engels Verkündigung erkennet ha¬
ben , durch sein seiden und Kreuz zu der
herrlichen Auferstehung gebracht werden ;
durch denselben Christum unsern Herrn ,
Amen .

Bitt für uns , o seligster Joseph .
L Damit wir theilhaftig werden der

Verheißungen Christi .

>ir bitten dich , o HErr ! daß uns
durch die Verdienst des Bräutigams

deiner alierheiligsten Gebühren » geholfen
werde , damit , was unser Vermögen nicht
erhalten kann , uns dasselbe durch deine
Fücbitt geschenket werde , der du lebest und
regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

Anitzs wollen wir bethen den Rosen¬
kranz mit denen freudenreiche r Geheim -
pissen fürAhro sgiferl . Mchestnt , und alle

Stift
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Stifter , Gutthärcr , und Vorsteher die¬

ses Dauses .

Ich glaube in Gott den Vater ,

aVmachtrgen Schöpfer , rc .

Die fünffreudenreiche Geheimnissen .
1. Den du o Jungfrau vom H. Geist empfans

2. Än^du o Jungfrau zu Elisabeth getragen

^Den du o Jungfrau gcbohre « haft .

4. Den du o Jungfrau im Tempel aufgeop -

z/Dendu o Jungfrau Lm Tempel gefunden

Der Rosenkranz wird laut und an - ach -
ria gebethet , und abgesetzet mit gewöhn¬

licher Abwechslung deren Rnaben und

Mägdlein . Ley der Wandlung wird das

Heilig gesungen , und nach vollendten

Rosenkranz spricht der vorbether :

StifLgebeth .
Mir bitten dich barmherziger Gott ! du

wellest verleihen du . ch die unendliche

Verdiensten deines eingedornen Sohns Je¬

su Christi , und durch die Fürbitt deiner hei -

lisisten und jung räulicheu Mutter Maria ,

und aller lieben Heiligen , Jhro kaiserl .

«
r

-

g
3
d,

di
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Majestät 108LMO . und KIEL IM -
K. L8IL , unser allergnädigsten Stifterin ,
wie auch dem ganzen Durchlauchtigsten
Haus Oesterreich , und allen Stiftern , Gut¬
thätern , und Vorstehern dieses Hauses in
diesem Leben alle Gnad und Seegen , nach
diesem Leben aber allen Verstorbenen die
ewige Ruhe und Glückseligkeit , Amen .

Auf dieses Gebeth werden gebethet 5.
Vater unser , und Z. Ave Maria . In der
Aasten aber g. vater unser wegen dem Sta¬
tionablaß ; Item ein Vater unser un - Ave
Mar » a zu Ehren der Ottilia , und wenn
« uf erne besondere Meinung - as Gebeth
der Rinder begehret wird .

Bitt für uns H. Jungfrau Ottilra .
«r . Auf daß wir würdig werden derVe r ,

herssungen Christi .

Gebeth zu der H. Ottilia .

Erhöre uns 0 barmherziger Gott ! daß
gleichwie wir uns m dem Angedenken derH .
Jungfrauen Ottilia erfreuen , also auch
durch ihre Fürbitt in aller Gottseligkeit ge¬
stärkt , und von allen Augenschmerzen gnä -
bkg bewahret , yd ? r befreyet werden .

vor -
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vorbether . (
Unitzo wollen wir bethen ein Vater rrrifer , ^

«nd Ave Maria zu Ehre » des H. Märtyrer
Florianus um Abwendung der gefährlichen ''

Feuerbrunste « von diesem Haus und ganzen u

Nachbarschaft . Vaterunser , Ave Maria . s

Bitt für uns H. Märtyrer Floriane .

A. Auf daß wir würdig werden , rc .

Gebeth MdenH . MartyrerFlorianus . t

Du getreuer Fürbitter H. Floriane , der k!

tu in der katholischen Kirche ech ein großer L

mächtiger Schutzherr wider die rrschröckli , li

che Feuersgrfahren verehret wirst , wir bit - H

«en dich inbrünstig , du wollest uns jederzeit rr

Hnädiglich beystehen , damit wir durch dest ^

wen Schutz , und FürLitt von dem zeitlichen , b,

« nd ewigen Feuer des göttlichen Zorn ber b

wahret werden . bi
vsrbethsr .

Anitzo wellen w' r bethe » ein Vater unser ,
«nd Avc Maria zu Ehre « des H, Fcanctscns di

Paula u- n Abwendung gefährlich eiureiffendtt
Krankheiten Vaterunser , Ave Maria . '

Gebeth zu den H. Franciscus - ePaula - s,

O Gott ! du Hochheit der Demüthigen , bc

- er du den H. Beichtiger Franciscum zm t
Glo , ^
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Glori deiner Heiligen erhoben hast , wir
bitten dich , du wollest uns verleihen , daß

^ wir die denen Demüthigen verheißene Be¬

en loh ? rmg erlangen . Durch Zesum Chri¬
stum unsern Herrn , Amen .

§ Bitt für uns o heil . Vater Francisce .
IL. Aufdaß wir würdig wer ! en , rc.
O liebreicher heil Vater Francisce ! der

s. du deine väterliche Liebe , besonders denen
er kleinen Kindern mit großen Wunderwerken
er bewiesen , und Venenftlben in denen gefahr -
ln lichen Krankheiten deine augenscheinliche
itt Hilf geleistet , wir bitten dich , tu wollest
ut mit deinen kräftigen Schutz dieses ganze
ch Haus von allen einreissenden Krankheiten
n, bewahren , und wenn wir auch mit solchen

behaftet sind , allezeit ein liebreicher Für ,
bitter , und Tröster seyn. »

>r, , Vsrbether .
de Anltzo wollen wir bethen drey Vater «nftr ,
>er und ^lvc Maria zur Meinung unserer vorge¬

setzten Obrigkeit . Vater unser , Ave Maria ,

la - örescm folget öas Gesang , wie
taalich vorgeschrieben ist ; und

' ^ der Kirche Sehen wirb
ui Hreymal gestmUen - ss seilitz ! alsöenn

zrehen sie aus Her Rirchi > in - jx Schule
B zum
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zum Lernen , oder zur Arbeit in folgen¬
der Ordnung : erstlich die drey Abthei¬
lungen deren Magdlein , - nach diesen die
Abtheilung deren Rnaben in dreyen Rei¬
hen , und « erden die Gberansteller Acht
Haben , daß die gebührende Neigung ge¬
gen dem Hochwürdigen Gchaarweis,und
langsam gemacht werde , wie solches in
denen Verordnungen des Gottesdienst
Vorgeschrieben ist .

Meßgesang ,
welches an Sonn - und Feyertagen
Hey dein Ämt gesungen wird , oder auch nach

Grieben mir Andacht kann gebethet
werden .

vor dem heil . Seelen ,
ehren dich , lebendiges Engel brod ,

du wahrer Mensch zugleich , und grast
fer dimmslsgott , du wahrer Mensch zu/
gle ch, und grosser Hi' rmnelsgott »

Bey dem heil . Seyen dreymal .
Singt heilig , heilig , heilig , heilig über

heilig IEfus Christus ohne End , jndenr

h. ilige - Sakrament .
dem heil . Seeyen »

Verlaß uns nimmermehr , Jesu du süst
fester , Jesu du süssester, verlaß uns nim»

mer -

br
S

U.
di
dr
rii

di,
G
wc
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vermehr , Jesu du süssestsr, verlaß
ni ' nimermehr .

Gelobet allzeit ftye , der ssisse Namen
Jesu , und ver Namen Maria , der süsse
Namen Jesu , und der Namen Mariä .

Eingang der heil . Meß .
r.

Asmmt lasset uns Gott ehren , * ibrftom -^ me Christen all , * laßt uns die Meß an¬
hören ,

' damit es Gsttgefall , ' laßt ihm ein
Spfer ^gehen , ' Las Gott allein gehört - "
ein Sakrament beyneben , ' wie uns die
Wahrheit lernt . ' Kyrie cleison

^ Wec kann Lein Liebe fassen , ' o Jesukebster Gott l " Du selbst hast hinterlassen ,
*

dies Opfer vor dein Tod . * Gleichwie du dort
drinLeven « zum Opfer gäbest dar , «so willst
dich annoch geben * zum Opfer immerdar . *
«yrle eleison .

die Herzen , " wasunsdie M ß sorMt : ' Dein Leiden , Tod , «nd
schmerzen , ' soff ehren alle Welt . * Gottwollen wir stets preisen , ' , „n dies so groß
. ^e- chanf , und wollen ihm erweisen * §e-ruyrend Lob , und Dank . '

Kyrie eleisom
Zum 6loriL in kxnelliZ .

Cbr sey Gort in der Hohe. ' ' bey » neu
krsgemein . ' Der Fried auf Erd bestehe *

B r dte
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Sie gutes Willens seyn.
* Der Barer sey ge-

'

priesen
* in seinem Himmels,hron , * auch der

uns Heil erwiesen ' fein eingebohrnec Sohn . . " ,
Kyri « eleisen .

?. Der duhinnimmst die Sunden , * crhoZ '

den ist dein Rain : * Laß dem « Gnad uns fin - ^
Den , * s reines Gottes Lamm' . * mit dir zu
allen Feilen * der heilig Geist cegirrt ; * an der - i
« es Bakers Seit n * dir alle Ehr gebührt . *

^
Kyrie eletson . ^

Zum EvangeUum .

6. Aus Gottes Mund ausgehet , * das l
Evangelium , * darinn der Grund bestehet *

des wahren Christenthum :
* Gott selbst ist , i

der uns lehret -
" die Wahrheit ist in ihm ; ' r

Glückselig der anhöret * Herr Jesu deine l
Stimm . * Kyrte eleison . '

x. Die römisch Kirch bekennet , * und glau - >'
bet Christi Lehr. * Wer ist , der sie zertrennet ?
^ thr Grundvest ist der Herr . " Wir glauben ,
rva-t sie glaubet , * und gehe » niema ! irr - '

Des HeilS ist der beraubet , " wer sich ab¬
trennt von ihr , * Kyrie eleison . !

Zum Lrcclo .

Z. Wir glauben und verehren , * ein Gort
und drey P rson , * wie uns die Kirch thut
lehren ,

* Gott Vater , und den Sohn ' *

Der heilig Trist auch eben * mit beeden gleicher
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„ Gott , * von Ewigkeit thut schweben ,
* ein

E Tröster in der Noch . * Kyrie eleison .
« 9. Uns von der Höll zu retten , * Gott selbst

Mensch worden ist. * Er ha, die Feind zcrs
0, rrctien , * fern Ram ist Jes 1 Christ .

* Damit

^ wir selig werden , * hat Hott viel Schmach
... und Sport , * erwählt für uns aus Erden , *

gelitten Kreuz und Tod. * Kyrie «leisen .
-» io . Er wird einmal erscheinen ,

* uns ru¬
fen zum Gericht , * Der Sünder wird den Pei<-
nen * oer Höll entgehen nicht : * Der fromme
wird eingehen * in Himmel zu der Krön , *

der Leib wird auferstehe «, * empfangen gleis
; s chen Lohn. * Kyrie eleison .
* i, . Wahr ist , daß man den Seelen , * ss

s, in dem Fegfcuer seyn , * wann wir sie Gott
» befehle » , * kann helfen aus der Pein .

* Wir
ne glauben gleichecmaffen , * was uns vorstellt

«och mehr , * als elne rechte Strassen , * die
as römisch Glaubenslehr . * Kyrie eleison .
t?

"/ Bep dem Osserwrio .

br° L2. O Herr nimm an die Gaben , * die
durch des Priesters Hand , * wir wolle »
geopfert haben , " für unsceSünd zum Pfand ;* dein Gnad wellst uns auch geben * durch

>§§ deine Gütigkeit , * im Tod und in dem Lebe «,
^

* und führen uns zur Freud » * Kyrie eleison .
<- . «I . Den Kelch wir auch imgleichen , * »
e; höchster. Gott und Herr ! '

zum Opfer dir
B z dar -



3» -H- ( v ) H.
darreichen , " ach unser Bitt gewehr ! * DaZ l
er dein Thron erfülle * mit seiner Süßigkeit , i
* und hierdurch gnädig stille , * Herr , dein
Gerechtigkeit . *

Kyrie eleison . s
14. Nimm gnädig dies Geschenke , * drey , >

einig grosser Gott , * und auch dabey geben - -
ke, * an Christi Blut und Tod ; * Maria woll '
uns schützen * samt den erwählten Heer , * '
damit es uns zum Nutzen , * und ihnen sey
zur Ehr . * Kyrie eleison . 1

l
Zum 8LNÄU3 . l

l §. Singt r heilig , heilig , heilig * ist '
unser Herr und Gott ; " Singt : heilig ,
heilig , heilig * bist Herr Gott Sabaot . * 1
Im Himmel , und auf Erden * soll deine Herr¬
lichkeit ,

* 0 Gott gepriesen werden * in alle :
Ewigreik . * Kyrie eleison -

r6. Nun singet all zusammen , " mit Trost ,
und HerzenS Freud , * der kommt ins Herrn
Namen , *

derftygebenedeyr , * Hosanna in
der Hohe , " gelobet sey der Herr : " In alle
Welt ergehe *

sein Lob und Preis noch mehr . "
Kyrie eleison .

Nach der Wandlung ,
r/ . Freut euch ihr lieben Seelen , * euch

rst ern Freud geschehn , " die wir euch setzt er -
zeolcn : wir habe » Gott gesehn . " Ein
Brod es zwar nur schein «, ' doch ists ein

Brod



-H. ( o ) N

Brod nicht mehr , * und wer es änderst mey «
t , «ct , * ist in der falsche » Lehr. * Kyrie cl . ison .
in rg. In Brod und Wein Gestalten *i >i Chci -

sti Leib und Blut ; * Darum mirs billig hal -

y, tcn , * fürs allerhöchste Gut . * DerL » ibdcc
n-, auferstanden * den dritten Tag von Tod, * der

>ll ist gewiß vorhanden * in dem vermeinte »
* Brod . * Kyrie eleison .

09. Darum obwohl man reichet * dir nur
hes Brods Gestalt , * dir nichts dadurch ent¬
weichet ; * das merk , und wohl behalt . * Es
wird dir ja gegeben ,

* ein Leib verleben thu «;
* Wie kann er überleben , * wann er ist ohne

ist Blut ? Kyrie eleison .
; , 20. So laßt uns loben , preisen , * das al -
* lerhöchste Gut , * und alle Ehr beweisen * deS

r- Herren Leib und Blu » : * Das fordert Gott
le von allen , * darum soll jedermann ,

* auf
Kni- e darnieder fallen , * und Jesum bethe «

k, 4n. ' Kyrie eleison .
n

i" Zum ? ater noltsr .
*

2». O Herr ! O Vater unser ! * sieh deine
Kinder an , * 0 Herr ! erbarm dich unser , *

wenn wir dich rufe « an. * O daß geheiligt
H werde * durch dieses Sakrament , * Lein Nam
^ alihier auf Erde , * an allen Ort und End , *

„ Kyrie eleison .
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Zum ^ ANUS vei .

22. Lamm Gottes , uns verschon ; , * der ;
du hinnimmst die Sund , * als Gottes wahrer ^
Gosne , ' mit Gott die Welt verbind ,

* wenn
'

auf der Wck wird müssen ' das Leben gehnzum
End ^ - aß wu. oig uns gcniessen , '

noch die¬
ses Gskrame »: . '

Kyrie eletson .

Zur Kommunion . «
sz. O HEcr ! ich bin nicht würdig , * daß §

du eingehstzu mir : * Du aber mach mich
würdig , ' daß ich gefalle dir * Dir ich mich
ganz befehle : sprich nur ein einzigs Wort ,' so wird gesund mein Seele , * all Krankheit -
gehet fort . « Kyrie eleissn .

- 4 - Ich glaub in dich , ich sterbe * aufbei¬
ße Wort , o Herr ' ,ch hoff daß ich ecwer - .
be . waS ich von dir begehr . *

Ich liebe dich ^
vor arlen , ' weils höchste Gur du dtst , ' dir ^
einzig z i gefallen , * mein Wunsch auf Erde » e
kst. * Kyrie e' eisen . ^

ZumBefchluß der heil . Meß. r
wir denn itzk gehöret , * das hets l

ltg Amt der Meß , * so seye Go » geehrct , '
und unser nicht vergeß : ' Er laß es ihm ge- ,
fal . en, ' was wir allda gerban , '

sein Sees
gen bierd bey allen , * so sind wir wohl daran . ^
" Kyrie eleison .

s6. Gott wolle uns bewahren , * durch !
feine Tür , und Gnad , '

nichts lassen wider - k
sah -
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fahren , * was uns möcht seyn zum Schad . *

^ Jmgleich - n wir befehlen , * Gott unsre liebe
Freund ,

*
insonderheit die Seelen ,

* die in
^ dem Fegfeuer seynd .

* Kyrie elelsou .
27. Laß uns ohn Schuld und Sünden , *

" " erscheinen vor Gericht , * und also Gnade firi -
den * bey deinem Angesicht , * daß wir mir al-s
! en Frommen * in Himmel gebe » e-n *und
endlich dahin kommen ,

* wie wir erschaffen

^ seyn . * Kyrie eleison .

ich
ich Ministrirordriung .
ei! Zum Gebrauch deren Knaben in dem

Waisenhause .

^ Die Knaben sollen besonders von denen

^ . kn/stuölorrdue unterrichtet werden , wie jfie
den Priester bey dem Altare zu bedienen
Haben , besonders aber sollen "sie erlernen

' die Wort recht bedeutlich auszusprechen -
zu welchem Ende die in - er Tauordnung
vorgeschriebene Lehrstunden fleißig , und

j , genau zu beobachten sind .

Priester .

^ Isnnomme ? Ltris , L kilü , L8pirilUL

^ L sanÄi ,
Diese Worte soll - er Ministrant heim -

h dich auch mitsprechen , " e - sich mit dem
- Zeichen des heil . Kreuzes bezeichnen

B § Prrs -
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Priester . Introibo nä Altäre VLl .

Ministrant . ^
Ad Deum,quilatificati ' uventuteni meam .
Pr . Indien me Oens , §l äi5cerne cnu - k

läin meam , cie Zente nnn ianÄa , ab iio -
inineini ^uo, Aäololo erue me .

M- Ouia tu es Deus fortitudo mea , «
quare rne reprilisti , et quare tristis incedo ?
dum affligit me mimicus . «

pr . Lmittelncemtunm , § rverit3tem ^
Luam : IM meu ciecluxeruntr - L Läciuxe -
runt in montem sanötum tuurn §: in t3 -
bernaeuiL tna . ^

M. Ec introibo ad altare Dei . Ad
Deum , qui latistcat jubenrutem meam . ^

pr . Lonätekor tilriinOtliLrä Oeus ,
'

Veus meuL. - ^ nLretriüis es Lnima msa , '

or ^ nars conturdäs me. >

^ pera in Deum , quoniam adhue '
conßteooriili : sa ! utarebu ! tusmei , et De¬
us meus .

Pr . Oloriz ?Ltri , § e ? iüo ^ §e8piri -
tm

M- erat in princi ' pio, et nunc ,
ette - n^er , et in jacula säculorum , Amen .

pr .

i
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Pr . Intrcüko sä Altare OLI .

M . Ad Deum , qui lätificat juventu -
kem meam .

pr . H. chutorum nottrum in nomi '

u-' rnine vomini .

0. M . Qui fecit cölum , et kerram .

pr . Lonüteor VL0 omnipotenti . »

z . . . aä vominum OLbllch noltrum .

o? M . Misereatur tui omnipotens TeuS ,
et dimißis peccatis tuis , perducat te av

^ vitam äternam .

§. pr . ^ men .

z. M . Coficeor Deo omnipotenti - beats

Maria semper Virgini , beato Michaeli

stz Archangelo , beatoJohanni Bqpristä , sanc »
tis Apostoliö , Petro et Paulo , omnibus

Sanctis,et tibi Pater , quiapeccavlniml ' s
^ eogitatione , verbo,et opere , mea culpa ,

mea culpa , mea maxima culpa . Jdeo p re -

^ cor beatam Martam semper Virgincm ,

^ beatumMichaelem Archangelum , beraum

Jo hannem Bapristam , sanctos 2 postolos ,

i. Petrum et Paulum , omnes Sanctos , et

te Pater orare pro me ad Dominum De -

, um nostrum .

B <k Pr .
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pr . Xliserentur vestri omnipotenZ
OLV8, < Läimistis peeontis vestris , por -
äucLt vos äst vittm seternam . M- >lmen .

pr . lnstulssentinm >absolutione - n , Ä
remiKonem peccLtorum uostroium tri -
buät nodis omnipotsns , L miserioors ?
vominus . M. Amen . >

Pr . OkstlL tu eonverlus vivistonlris '

»os . M . Er plebs rua lacabitur in te .
Pr . Olienste uodis vomins nüssn -

corstinm tu3m .
M . Ec saiukare tuum da nobis -
P . vomiae exnusti orätionsm neäm .
M. Er cl inor meus ad te vemat .
Pk - Oominus vobilcum .
M . Et cum spiritu tuo .

Nach den lntroltum .
Vk . K^ rie elLilou M - Kyrie eleison .
Pr . Lvrieeleilon M. Christe eleison .
Pr . Lkriste eleison . M. Christe eleison .
pr . IL/ris eleison . M. Kyrie eleison .
Pc . ^ rie eleison .

Wenn sich der Priester lmnm Wendel gegen
dem Bolr , und spricht :

Pr . vominus vobiLum .
M . Et cmn spirstn t »o.

Zrr
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Zn End - er Collecten »

ker omnia sseeula sreculorum .

E' dmen Quatembecmeffen , als oft der

Priester svricht : b' ieAamuz l ^snus , muß der

Maturant an,werten : Devate auch mcht

, . '̂ ' . dec »usstchcn das Buch auf die Cvangelr -

selten zmibertrazen , bis der Priester in der

Mitte des Altars vammu ; vodilaum gespro¬

chen , und die daraus folgende Epistel abge¬

lesen »

Nach - er Epistel »

M . Des yratias . ^ -
Räch dieser soll der Ministrant daS Meß¬

buch von der Lpistelseiten des AUars , da man,

das Evangelium zu lesen pfleget , tragen , ich

aber am Vorübergehen Mitten vor dem Al¬

tar demüthig neige «.
pr . vominus vodilcum .

M » Et cum spiritu wo .

Pp . initium , ober 8e ^ uent ' . L säncsti

^ vuli ^ eln secunclum »lVlLr -

eum . I ^ ucam , ) oannem .
Dieweil der Priester diese Wort spracht, soll

sich der Diener auch mit dem heil . Kreuz be¬

zeichnen .
M - Gloria tibi Domino ,

B 7 Zu
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Zu Ende des Evangelt spricht der Diener :
M. Laus cibi Christe .
Wenn sich der Priester ; » dem Volk herum

wendet .
pr . Oominus vobilcum .
L??. Ec cum spiri ' tu tuo .

Dieweil der Priester das Otserlorrum
spricht - soll der Ministrant die Opferkandlein
nehmen , und folgends dem Precster erstlich
den Wein , darnach das Wasser mit gebühren¬
der Reverenz darreichen , und denn wiederum
an sei » Ort setzen , und bald darauf in die rech¬
te Hand das Wasser , in die linke aber die
ScuteUam , oder das Blatte ! dem Priester
znm Handwäschen darreichen .

Wenn sich der Priester abermal zum Volk
wendet .

pr . OiAts krätres .
M. Suscipiat Dominus hoc Sacrifici -

um de manibus tuis , ad laudem et cloriam
Noniiniö sui , ad utilicakem quoque nostram ^
rociukque . Ecclestä sua sanctä .

Pr . ? er omutL sssLula üeeulorum . .
M. Amen .
^ r . Dominus vc - disaum .
M . Et cum spiritu tuo .
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Pr . Lurlum corcla .

M - Habemus ad Dommum .

pr . 6rLÜLS 3LLMUS vommo V6 . 0

vottro . ^ rr
M . Dignum et MUM est .

Alsdenn soll - er Ministrant die Wandel -

kerze » und die Blocken zur Wandlungordnen .

Unter der Wandlung soll der Mmstrant

dem Priester die Casulam , oder das Meßge -

Ed,l » wmlz - d . ° « dch - n,dmm . ^
bey Aufhebung des hschwurdtgen Sakramen

desto weniger irre .

pr . ? er ommL ssec - ÜL sseeulorum .

M . Amen . . .

pr . Ltns nosmäucLsm tentätiollem .

M . Sed libera nos a malo .

px . ker ommL sseculL lseculorum .

pr . kLxvommi 6r lempsr vodueum .

M . Et cum spiritu tuo .

Wenn der Priester jemand eommunieî m
will , soll der Ministrant bey Zeit das Tuch ,

weiches er dem Communicanten dachatten

N d, und ES , was darzu g- h- r «»' be¬

reiten . Und benor der Pc. estec selbe commu -

«ieiret , das Confit - or , wt- oben > em wen' g

laut , damit «S dir Umjtehende hören lonnm ,
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s rechen , und dem Pri ster auf dieAbsolurlo «
s derzeit antworten : Amen .

Wenn der Priester das hochwürdige Säe
krament aus dem Kc' ch genossen , soll der Mi -
nist, an« demselben erstlich ein wenig Wein in
d n Kelch , und hernach über die Finger Wein '
und Wasser zu der ' Absolution reichen , und denn
alsbald das Meßbuch von der Evangelist treu ,
ai>e die andere Seit - n des Altars , wo man
die Epistel zu lesen pfleg «, «ragen , und sich im ^
Vorübergehen abermal demürpig neigen .

Nach der Communion wendet sich der Prie¬
ster zu dein Volk .

pr . Vomilw5 vodilcum .
M- Et curn spiritu tuo . l
pr . ? er omniä lWcuIa sseculorum .
M. Amen .
V̂ r . Dowirms vokiscum .
M . Et cum spiritu tuo .
Pr . kre Wssä ek , oder Leüeciicämus

Domino .
M. Deo gratias .

( In der Öfter « Wochen . )
M . Deo gratis , Alieluja , Allesusa .

( In de^en Seelen - Messen , ^
Vr . keqmescLnrin pL<?e. M. Amen .

öslieäicAt . . 8ximus LanÄus ,
M .
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wieder aus die Lvangelssciten , sofern . S der

- Priester Hai off -« gelassenz wenn er aber das .
- seid - geschlossen hat , <o » unmt der Mtnrft . an .
n so^chrs ttnter dem Lvangelio zu steh.
^ Dr . Domino vooriLUM .

M . Er cum sst - im . uo.

n lpr . lmrium laaK ' i LvLvZelu 5eviM °

« äum loLuuem .

M . Gloria nbi Dsmme .

- Zu End des Evangelii .

M . Deo arakias . ^ ^
Der Ministrant reicht dem Priester den

EK»- ch Ä- , - r d - m " LL7'
Meßbuch wieder züchtig vor bis in die ihakri^
stey f hi st demselben die Paramenta , oder

Meßgewand ablegen , reicht iymc auch Wasser

Md Factle , zum Hand waschen , und trucknen .

'
Noch etwelche Anmerkungen für die

Ministranten .

sScstUch merke , baß du ein Diener seyest bey

dem aücrhetligsien Werk , s°

Herrn »»gemein gefasset̂ die d- ngein hoch

siens erfreuet , und deMenschen sehr n

sich ist. Dabero du bey dieser heUtgen Verriß
MKZ nicht viel hm - und wieder schauen ^«och
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weniger schwatzen , oder lachen : sondern bey <

selber ehrbar gekleidet erscheinen , die Hand « rra
aufheben , und allmögliche Zucht und Lhren ^ Tz
bietigkeit beobachten sollest« ^ . de

2. Wenn der Priester ansahst : lubeomms
palris . Wache auch du in der Grill das grosse ^
Kreuzzeichen : hernach halte die Hand zusamm ^
vor der Brust , bleib aufrecht knien , und nei -

ge nicht das Haupt oder den Leib : Nur allein .

z. Wenn und so lang der Priester sagt : 6lo - m
ria katri LLHilio ör 8piritu 8anüo , und nicht
langer neige dein Haupk . . a

4. Wen » der Priester sag« r ^. äsutorium ,
bezeichne dich mit dem Kreuz .

5. Wenn der Priester das Lcmüteor bethet ^
und du das Mlsreacur , sollst du dich nicht
neigen ; noch aus die Brust schlagen , wenn ce

spricht : Ivlea culps .
6. Wenn aber du anfangest das Lonstteor ,

neige das Haupt und den Lcib^ und bleib also 1

geneigt , bis der Priester anfangt InäuIZLN -
tiam . Wenn du sagst : Ptbi ? ater , är ts
?ater , wende das Haupt gegen dem Priester ,
bey dem lVIea culpu klopfe dreymal an die
Brust .

7. Unter dem lustulZenttam knie aufrecht ,
und mache wiederum das grosse Kreuz .

8- Wenn der Priester spricht : VLbI8 tu
converlus , antworte nicht zu geschwind , und
neige das Haupt und den Leib, bis diese Ge-
hecher Vollendet sind.

Wen »
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« . » nd » d° s Buch

Wk ^ s «
Ls Altars liege . als der obere Lhe. i .

10. Wenn dsr Priester sagt : Or^s r rä . rc ,

sollst du nicht gleich antworten , sond . ur war

sich der Priester wiederum zum .r

n Bey dem letzten Einschenken , wenn der

Priester die Finger über den Kc- ch Galtet , so .st

du nicht nur Wein , sondern auch Esser dar¬

über zrr gieffen bereit sein.

Ordnug und Weis .

Wie man denen Priestern den Predi -

gerordens bey dem Amt der He" . « lep

dienen solle .

Sobald der Ministrant zu ^ m Altar komm»,

und das Meßbuch niedergeleget hat , solle er

d - m Priester erstlich das kmdlctn mit Wein ,

nachgehends das Kaodlein mit Wasser darr " -

cben^ und nachdem der Prrestcr eingeschenket

Hüt , ' nsteder di7 Kandlelu eines nach dem an¬

dern vom Priester al nehmen , und aus sein g

höriges Or, stellen , hernach vor dem Altar zur
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linken Seiten niederknien , und dem Priesktl
LNlwvNfn wie folgt :

pr . In b ^ omine ? ätris , L kilii , H

Spiritus sunÄi . Lontitemini vomino ,

Huouiäm bonus .
M. O. uomam in Saculunr misericor ,

Lia ejuS .
pr . Lonkteor Oeo omnipotenti » L

beLtLM2risejempLrVir § ini,Lr deatoOo -

minicnkutri noliro , <L omuidus SanÄis ,
Lr vobiskrutres , ezuiu peccLvi nimis cvAi -
tätione,1ocurioue , opere , §r omWone ,
mea eulpL , precorvos , orarepro me.

M . Misereatur tui Omnipotens Deus ,

etdimittattibioinniapeccara tua , liberer te
ab omni maio , salver er cvnfirmet in omni

vpere bono,er perducar re ad vitam ärernam .

pr . ^ men .
M . Confiteor Deo omnipotenti , et bea -

ta Maria semper Virginini , er bearoDoiyi - -
nico Parri nosiro , er omnibus Sancris , et
eibi Pater , quia peccabi nimis cogiratione ,
locutione , opere , omissione , mea culpa ,
precor re orare pro me.

pr . Nilereatur veüri omnipotens
Osus , LttümittAt vobis ommA peccatL ,

vsürs ,

ve
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veärr , liderst vos ab omm mälo , iä ! vet

Lr conttrmet in omni opere bono , Lr per -
^ ttueut vos uä vitLiu seteruum . M. Amen .
^ Px. ^bto1utionem,öcremMonem pec -

cLtorum nottrorum ttibU3tnob >is omni -
^

Lötens §r. misericorsOominus . M. Ämen .

pr . ^ chutorum nottrum in dlomius
^ vomini .
>- M . O. ui ftcit cälum et terram .

Die übrigen Ceremonien sind wie in dem
i- vorstehenden Ministranwüchek ; nach dem

Evangelio ist zu beobachten , wenn der Arie -
° sterben Kelch abdecket , daß der Ministrant

keineswegs die Kandlein darreiche , sondern
nur das Wasserkandl samt dem Blatte ! nehs

te me , und wenn der Priester zu ihm kommet ,
n «us die Hände ein wenig thme aufschütte .

Nach der Heil . Meß wird gesungen die
Lehrstunü aus dem Ratsch isino , unter

i- welcher die Lüchel und die übrige Schul -
p fachen herausgerichtst werden .

:t i .

F^Ver Mißiggangmein frommes Kind

, Ein Zundek ist zu aller Sund ,
Darum bequeme dich bey Zeit

§ Zur Glaubenslehr und Ehrbarkeit »
2. Hierzu die Schulen sind erricht ,

> Z» sammeln da viel gute Frucht
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Das Glaubenslicht wird da erklärt .
Die Tugend wachst , und wird vermehrt ;

Z. Mann straft die Fehler in der Zeit ,
Und wird das Unkraut ausgereut, ^

Ein größrer Fleiß wird da verspübct .
Weil Lob und Lohn daö Herze ruhrr .

4. Von bannen man in die Kirchen geht
Zur allwo man täglich beth ,

Der Mutter Gottes liebe Krön ,
Wodurch erbaut wird jedermann .

. Nicht folge jener Kindecrott ,
)ie da zu ihrer Eltern Spott

Zur Zeit der Schul , und christlicher .
Durch Gasten laufen hin und her ,

6. Und oft von Gott und Seligkeit
Kaum so viel wissen als ein Hryd .

Dabero merke diese Lcey r
Gehorsam , ehrbar , fleißig sey »

7. Zum Lernen halt die Stund genau .
Ist was grsehit , zur Besserung schau.

Folgt eine Büß , so säum dich nicht ,
Mit gutm Willen sie verricht .

8. Nun dieses alles fleißig üb ,
So wirst du Gott , und Menschen lieb .

Und tzur Ehr GvtteS wachsen auf ,
Beg ückt im ganzen Lebenslauf .
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Gebeth

' vor der Schul und christlichen Lehr .
Komm heiliger Geist , erfülle die Herzen

deiner Gläubigen , und entzünde in ihnen
das Feuer deiner Liebe .

Gott ! der du die Herzen deiner Blau ,

bigen durch die Erleuchtung des H.
Geistes gelehret Haff , giebeuns,daß wir
durch denselben Geist , w^ s recht ist , ver¬

stehen , und lernen , auch seines Trosts uns

allzeit erfreuen mögen.
O Herr verleihe uns deine Gnad und

Beystand , damit wir in dieser Stund das ,

jenige erlernen , was uns der Gehorsam
vorschreibet , und dir zu deiner grösseren
Chr , uns aber zum Heil , und Nutzen ge¬
reichet . Durch Jesum Christum unsern
Herrn , Amen .

Vater unser . Ave Maria .

Das Stundgebeth .

Herr ! verleihe uns eine glückselige
Stund zu leben und zu sterben . Durch

Jcsum Christum unsern Herrn , Amen .
Vater unser , Ave Maria .

Nach
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Nach der Schul .

/Tregrüssest seyest du Königin , Mutter dc ^
Barmherzigkeit , des Lebens Süßh

keil , uttbunsere Hofnung , seye gegrüßt , z
dir schreien wir elende Kinder Evä , zu v>

seufzen wir Klagende und Weinende m dir ,

sem Thal der Zäher . Eja unsere Fürsftt
cherin , wende denn deine barmherzige Ar x.

gen zu uns , und nach diesem Elend zeig
uns Jesum , die gebenedeyre Hrucht deine M

Leibs , o mstde ! o gütige ! o ftsse Jung ko

frau Maria ! sie
Bitt für uns o heilige Gott -

Gebährerin .
y . Auf daß wir theilhaftig werden w hi

ren Verheiffungen Christi . m

Gebeth . . ^ h
Allmächtiger ewiger Gott ! der du b«

Leib und djr Ssel der glorwürdrge ^
Jungfrauen , und Mutter Gottes Mari !

durch Mitwirkung deshru . Geistes zubere »,

ret Host , daß sie eine würdigrWohnung der

ues Sohns wurde zgiebe , daß die wir un: ^
in ihrer Gedächtniß erfreuen , durch ihr«

mild ? Fürbitt von allem obliegenden UM
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srid von dem ewigen Tod erlöset werden .

Durch Jesum Christum unsern Herrn ,
Amen .

^ Vater unser . Ave Maria -

v, Gebeth .
du auf alle Pfingsiag , wenn man die

Todangst läutet .
A« i . Herr Jesu Christe ! durch jene
eig bittere Todangst , welche du für
mt mich auf dem Oelberg ausgestanden Hast ,
mz komme meiner a, m- n Seele zu Hüls , wenn

sie mit dem Tod ringe » wird .
ktt Vater unser . Ane Maria .

2. O Herr Jesu Christe ? durch jene »»
idt bitteren und blutigen Schweiß . den du für

mick- auf demOel erg vergossen hast , star¬
ke »nick in jener Stund , in welLer mir die

^letzte Angst den Toderschwech erpressen

igelwird.
-gxi Vater un ^ er . Ave Maria .

ss. O Herr Jesu Christe l durch jene
' ^Gieichförmi ckeit mit dem Willen deines

. ^himmlischen Vaters , mit welcher du den

^Kelch des beidens ^ naenommen,vnd ausges
trunken , verleihe mir die Gnad , dsß ick all

C lrs
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les Leiden , besonders aber die letzte Krank¬

heit - Angst und Schmerzen von der Hand

des himmlischen Vaters willig annehme ,

und übertrage .
Vater unser . Äve Marra .

Gebeth .

anfalle Freytag , wenn man dieSchetz

düng lautet »

/Ls sind Finsterniße worden , als die Ju -

den den Herrn Jesum gekreuzt

hatten , und um die neunte Stund schrie be!

Herr Jesus mit lauter Sl . mm: Äcei«

Gorcm m G^ tt ! warum hast du nM

verlassen ? und mir geneigtem Haupt gab!

er seinen Geist auf . ,
Derohalben , o Herr Jesu Christe . be

ih ; n wir d' ch an , und loben dich , denn buch

dein heil . Kreuz unLLeiden hast du d»e ganz.

Melt erlöset.
Vater unser . Ave Mari « .

O Herr Jesu Christe ! durch jene Mü

terke - l deines best . Leidens , welche du beson

ders ausgestanden , da deine gebenedevt
Erst von s - m Le>b geschieden ist , bitte >«<

dich , erbarme dich meiner qrmenSecUn^

fl
u
i<
n
k
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^ nrr Stund , da sie von dem seibe wird
id gecren rt werden , Amen .
s, Vater unser . Ave Maria .

O Herr Jesu Christe ! durch jene heil .

fünf Wunden , welche du aussiebe gegen
uns an dem Kreuz empfangen hast , bitte

. ich dich , komme deinen Dienern , und ' Die ,

nerinnen zu Hüls , welche du mit deinem

kostbaren Blut erlöset hast .
u' Vater unser . Ave Maria .

A Vor dem Lisch .
ei« Wird Anfangs gesungen die Mittag¬
ich stund wie folget :

Oum Essen , wenn die Heil anbricht ,
bt Sv merke diesen Unterricht :
rch Schrey nicht « m Speis nach Daucrnart ,
n» Schreib , lese , und geduldig wart .

s. Bis auf den Tisch die Speisen stehn ,
Alsdenn die Hände wasche schön ;

Bedachtsam sey das Ttschgebech ,
- w Eprichs laut , damit man es versteht ,
on A. Beym Tisch nicht andern greife für ,
M Um je es bitte nach Gebühr ,

^ Die Hand nicht auf die Tafel lehn ,
Ehrbar bewege Mund und Fahn .

q. Manierlich schneidet das fromme Kind
k Es Das ,
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Das , was es auf dem Teller find ;
Kommt anderen ein besserer Theil ,
Darob nicht klage . oder heul .

§. Gedenk , wie viele Kinderlein
Beym schwarzen Brod ganz frölich seyn.

Lobwücdig jene Gewohnheit ist ,
Da man beym Tisch was Getstltch ' s list »

6 Das göttlich Wort ernährt den Geiste
Wird also Seel und Leib gespeist »

Joseph , Mariam , ihren Sohn ,
Man sich zugleich vorstellen kann .

7. An ihre Sirrfamkcii gedenk ,
Ihn ein und andern Bissen schenk.

§ um Ende dank den lieben Got »
Fürs täglich zugeschickte Brod .

8- Hierauf eis den Eltern zu,
Küß ihnen die Hand wie in der Früh .

Zugleich auch um die Speis und Trank -
Wie es gebühret , sage Dank .

Nach diesen stehen sie in der Vrdnunst
jhrer Tchaaren in das Speiszimmer , und

singen dreymal : Heilig , heilig , heilig , hei¬
lig über heilig , ist Gott Vater und Gott
Sohn , der heil . Geist die dritte Person »

Ges
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Gebeth
wenn sie in dem Speiszimmer ver¬

sammlet sind , von zweyen vorzubekhen .

Im Namen Gottes Vaters , rc .

himmlischer Vater ! benedeye und see *
gne uns allen die Speis und Trank ,

so wir von deiner grossen Güte empfan¬
gen werden , giebe uns Gnad , und Gedey -
en darzu daß wir es alle dir zu ( ob, und uns
zur Wohlfahrt brauchen , und von deiner
Liebe niemal geschieden werden .

Vater unser . Ave Maria .
Was uns gesetzt wird auf den Tisch , sec -

gne uns o lieber Herr Jesu Christ ! speise
uns o Herr mit deinem Wort , aufdas wir
satt werden hier und dort . O lieber Herr !
du wollest uns geben , nach dieser Melk
das ewige Leben, Amen .

Im Namen Gottes Vaters , rc.

Nach den Tisch .
wenn alle abgespeiset , yiebet der In

das Zeichen zum Aufstehen , alö -
denn fangen die vorbether an .

Zn Namen Gottes Vaters , rc.
L z Himm -



Z4 -S- ( c > ) *

himmlischer Barer ! wir danken die ,

daß du uns Unwürdige gespeiset , ünv

deiner Gaben väterlich theilhaftig machest ,

auch niemals » aufhörest uns deine Wohl ,

thaten gnädiglich an Leib und Seel mit¬

zutheilen . Lob und Ehr seye dir Gott ^ ' m
Himmel , Fried denen Menschen auf Er¬

den . Gnad unsern Gucchateru , die ewige

Ruhe allen abgestorbenen christglaubigen
Seelen indem Fegfeusr , und nach diesem

zerganglichen Leben zukomme uns die ewi¬

ge Freud , durch Jesum Christum unsern

Herrn , Amen .
Vater unser . Ave Maria .

Herr verleihe uns eine glückselige Stund

zum Leben und zum Sterben , Amen .

Nach diesen ziehen sie in der Ordnung
aus dem Speiszimmer in die Schul , sin¬
ken dreymal Heilig , wie vor den Tisch .
Vor den Gebeth solle keines aus dem

Speiszimmer gelassen werden , und wenn
einige zu spat kommen , sollen sie das

Tischgebets kniend verrichten , auf wel¬
ches der wschner und Auwochner be¬
sonders Acht haben wird . In der Schu¬
le werden gebethet 5 Vater unser und Äve
Maria , nach Verordnung des Stiftbrie¬
fes für Ibro kaiferl . Majestät und das

Jan -
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ganze durchlauchtigste Erzhaus von Oe¬
sterreich : Der Vsrbethsr spricht :

^ Ansetzo wollen wir bethen die in dem

Stiftbrief vorgeschriebene 5 Vater unser
und Ave Maria für Jhro röm . kais . königl.
apoft . Majest . unser allergnadigfte Stifte -
rin , und für das ganze Durchlauchtigste
Erzhaus von Oesterreich .

In Namen Gottes Vaters , rc .
Vater unser . Ave Maria .

Stiftgebeth .

Wir bitten dich barmherziger Gott ! du

wollest verleihen rc . wie oben nach der

heil . Meß pag . rr .
welche abgespeiset , nachdem sie dieses

Gebeth verrichtet , fangen an zu lernen
aus dem Aatechisms , dahers vorher ge¬
sungen , oder zu Zeiten aufgesaget wird
die Rinderlehrstund , wie solche in dem
Aatechismo .

r .
W? enn ankommt die Stund und Feil ,

Daß zur Cbrrstenlehr man laut ,
Liebe Kinder groß und klein
All mit Freuden find euch ein .

s. Wie die Lammlein auf das Feld
Eile « auch bey Sitz und Mr ;

C4 Me



»»»»WWW»! !

ZS ( O ) ch-

Wie die Hennlein laufen her
Auf das Locken mehr und mehr ;

z Ulfs auch die Chcistenlehr
Mit Begierd , und Freud anhör . '

Denk , eS sey der Selcnspeis ,
Die man kocht auf beste Weis .

4. Die christlich Lehr ein Nahrung ist ,
Der du so sehr bedürftig bist .

Gleich den kleine, , Kindcrlein ,
Den die Milch man giesset ein .

5. Bist noch schwach , und annoch blind
In den Glaub mein iicbes Kind ;

Gottes Wort ist dir ein Glanz ,
Der dein Herz erleuchtet ganz .

6. Ist dein Seel fast ausgedörrt ,
Höre an das Gotteswort ,

Da eS auf der Kanzel schallt ,
Gaam , und Regen ins Herze fasst .

7. Andere auf der Gassen laß
Spielen ohne Ziel und Maaß ,

Du eil in die Kirchen g' schwind ,
Und dich auf dein Ort einfind .

8 ES ist wohl ein rechter Spott , l
Das viel wissen nichts von Gott ,

Denken nicht auf die Ewigkeit ,
Weder auf ihr Seeligkcit .

9. Wachsen auf als wie ein Baum ,
Leben wie ein Pferd ohne Zaum ,

Steh «
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Stehn wies holz in wilden Wald ,
Das man wird verbrennen bald »

ro . Alles dieß daher entsteht ,
Weil man nicht in die Predigt geht ,

Weil man die christlich Lehr v- racht ,
Und nach Gottes Wort nicht tracht ,

ri . Diesem Uebel weicht ihr aas ,
Wenn ihr nicht verweilt zu Haus ,

Sondern kommt zu rechter Zeit ,
Ihr seyd nahe oder wett.

12. Nicht versäume diese Grund ,
Da man legt den rechten Grund ,

Da vom Glaub und christlich Lebn .
Man pflegt eine Lehr zu gedn .

Nach den Gesang das Gebeth : Romm
heil . Geist , rc. wie vor der Schul ; dar¬
auf folget öas Ausfragen nach den Ver¬
ordnungen von der Lhristenlehrstund ,
welches auch diejenigen zu beobachten
haben , welche von io. bis n . Uhr in der
Schule verbleiben . Um 12. Uhr wird ge¬
bethet der englischeGruß wie in - erßruhe ,
und alsdenn derAosenkranz für die leben¬
dige und verstorbene Mitglieder und Gut -
thater der Lhristenlehrbruderschaft , be¬
sonders aber die in diesem Hause unter dem
Titel Maria Heimsuchung eingeschrieben
find , wie auch um fernere Erhaltung und
Ausbreitungderrhristenlehrbruderfchüft .
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Gebeth

vor dem heil . Rosenkranz .

HL armherziger Gott , erhöre das Gebeth
deiner Diener und Dienerinnen , auf

daß , die wir in der Bmd rfchaft des heili¬

gen Rosenkranz und christlichen Lehr ver¬

sammlet sind, von allen bevorstehendenGe -
fahren mögen erlediget werde ». Wir bit¬

ten dich auch , du wollest dich in Ansehen de¬

ren Verdiensten deiner allerheiligsten jung¬
fräulichen Mutter Maria erbarmen aller

Mitglieder , Vorsteher , und Gutchater
der Christenlehrbruderschaft , und ihnen

verleihen hier deine Gnad , nach diesem Le¬

ben aber die ewige Ruh und Glückselig¬

keit , Amen .
Anjetzo wollen wir bethen den heil . Ro¬

senkranz mit den schmerzhaften Geheimnissen
zur schon gemachten Meynung .

Schmerzhafte Geheimnissen .
r . Der für uns Blut geschwitzct hat .
s . Der für uns ist gegeißelt worden .
Z. Der für uns ist gekcönet worden .
4. Der für uns das schwere Kreuz getragen

hat .
5. Der für uns ist grkceuziget worden .

Nach - «
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Nach dem heil . Rosenkranz .

IAir dank «» dir allmächtiger Gott für
alle deineGutthaten , so du uns durch

diese schmerzhafte Geheimnissen erwiesen
hast , der du lebest und regierest von
Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

Wir bethen , dich an , und loben dich
o Herr Jesu Christs .

tz. Dann durch dein Kreuz und Heiden
hast du die Welt erlöst .

Herr Jesu Christe , der du von dem
Himmel auf der Erden , von der

Schooß deines Vaters Herabgestiegen bist ,
und dein kostbares Blut zur Vergebung un ,
frer Sünden vergossen hast , wir bitten
dich demüthig , daß wir an den Tag deeGe ,
nichts zu deiner rechten Seiten zu hören
verdienen : Kommet ihr G. benedeyte .

Anjetzo wollen wir bethen eln Vater unser
und Äve Maria zu Ehren des heil . Francisci
Rcgis unseres Bruderschaftspatron .

Bitt für uns o heil . Johannes Zran ,
cisce Regis .

y: . Auf daß wir theilhaftig werden de,
ren Verheissungen Christi .

C 6 Ge -
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G ebeth .

Gott der du den heil . Johannem
^ Franciscum zu Uebertragung grosser

Mühe und Arbeit für das Heil der Seelen

mit wunderbarlicher Liebe , und unüber¬

windlicher Gedult gezieret hast , verleihe
uns gnadiglich , das wir durch dessen Tu¬

gendwandel angetrieben , und durch dieAür - r
bitt gestattet , die Belohnung des ewigen
Leben erlangen .

Bitt für uns o heil . Juli .

y-. Daß wir theilhaftig werden deren

Verheißungen Christi .

Allmächtiger Gott der du den heil . Ju -
lium in der ersten Blühe seiner Ju¬

gend mit der Marterkron g- rzieret hast , ver¬

leihe uns gnadiglich , daß wir durch Dessen

Aürbitt sowohl der Unschuld seines Lebens ,
als auch der Beständigkeit und Eifer in

dem wahren Glauben nachfolgen .

Bitt für uns o heil . Aloysi .

y-. Auf daß wir theilhaftig werden

deren Verheiffungen Christi .
O Gott ?
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Gott ! du Ausspender der himmlischen
Gaben , der du in dem englischen

Jüngling Aloysio eine wun erbarliche Le¬

bensunschuld mit gleicher Bußfertigkeit
vereinbaret hast , verleihe durch dessen
Fürbitt und Verdiensten , daß die wir dem

Unschuldigen nicht gefolget , dem Büßen¬
den nachfolgen ; durch unsren Herrn Je¬
sum Christum , Amen .

Nach dem Gebeth fanget die Schul
an das Gebeth wie in der Frühe , nach
der Les - und Schreib - ist die Spinn -
Strick - und Arbeit - Schul .

Gebeth vor der Arbeit
Anfttzo wol ' en wir uns bezeichne « ?mi«

dem heil . Kreuz , und vor der Arbeit die gu¬
te Meinung wachen .

Im Namen Gottes Vaters , rc .

himmlischer Vater ich opfere dir auf die -

se meine Handarbeit , welche ich dir zu
Gefallen mit allem Fleiß zu verrichten ver¬

lange , in Vereinigung deren Verdiensten ,
und Arbeit Jesu Christi deines emgebohr -
nen Sohns , Maria seiner heiligsten jung¬
fräulichen Mutter , des heil . Joseph , sei¬
nes seligsten Nahrvaters , und aller lieben

C 7 Hei -
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Heiligen , besonders derensenigen , welche
in ihrem beben mit der Handarbeit beschäf¬
tiget waren , und dir wohlgefällig gewe¬
sen sind , zu deiner grösseren Ehr undGlo »

ri , zum Hei ! unserer Seele , zum Nutzen
und Seegen dieses Hauses . O Gort er¬

theile dazu deine Gnad und Seegen , an

welchem alles gelegen ist , Amen .

Aistctzs wolle « wir bechcn drey Vater un¬
ser und Ave Maria zu Ehren Jesu , Maria
und Joseph .

F. Bitt für uns o heil . Vater Joseph .
k. Damit wir würdig werden deren

Verheißungen Christi .

HWr bitten dich , o Herr ! daß uns durch
die Verdiensten des Bräutigams dei¬

ner allerheiligsten Gebährerin geholfen
werden , damit was unser Vermögen nicht
erhalten kann , uns dasselbe durch seine
Fürbit geschenket werde der du lebest und

regierest von Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

Ge -
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Gebeth

um den göttlichen Seegen und Bey¬
stand zur Handarbeit ,

err Gott himmlischer Vater ! ich
richte meine Hand zur Arbeit , als ein

Kind unseresVaterö Adams , zu welchen du

gesaget hast : JnSchweiß deines Angesichts
sollst du dein Brod essen . Dir wäre leicht
möglich uns zu ernähren ohne unserer Ar¬

beit , gleichwie du gethan hast Moysi auf
dem Berg Sinai , da du ihn 40 . Tag , und

4o . Nacht unterhalten ohneEssenund Trin¬
ken ; gleichwie du die Kinder Israel durch
dieWüsten geführet , ohne daß ihre Kleider

veraltet , oder zerrissen ; aber 0 Herr ! du

hast die Arbeit uns zu Nutzen eingesetzet ,
damit die Ausschweifungen unserer Sinnen

eingehalten werden , dahero verleihe gna -
diglich durch die unendlicheVerdienst deines

eingebohrnen Sohns Jesu Christi , welcher
auf Erden wandlend zu einen Nahrvater
ihme auserkohren den heil . Joseph einen

Handwerksmann , der mit Handarbeit die

Nahrung verdienet , zu unserer Unterrich -

tung , baß es dir angenehm und wohlgefal -
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liz seye , sein Brod mit der Arbeit verdie¬

nen , und durch die Kuibltr der allzeit selig¬
sten Jungfrauen Maria , und unseres heil .
Schutzpatron des heil Joseph , daß unser >
Arbeit gereiche dir zu Ehren , uns zum Heil
und grösseren Verdienst , und dem Hause

zum Nutzen , Lurch Jesum Christum unsern
Herrn , Amen .

Der dritte heil . Rosenkranz wird gebethet
um halberz . Uhr mit den § lorwürdi § enGe «
Heimnissen " für lebendige und verstorbene
Gutthater öes lVeisenhauses rmd der Rir -
che.

Gebeth
vor Zen heil . Rosenkranz .

A? erleihe , uns o Herr ! die glorwürdige
^Geheimnissen des heil . Rosenkranzes
andächtig zu verehren , und ertheil uns und
allen denen , für welche wir bethen , daß wir
der Wirkung dieser heil . Geheimnissen
theilhaftig werden , Amen .

Anjetzo wollen wir bethen den h. Roscn- r
kranz mit den glorwürdige » Geheimnissen für i
lebendige und verstorbene Guthat r dustö
Hauses , und Kirchen .

Im Namen Gottes VaterS, ' rc .
Ich glaub in Gott den Vater rc .

Glon
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Glorwurdige Geheimnissen
r . Der von 5sdcn auferstanden ist.
s. Der in Himmel aufgefahren ist.
Z. Der uns den hei!. Geist gesendet Hai.
4. Der dich 0 Jungfrau i » der,Himmel aufge¬

nommen hat ,
L. Der dich 0 Jungfrau in dem Himmel ge-

krönet hat .

Nach den heil . Rosenkranz .
»ir danken dir allmächtiger Gott für

alle deine Gutthaten , so du uns durch
diese glorGÜrdige Geheimnissen verliehen
hast , der du lebest und regierest von Ewig¬
keit zu Ewigkeit , Amen .

Ansetze wollen wir bethen ein Vater unser
und Äve Maria zu Lhren der heil . Barbara ,
auf das wir durch ihre kräftige Färbt « eine
glückselige Gterbstund erlangen .

Vaterunser . Ave Maria .
Bitt für uns 0 hell . Jungfrau und

Martyrin Barb wa.
y, . Auf daß wir theilhaftig werden de¬

ren Verheiss - . ngen Christi .

Allmächtiger ewiger Gott ! wir bitten
^ dich , daß die Füröitt der heil . Jung¬
frauen und MartyrinBarbara uns allzeit zu
Hüls komme , damit wir nicht des gähen und

un -
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unversehsnen Tods sterben , sondern bor un¬

serem Hinscheiden Mit Venen heiligen Sa ,

kramenten versehen , von allen unseren so- ,

wohl sichtbaren als unsichtbaren feinden be¬

schützet und bewahret werden , und also zur

ewigenGlürkseügkeit gelangen mögen,durch

Jesum Christum unsern Herrn , Amen .

Zum Beschluß wollen wir bethen 5 Dat¬
ier unser und Ave Maria zur Ehren der heil .
fünf Wunden , zur Abbüssung unserer Sun¬
den und NachlaßigkcUen , weiche wir heute
begangen haben .

^ du liebreichester Jesu ! durch dieWun -

den deiner rechten Hand erbarme dich

unser , und verzeche uns alle Sünden ,
die wir mit Gedanken begangen haben .

Vater unser - Ave Maria .

O liebreichsster Jesu ! durch die Wun¬

den deiner linken Hand erbarme dich unser ,
und verzeihe uns alle Sünden , die wir

mit Worten begangen h' aben .
Vater unser . Ave Maria .

O lrebreichester Jesu ! durch die Wun¬

den deines rechten Fuß erbarme dich unser ,
und
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und verzeihe uns alle Sünden , die wir mit
Werken begangen haben .

Vater unser . Ave Maria .
O liebreicheüer Jesu ! durch die Wuns

den deines linken Fuß erbarme dich unser
und verzeihe uns alle Sünden , die wir
durch U! ,rer1uj,ung der guten Werken be¬

gangen haben .
Vater unser . Ave Maria .

O liebreichester Jesu ! durch die Wun¬
den deiner heil . Seiten erbarme dich um
ser - und verzeihe uns alle Nachlässigkei¬
ten , die wir in dem Gebeth , und Dienst
Gottes begangen haben .

Vater unser . Ave Maria .
Alle Dienstag wird beygeleget die Lk-

raney von den : heil . Florians um Abwen¬
dung aller Feuersyefahr von diesem Zau¬
se , und ganzen Nachbarschaft .

AöendgebeLher .
Die Abendgebether werden im Win¬

ter vor den Essen , im Sommer in der
Kirche verrichtet nach dem Abendessen ,
wenn aber Abends in der Kirche ein
Gottesdienst ist , folget nach densel¬
ben gleich das Abendgebeth . wenn
alle in der Kirche beysammen sind ,

wird
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Wird dreymal gesungen das Heilig , als -
denn wird angefangen die Abendstund ,
wie folget : z,

i .

^ st denn der Tag wohl zugebracht ,
kO Gedenk , das ist die letzte Nacht , 9.

So dir verliehen Gott der Herr , U
Wer weis , ob du wirst aufstehn mehr »

2. Darum ein frommes Kind sich ' wend
§ u denen Eltern , und bekennt »c

Die Fehler , die es begangen hat , E
Verspricht ein Besserung , bitt um Gnad .

A. lind da es ihre Hände küßt .
Des Seegen nicht dabey vergißt . >- n

Bevor es sich begibt zur Ruh , ll
Gehet es wiederum sein Altarlein zu

4. Verricht mir Andacht sein Gebeth ,
Wies einem frommen Kind zusteht . 12

Verstehst das Bös , und hast vielleicht
Schon öfter deine Sund gedeicht , All

Z. Erforsch dein Gewissen : ob du Gott
Geliebt , gehalten sein Gebott ?^

Bereu aus Lieb all deine Sund ,
lind dich aufs neu mir Gott verbind .

6. Gedenk : der Tod zielt mit seinem Pfeil -
' th

Schau , das er dich nicht übereil . gl
Empfang als wär dein letztes End , sr ,
Geistlicher Weis das Sakrament . sm

7. Den Glauben , Hofnung , und die Lieb Her
Erweck , und reche lnbrüMg üb-
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All deinen Feinden auch zugleich
Aus Liebe GvtteS gern verzeih .

8- Befehl dich Gott , und dein Patron ,
Gleichwie du in der Früh gethan .

Bitt deinen Engel , daß er wacht
Zu deiner Seiten diese Nacht .

9- Sprich : lieber Engel bey mir bleib ,
Und allen Hölleng ' walt vertreib .

Ist das verricht , so leg beyseit
Die Kleider m der Ehrbarkeit ,

ro. Gedenk : Gott und der Engel steht
Ein jedes Ding , was da geschieht .

Im Bett sey stttsam , red nicht viel ,
Fei » züchtig deinen Leib verhüll ,

n . Ins Kreuz sodann die Handlein schließ -
Und schlaf in Namen Jesu süß.

Dein letzte Seufzer sollen feyn r
Jesus ist mein , und ich bin sein .

12. Mein Leib zwar schlaft , mein Herz doch
wacht »

Fu dir mein Jesu allzeit tracht .
Jesus , Maria , J ' seph rein
Laßt mich euch ganz befohlen sey«.

Nach diesem Gesang sagt - er vorbe -
ther : Anjeyo wollen wir bethen - en en¬
glischen Gruß . Der Engel - es ^ errn
bracht Maria - ie Bottschaft , und sie
empffenF von - em heil . Geist rc. wie bev
ver Morgenstun - .

A- end -
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Abendandacht ,

zu den heiligen fünf Wunden .

r . allerliebster Jesu ! ich verehre dsi - .
- ° - LL. heilige Wunden deiner rech¬

ten Hand , und sage drrDank füc alle die¬

sen Tag , und die Zeit meines Gebens em - u

pfangene Gutthaten .
Vater unser . Ave Maria .

^
2. O allerliebster Jesu ! ich verehre die §>

heil . Wunden deiner linken Hand , und bitte
um Gnad , und Erleuchtung meiner anheut t

begangene Sünden und Fehler zu erkennen .
Vater unser . Ave Maria . F

Z. O allerliebster Jesu ! ich verehre der - ^
ne heil . Wunden deines rechten Fuß , und n
will mein Gewissen erforschen . s

Vater unser . Ave Maria . o

Hier ist alles still , und wird eine kurze
Erforschung gemacht , wie man den Tag ^
zugebracht habe .

4. O allerliebster Jesu ; ich verehre dest ^
ne heil . Wunden deines linkenFuß , und be - ^
reu - alle meine heut , und die Zeit meines ^
Lebens begangeneSünden , weilen ich dich / ^

das
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Las allerhöchste Gut , welches ich übe ? alles

liebe , beleidiget habe .
Vater unser . ZLve Maria ,

z. O allerliebster Jesu ! ich verehre
dein ? heil . Seitenwunden , und nehme mir
kräfciglich für mein Leben zu verbesseren ,
und dich nicht mehr beleidigen .

Vater unser . Ave Maria .

Uebung des Glaubens , Hoffnung , nnd
Liebe , wie in dem Msrgengebeth , nach
dieffen spricht der vorbether :

esus von Nazareth ein König der Ju -
« O den , dieser herrliche Titel bewahre
mich diese Nacht , und allzeit vor allem
Uibel . O heiliger Gott ! o starker Gott !
o unsterblicher Gott ! erbarme dich meiner .

Jesu , Maria , und Joseph , in euren
Schutz befehle ich mein Leib und Seel .

Durch deine heilige Jungfrauschaft und
unbefleckte Empfangniß o allerreineste
Jungfrau Maria reinige , und erhalte rem
diese Nacht und allezeit mein Herz , mein
Leib, und mein Seess
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Heiliger Schutzengel Hüttker mein , lass
dir mein seid und See ! befohlen seyn , heut
diese Nacht , und allezeit , mich zu bescbü -
tzen sey bereit , an meinem letztenEnd , daß
ich empfang das heil . Sakrament , Alle

heilige Schutzpatronen bittet für mich .

Gelobt und gebenedept sey das allerhei -

ligste Sakrament des Altars , der fasse Na¬

men meines Herrn Jesu Christi , und die

unbefleckte Empfangmß Maria .

O Jesu ! dir lebe ich , o Jesu ? dir ster¬
be ich , o Jesu ! dein bin »ch rod und le¬

bendig » Amen .

Nach diesen Worten wir - in der Rie¬
chen der Seelen gegeben , bep welchen
das Heilig , wie ssnflen gewöhnlich , ge¬
sungen wird . Un da ste aus der Rie¬
chen in die Schlafzimmer gehen , wird
gesungen das Gesang : Freut euch ihr lie - ,
den Seelen . In denen Schlafzimmern ^
werden sich die Rinder laut deren ge¬
machten Verordnungen in der Stille aus¬
ziehen , und ehrbar in die Lettlein le -
«en °

Zwey -
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Zweyter Theil .
Beftudere Auvachröüdungen .

Zubereitung
zu der heiligen Beicht -

Den Tag , an welchem die Rinder ihr
heil . Beicht verrichten , werden vorgelas¬
sen die gewöhnliche Verordnungen , als -
denn zu bestimmter Stund gehen sie in die
Riechen , und bereiten sich zur heil . Beicht ,
wie l elget . Der Vorbether bethet erstlich
vor die Gebethcr zu den heil . fünf Wun¬
den , und spricht :

allerl . ebsterJesu ! ich verehre deine heil .
^ Wunden deiner rechten Hand , und fa¬
ste dir Dank für alle diesen Tag , und die
Zeit meines Hebens empchngeneGutthaten .

yater unser . Ave Maria .
Also die übrige Gebether wie in dem

Abendgebeth kurz vorher », nach vollend -
ter Erforschung , und Andacht zu denen
h. fünf Wunden werden erwehrt die dre ) ?
göttliche Tugenden , wie folget .

Urbung - es Glau cns .

t ^ch glaube , o mein Gott ! i > dick als
^ den wahren lebend, ' e - Gott , drey ,
fach in den Personen , einfach in der Gott ,

D Herr.
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hcit . Ich glaube in Gott den Vater , - er

mich erschaffen , in Gott den Sohn , der

mich erlöset , in Gott den heckgen Geist ,

der mich geheiliget hat . Ich glaube , und

bekenne jenen heiligen Glauben , weichen

Jesus Christus gelehret , weichen diehel -

liqe Aposteln gepredigt ! , welchen die hei . l -

ae , römische , und apostolische Kwch hal¬

let , und bekennet , und in diesem Heckgen

allein seiizmachendenGlaubenberheure und

schwöre ich zu leben , und zu sterben , aus

M- ach , weilen du Gott selbst ««, der du

die ewige Wahrheit , und unbetn . gliche

Weiöl eitbist , diesen Glauben geoffenbaret

Last stehe , o mein Gott ! mein Leben und

biete ick dir dar , zur Besi ättigrwgdle -

ses meines Glaubens ; ach daß ich alle zur

Erkänntniß dieses wahren Glaubens brur -

gen könnte .

Uibung der Hoffnung .

fZ - ch hoffe und vertraue auf deine unendli -

^8 che Barmherzigkeit , o Gott ! du ein¬

ziger uns mächtiger Helfer aller mem «

Leibs , und Seelenbedürftigketten . Zsy

hoffe auch , und vertraue aus das kostbarste
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Blut und Verdiensten meines Heilands Je - -
suLbrih i, daß du mir verzeihen werdest alle
und jede durch mein ganzes Leben begange ,
ne Sünden , undGnad ertheilen , das ewige
Leben zu erlangen , und zm Anschauung dei¬
nes göttlichen stn ^ejlchts , nach wel<l ' en ich
inbrünstig verlange , zu kommen . Dieses
hoffe ich ausUrsach : weilen du solches ver¬
sprochen ,der du unendlich mächtig , gütig ,
und getreu bist in deincm Versprechen . Ich
dieser Hoffnung will ich leben und sterben ;
starke mich in dieser Hoffnung jetzt , und m
der Stund meines Abuibens , Amen .

Uchurrg der Liebe Gottes .

lt ^ch liebe dich , o liebwerthester Gott !
- v) du öchstes unendliches Gut , und Ab¬
grund auer Vollkon menheil ! ich liebe dich
aus ganzem Herzen , ich liebe dich aus gan »
zer meiner Seelen , ick liebe dich aus ganzen
meinem Gemüth , ich liebe dich aus allen
meinen Kräften ; ich liebe dich über alles ,
über alles liebe ich dich , o mein Gott ! und
zwar aus einziger Ursach deiner eigentlich
unendlichen Güte , Schönheit , und Lieb?
lichtest , weilen du bist , der du bist , ein un -

D 2 end -
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endliches Gut , würdig aller möglichen lie¬

be und Ehre . Ich wünsche aus Grund wer -

«es Herzens , daß ich dich mit jener inbrün¬

stigen Liebe könnte lieben , mit welcher dich

alle Auserwählte , und Engel ir ^demHim¬
mel lieben , und in Ewigkeit lieben werden ,

mit welcher dich wirklich lieben , und lieben

können alle vernünftige Geschöpf , so du

erschaffen hast , und erschaffen kannst auf

Erden . Mit dieser inbrünstigen Liebe ver¬

einige ich meine unvollkommene Liebe .

Uibung der Reu und Leid .

1 tnd aus dieser reine « und inbrünstigen

Liebe bereue ich herzlich alle meine

durch mein ganzes Leben begangene Sün¬

den , weilen ich nämlich dich dadurch verach¬

tet und beleidiget habe , dich meinen grossen

Gott , dich meinen Gott und Herrn , dich

meinen Schöpfer und Erlöser , dich meinen

liebsten Vater , dich mein einziges allerhöch¬

stes Gut » dich , der du wegen deiner unend¬

lichen Güte , Schönheit , und Lieblichkeit ,

aller möglichsten Ehr , Lob , und Liebe wür -

dig bist , weilen ich dich beleidiget . Dir al¬

lem o Gort hab ich gesündiget ! wollte

Gott ,
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Gott , ach wollte Gott ! daß es niemalen
geschehen wäre , hinfuhr » wenigstens solle
es nimmermehr geschehen . Nimmer¬
mehr , o Gott ! will ich sündigen .

Fürsatz sich zu besseren .

^ Nunmehr » nimm ich mir mit deiner
^ Gnade o Gott ! kräsciglich vor dich
nimmermehr zu beleidigen . Ich will auch
dir zu sieb alle Gele ; enheit deren S nden

s meide,, , die vorgeschriebene heilsame Mit ,
tcl brauchen , meinen Nächsten liem > , mei »
nenFeinden verzeihen , und ehend - r raujci c-
mal sterben , als sich , o iubwerl Hefter
Gotl ! mit einer Sund , sonderbar mit

' einer Todsünd beleitigen .
Damit aber dieser meinFnrsatz durch dei¬

ne Gnad um so kräftiger werde , nehme ich
mir vor öfters die heil . Sakramenten der
Büß und des Altars mit ailermöglichstsr
Andacht zu empfangen . Ich becheure
auch vor Himmel und Erde , vor Engeln
und Menschen , daß ich nichts an erS ver¬
lange , als mit gemeldten heil . Sakramen¬
ten versehen , einmal von dieser Welt zu
scheiden . Verleihe mir die Gnad mein

D z Gott ,
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Gott , auf daß ich diese heil . Sakramen¬
ten allzeit in dem ( eben , und fürnemlich
in dem Tod würdig empfangen möge .

Einschluß vor der Beicht .

s ^n diese heil . Beicht , die ich anjetzo ver -

richte , will ich auch eingeschlossen ha¬
ben alle meine jemals gethane Beichten ,
wenn deren ein oder andere , oder mehrere
sollten ungü ' tig gewesen seyn , und ich selbi¬

gen einige Umstände deren Sünden , die ich

schuldig zu beichten , sollte ausgelassen ha¬

ben , oder ich in diesen , wie es nöthig , nicht
sollte absolviret worden seyn . Ich schließe
ein alle wissentliche , unwissentliche , verges¬
sene , eigene , fremde , tod - und läßliche
Sünden , alle Fehler , Mangel , und Ur -

Vollkommenheiten , auch was ich für keine
Sund gehalten , samt allen , was unter dem
Namen einer Sänd der Beleidigung Got¬
tes kommen kann,und mich von derAnschau -

ung Gottes nur einen Augenblick abhalten

mag , und ich von der Zeit , da ich erstens
hab sündigen können , bis diese Stund mit
Gedanken , Worten , Werken , Unterlas¬
sung , oder auf was Weis immer begangen

ha -
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habe , so will ich mich dessen in allen und je¬
den angeklaget haben , wie mich mein Gott

schuldig weis , mir Kecheurung . daß ich kei «

neSünv , sie mag so schwer und zahlbar seyn ,
als sie immer woll ?/zu verschweigen geden¬
ke , womit ich denn alle , in oieftm heil .
Sakrament der Baß ducM Mich , oder auf
was immer Weis eingesch ichene Fehler
und Mangel bestens , wie ich soll und kann ,
will ersetzet , und verbessert haben , Amen .

Nachdem diese Gebether verrichtet , und
mehr Beichtvater gegenwärtig sind , wer¬
den sie sich ordentlich bey denen Beicht¬
stühlen eintheilen , und also in die Ord¬
nung stellen , daß sie nichts hören , oder
Verstehen können , was in dem Beichtstuhl
geredet wird , sie werden ihre h. Leicht
anfangen , und vollenden , wie solches in
dem Ratechismo vorgeschrieben ist. Nach
der h. Beicht verrichten sie die Büß , und
Hie allhier beygesetzte Gebether in der
Still , hernach gehen sie in die Schul ,
und werden alldortz etwas Geistliches le¬
sen , oder bethen .

Nach der heiligen Beicht .
mein allerliebster , barmherzigster Jes

su ! ich sage dir Dank , ich lobe und

preise dich, daß du mich undankbare , und
D 4 sänd -
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fündhafteKreatur wiederum zuGnaden am

genommen , und durch den Gewalt desPrie -
sters von den Banden deren Sünden los¬

gemacht hast . Ach verleihe mir deine

Gnad , daß ich dir hinführo treu , bestän¬

dig , und aufrichtig diene , und dich mir kei¬
ner Sund mehr beleidige .

taste dir o liebwürdigster Gott gefallen
diese meine verrichte Beicht , in welcher ,
was immer ermangelt zu mehrerer Voll¬

kommenheit , das wollen ersetzen die unend¬

liche Verdienst Jesu Christi , wie auch die

bielfaitigeVerdiensiMaria seiner heiligsten
Mutter , und aller lieben Heiligen , in dero

Vereinigung i' cd dir aufopfere zu alimögli -
cher Genugthuung für meine Sünden , was

ich immer von dieser Zeit Gutes thuen , be¬

then , oder gedultig leiden werde .

Ich opfere dir auch auf all mein Gebeth ,
welches ich heut oder fgnsten verrichten wer¬

de , zur Erhöhung der heil . katholischen . Kir¬
chen , Ausrottung der Keverenen , ^ ned
und Einigkeit der christlichen Fürsten und

Potentaten , und zu all jener M inung ,
welche zu Erlangung des heil , Ablaß erfo -

der -
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berlich ist , welchen ich sowohl durch mein

Geberb , a! s auch durch andere gme Werk

zu gewinnen , und für die arme Seelen

nach deinem göttlichen Wohlgefallen bitt ,

weis aufzuopferen verlange , Amen .

Gebeth

um Erhaltung - er Unschuld .

welches nach der heil . Beicht , oder

auch sonsten von einem frommen
Rind zu bethen .

AVv- in Gott und mein Herr ! auf dich

glaube ich , auf eich hoffe ich , dich
lieb ich von Grund meines Herzens , auS

ganzer meiner Seelen , über alles , weilen

du bist ein unendliches Gar , und wegen dei¬

ner unendlichen Vollkommenheit alles dies

bens , und lobens werch , unr - weilen auch

eine einzige schwere Sund von deiner hiebe

und Freundschaft mich auf ewig adiöntern

kö mle , so ist mir erstlich recht von Herzen

leid , wenn ich dich meinen G< tt , das un¬

endliche Guc , jemalen schwerlich sollte be¬

leidiget haben , ja ich bereue auch alle ^rey -

wlilige läßliche Sünden,weilen solche dei -

D Z ner
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«er göttlichen unendlichen Majestät höchst
mißfallen .

Ich nehme mir derowegen krästiglich vor ,
lieber tausendmal zu sterben , als dich mei¬

nen Gott , das unendliche Gut , welches

ich anjetzo und allezeit über alles liebe , und

zu lieben verlange bis an mein End , mit ei¬

ner schweren , oder auch freywilligen läßli¬

chen Sünd zu beleidigen . Ich will mich

auch befleißen , dir o mein Gott ! von gan¬

zem Herzen zu dienen , deine heilige Gebot t

zu halten,deinem göttlichen Willen nachzu¬

kommen , meineUnschuld zu bewahren , der¬

en heil . Sakramenten derBuß,und heiligen
Kommunion mich öfters andächtig zu ge¬

brauchen , denenVersuchungen zu widerste¬

hen , die Gelegenheiten und Gefahren zu

sündigen , absonderlich die bösenGesellschaf -
ten zu vermeiden , die Todsünd mehr als die

Hölle selbsten zu fliehen , und also die Blähe

meines Alters deinerEhr , deiner siebe , dei¬

nem Dienst in Reinigkeit undAufrichtigkeit
meines Herzens zu widmen , und anzuwen¬
den . Ach lasse dir mein Gott dieses Op ,
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ftr gefallen , und stärke mich in diesem Vor¬

satz .

Solltest du aber sehen allwissender , und

allsehender Gott ! daß ich durch meine

Bosheit , oder Gebrechlichkeit von deiner

Liebe , und diesem meinem heiligen Vorsatz

sollte abweichen , und vielleicht von anderen

verführet , eine schwere Sänd begehen , so
bitte ich dich anjetzo von ganzem Herzen auf¬

richtig und inbrünstig , lasse mich lieber auch

diese Stund sterben , und nehme mich von

dieser Welt hinweg , als daß ich dich im inen

Gott schwerlich beleidigen , und von deiner

Liebe sollte abgesondert werden .

Und dieses bitte ich dich durch deine un¬

endliche Güte und Barmherzigkeit , durch

die unendliche Verdiensten Jesu Christi

meines Erlösers , durch dessen heilige fünf

Wunden und theuer vergossenesBlat,durch
die Schmerzen seiner allecheiligsten unbe¬

fleckten jungfräulichen Mutter Maria ,

Lurch die Hürbltt des heil . E zengel Mi¬

chael , Gabriel , und R phael , und mei ,

nes heiligen Schutzengels ; dieses bitte ich

dich 0 mein Gott ! durch die Fürbitt und

D 6 Ver -
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Verdiensten meines heiligenNamenspatron
N des heil Joachim , uns Anna , des yeill -
genJoseph , und des h' il Johannes des Läu¬

fers . Lr seS bitte ich dlch o m in Soll !

durch die Fürbitt ssns Verdiensten des heis .

Jgnaüi , und grossen Indianer apostel La ,

verii , als welche für die unschuldige Jugend
allezeit besonders besorg , t waren . OieseS
bitteich dich o mein Gott ! durchdie Hür »
bitt undVerdiensten desh . Johannes Fean ,
eisci Re sts , welcher wegen Erhaltung der

unschuldigen Seelen so diel Mühe und Ar¬

beit , und U- ibilden ausgestanden . Dieses
bitte ich dich o mein Gott ! durch die Für -
bitt undVerdiensten des heil . AloyM,meines
sonderbarenPatrou , welchen du mein Gort
a/s einen Spiegel der Unschuld täglich mehr
und mehr mir Wunderzeichen ehrest . Die¬

ses bitte ich dich , o mein Gott l durch d»e

Aürbitt undVerdiensten der heii . Katharina
und Barbara , aller heiligen Blutzeugen
und Jungfrauen , welche für den Glauben , >

für die Unschuld , und die Reinigkeit ihr Le¬

ben gern darqegeben , und lieber die grau¬

samsten, Peinen , ja den bittersten Tod sech¬

sten



sten haben ausstehen wollen , als daß ße dich

das unendliche Gut sollten beleidige » , und

vonvewer Liebe gctrennet werden . Dieses
bicre ich dich o mein Gott ! durch die Für -
bitt und Verdiensten der heiligen uns sera¬

phischen Jungfrau Theresia , welche du von

rhlen ersten Jahren ihrer Kincheir so wun -

derbarlich in der Unschuld undReimgkett er¬

halten , und zu deiner göttlichen ttrbe or - ge«

eifert, ; und angleitet hast ; endlich bitte ich

dich durch die Fürbitt aller seligen Geister ,

und Verdiensten aller Auserwahlten indem

Himmel , du wollest dir meine Unschuld an¬

befohlen senn lassen o mein Gott ?

Du aber o allerreineste , unbefleckte jung¬

fräuliche göttliche Mutter Maria ! du mein

allerliebste Mutter , ihr alle heilige Patro¬

nen , die ich allhier angerufen » leget vor die

Augen Gottes mein aufrichtiges Verlan¬

gen , starker mich in meinem Vorsatz , vcr -

mehret das Feuer der reinen göttlichen sie¬

be , erlanget mir einen unversöhnlichen Haß

aller , absonderlich schweren Sünden , tra¬

get Sorg heut und allezeit meiner Reinig¬

keit , und wenn ich vielleicht sollte fallen , so
D 7 bit -
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bittt L für mich , daß ich mich alsogleich mit

einer aufrichtigen reumüchigen Beicht und

Bekehrung zu meinemGott wende , die heil .
Sakramenten der Büß und des Altars öfs

te ^s , und besonders in dem Tsdbett mit

möglichster Anducht emvfange , und in der

tiibung eines wahren , lebendigen , überna ,

turlichen Glauben , sicheren Hoffnung , und

recht inbrünstigen siebe in Gott ersterbe ,
Amen .
Andacht vor der heil . Kommunion .

wenn die Rinder insgesamt kommuni -

ziren , werden sie nach den vorgeschriebe¬
nen Verordnungen zur bestimmten Zeit in

gebührender Drdnung und Auferbau -
kichkeit erscheinen , schaarweis mit auf¬
gehobenen fanden zum Tisch des Herrn
hinzugehen , ihre kniebiegende Neigung
vor und nach empfangenen hochwürdrgen
h. h. Sakrament machen , und wiederum
in derMrdnung auf ihr «Vrt zurückkehren .
Vor und nach der h. Rsmmunion werden
folgende Gebether vorgehethet , und mit
Andacht nachgesprochen .

Uibung des Glaubens .
« Nein Gott und Heiland Christe Jesu !

ich glaube von Grund meines Herzen ,

daß du in deinem letzten Abendmahl vor dei¬

nem



nem heiligen beiden das allerheiligste Sa¬

krament des Altars zum Angedenken deiner

unendlichen hiebe eingesetzet ha ^ est , und in

demselben wahrhaftig un - wesentlich mit

Fleisch und Bluc , mit Leib und Seel , mit

Menschheit und Gottheit gegenwärtig

seyest , ich glaube alles und jedes , was die

heilige katholische Kirchen von diesem hei¬

ligsten Sakrament , uno allen anderenGlau -

Lensarrikeln befiehlt zu glauben , weilen du

solches hast offenbaret , der du die ewige

Wahrheit undWeisheir sechsten bist ; in bie -

semGlauben will ich leben und sterben . O

Christe Jesu mein Erlöser ! durch dieses

heiligste Sakrament vermehre in mir den

wahren Glauben .

Uibung der Hoffnung .

Mein gütigster , allergetreuester , all -

mächtiger Jesu ? ich hoffe mit gros¬

sem Vertrauen durch deine unendliche Ver¬

diensten Verzeihung aller meiner Sünden ,

ich hoffe mir deiner göttlichen Gnad deinen

Willen zu vollziehen , meine Mangel , Feh

ler , und böse Gewohnheiten , ja mein gan¬

zes heben zu verbessern , qlle t nfechtunge «
mtt
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mit standhaften Eifer zu überwinden, - alle

Widerwärtigkeiten u ü Gedult zu übertra¬

gen , und anjeyo ieses alierheiligste Sakra -
menr würdig zum Trost m^ wr armen See¬
len zu empfang n,, und ernftens durch dieses
Brod des Gebens nach deinen Verheißun¬
gen das ewige seben zu erlangen , weilen
du solches versprochen hast , der du bist
unendlich mächtig , gütig , und getreu in
deinem Versprechen . O liebster Jesu !

stärke mich in Kraft dieses heiligsten Sa¬
krament in dieser Hoffnung .

Ui ^ ung der Liebe Gottes .

? ebe dich , o allerhöchstes Gut ! o al -
- v) lerliebster Jesu ! ich liebe dich aus

ganzer meiner Seelen , aus allen meinen
Kra ten , über alles lieb ick dich , ach ! daß ich
dich allzeit mit jener siebe geliebet hätte ,
und zu allen Zerren lieben könnte , wie alle

gerechre Seelen auf Erden , deine allerhei -
ligste jungfräuliche Mutter , alle Heilige ,
Engel , und Auserwählte in den Himmel .
Aus siede deiner bereue ich alle meine Sün¬
den , weilen ich dick das alle » höchste Gut ,
meinen allerliebsten Gott und Herrn , dich

mci -
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meinen Jesum , den ich über alles liebe , be¬

lediget habe , lieber tausendmal sterben ,
als dich das höchste Gut mir einer Sund

mehr beleidigen . In dieser hiebe will ich le¬

ben und sterben . O Jesu ! du meine einzi¬

ge Liebe , du allergecreuester Hiebhaber mei¬

ner Seelen , entzünde in mir in Kraft dieses

heiligen Sakrament , welches das größte

Gezeigniß deiner unendlichen Hiebe ist , t as

Feuer deiner reinesten göttlichen hiebe .

Eifrige Negierd dieses heiligste Sa¬
krament zu empfangen .

o komme dann , o mein Jesu ! du Trost
meines Herzens , und F- eund meiner

Seelen , kvmm,o mein Jesu ! denn meine
Seel verlanget zu dir , ich bin krank , du

kannst mich heilen ; icb bin stl wach , du

kannst mich stärken ; ich bin arm und elend ,
du kannst mir He fen : ich bin zwar dieser
grossen Guav nicht würdig ; aber deiner

Hilf und Güte sebr be ürflig . Ich bin
nrchk würdig , daß du eingebest unter mein

Dach , sondern sprich- nur ein Work , so
wieo aestt . ' . d meine Seel . Doch verlange
ich dich zu empfangen mit jener Anda - bt ,
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Liebe , Reinigkeit , Demuth , und Zube¬

reitung , mit weicher dich deine allerheiligfte
jungfräuliche Mutter , und andere gerechte
Seelen haben empfangen , Amen .

Nachbem alle nach der Ordnung ab¬
gespeiset worden , werden folgende Ge -
hr . thsr vorgebsthet .

Nach der heil . Kommunion .

^ mein Jesu ! du ewige Wahrheit und

Weisheit , auf dich glaube ich. Du

allergütigstec , allermachtigster , allerge - -

treuesterJefu ! auf dich hoffe ich. O Je¬

su ! du mein allerhöchstes , unendliches Gut ,

dich liebe ich üoer alles aus ganzem meinem

Herzen , ich sage dir schuldigsten D» nk ,

daß du dich gewürdiget hast meine arme
Seel mit deiner göttlichen Gegenwart zu
erfreuen , mit deinem allerheiligsten Fleisch
und Blut zu speisen .

Mein Herz soll dich lieben , mein Geist

soll dich loben , mein Zung soll dich speisen ,
mein Mund soll dir danken zu allen Zeiten
für die grosse Gnad , so du an mir gethan ,
ich bethe dich an , als den wahren lebendi¬

gen Sohn Gottes , und opfere dir auf alle

Anbethung und Lob deiner qllecheiligsten l

Mut ,
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Mutter , aller heiligen Engeln und Auser¬

wählten , wünschend , daß ich dir alle diese

Diensten der sieb und llnberhung zur schul¬

digen Danksagung unendlich tausendmal
erweisen könnte .

Letztlich begehren wir von dir , allerlieb¬

ster Jesu ! den heil Seegen , segne uns , o

allerliebsterJesulwie du ges - gnet hast deine

heil . Apostel , da du glo . wücdig in dem

Himmel aufgefahr en, segne uns , wie du ge¬

segnet hast die kleineKind «,als du noch auf
' Erden unter uns Menschen gewandelt , je -

gne unsere liebeElrern undBcfreundte , se¬

gne unsere löbliche Stifter , Gutthat « ,
und Obrigkeiten , und Inwohner dieses

Hauses , segne uns alle , die wir in diesem

Haus aus deinerGäte und Vorsichtigkeit zu
deinem Dienst , und zu deiner Ehr erzogen

werden , segne alle Mitglieder der Christen ,

iehrbruderschaft , die mit uns die Gemein¬

schaft deren Verdiensten haben , segne unser
liebes Vaterland , und alle geistlich und

weltliche Vorsteher , Kaiser und König ,

Bischof und Prälaten , und besondes das

Durchlaucht . Erzhaus Oesterreich damit
i wir durch deinen heiligen göttlichen Seegen

von
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von allem Uibel bewahret , und in allem

Guten erhalten werden , Amen .

—" - issM ^

ui b un g
einer aushändigen Liebe Gottes .

Oder

Verbindniß mit Gott , welche
nach der heil . Kommunion , oder auch

solchen mit größten Verdienst kann ge¬
sprochen werden .

Gott ! o unendliches Gut ! mein Here
^ undSchöpfer , welchen rch vor allen ,
und über alles zu lieben schuldig bin , der du

auch wegen deiner unen lichenVollkommen -

heit , Schönheit undsteblichreit würdig bist >

von mir , und allen Krearuren über alles zu
allen Zeiten aeliebet » und gelobet zu wer¬

den ; siehe ich armseliges Geschöpf , weilen

mich die menschliche Schwachheit undUnbe -

stänvigkeic von deinem mimerwährendensob
abhaltet , mache mu dir folgenden Bund ,
aller - aussiebe zu dir , und inbrünstigen

Verlangen dich allzeit zu ehren angetr ieben . ^

Ss
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So oft nämlichen die Pulsader ° wird

schlagen , so oft ich einGlied vesbeibs bewe¬

gen werde , so oft ich ein Glockenzeichen
werde hören , so oft ich ein Wort werde

reden , so oft ich einen Werkzeug zur Arbeit
werde in die Hand nehmen , so oft mich die

Welt , das Fleisch , der Teufel in dem Glau¬

ben , Hoffnung , siebe , Reinigkeit , durch
Zerstreuung , Verwirrung , Hoffart , Arg ,
wohn , und andere Sünden , und sündhafte
Neigungen versuchen wird , so oft und viel¬
mal verlange ich auf alle möglichste voll¬
kommene Weis folgende Tugendsübungen
zu erwecken , obwohlen ich vielleicht mit
meinem Gemüth nicht allzeit daran ge¬
denken , und meine gemachte Verbindniß
beobachten sollte .

- i . So oft glaube und bekenne ich mit
Mund und Herzen Gort den Vater , Gott
den Sohn , Gort den heil . Geist , die aller ,

hcitiüste und unzertheilte Dreifaltigkeit ,
die Menschwerdung Jesu Christi meines

Erlösers , seine glorwürdige Ankunft in de¬
nen Wolken des Himmels , allwo er einem

jeden nach seinem Verdiensten vergelten
wird .



94 O ) H

wird , so oft ich glaube , und bekenne ich al¬
les dasjenige , was die heilige katholische '

Kirchen von allen Glaubensgeheimniffen
befiehlt zu glauben , weiten du solches of - '

fenbaret , der vu die ewige Wahrheit und

Weisheit bist , so oft opfere dir auf alt mem l

Leibund Leben , Gut und Blut zur Be -

känntniß dieses Glaubens , und Bekeh¬

rung alter Ungläubigen .
2. So oft und vielmal hoffe ich mit stek-

fenVertrauendwchdeineunendlrcheBarm -
^

Herzigkeit , und durch die unendliche Ver¬

diensten Jesu Christi meines Erlösers Ver - ^
zeihung aller meiner Sünden , ich hoffe auch
deine kräftige Bnad , und Mittel mir mei - -

ner Mitwirkung mein Leben zu bessern ,
deine heilige Gebot zu halten , deinen heili -

'

gen Willen in allen za vollziehen , und die '

ewige Seligkeit zu erlangen , weilen du mir

solches versprochen , der du bist unendlich

mächtig , gütig und getreu in r einem Ver¬

sprechen , auf dich o Herr ! hab ich gebof -
fec , und werde in Ewigkeit nichtzu Schaw - ^
den werden ,



-S- ( o ) 95

Z. So oft und vielmal verlange ich mit

inbrünstiger Begierd dein göttliches Auge ,

ficht in der himmlischen Klarheit anzusehen ,
o Gott ! vor dir ist mein Verlangen , und
meine Seufzer sind vor deiner nicht verbor¬

gen , ach wenn werde ich kommen , und

vor deinem Angesicht erscheinen .
4. So oft und vielmal liebe ich dichüber

alles von Grund meines Herzens , allein da¬

rum , weilen du bist ein unendliches Gut ,
alles Gebens und Hodens werth , sooft und
vielmal erfreue ich mich wegen deiner un¬

endlichen Güte , Allmacht , Weisheit ,
Schönheit , Herrlichkeit , und allen Leinen

göttlichen Vollkommenheiten , daß du bist
in dir selbsten , und von dir sechsten ein

ewiges , unendliches , unerfckaffenes Gut ,
der allerglückseligste Gort von Ewigkeit zu
Ewigkeit .

5. So oft und vielmal erfreue ich mich

wegen allen guten Werken , Anbethuug ,
lieb , und Ehr , und Lob , welches dir die
allerheilt >ste Menschheit Jesti Christi ,
Ma iä dessen überge enedentr jungfräuliche
Mutter , alle heilige Chor der Engeln , alle

hei -
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heilige Patriarchen und Propheten , Apo¬

steln und Märtyrer , Beichtiger , undIung »

frauen , alle gerechte und auserwahlte,See¬
len bis anhero erwiesen haben , und in alle

Ewigkeit erweisen werden , oder jemalen
von einer Kreatur kann , oder halte können

erwiesen werden , wünschend , daß ich dir

alle dero Tuaendsübungen , sieb , Ehr , und

noch alieSrund undAugenblick tausend - und
taujendmal , so oft es nur möglich ist , er - >

weisen könnte , und dieses allein darum ,
weilen ich dich über alles liebe .

6. So oft und bielmra bereue ich alle mei¬

ne begangene Sünden , weilen ich dich das

unendliche Gut beleidiget habe , ich nehme
wir auch krafriglach vor mein ( eben mit dei¬

ner Gnad zu bessern , und chender tausend »

mal zu sterben , als dich meinen Gort mehr

zu l ele - igen . Es schmerzet mich von Her¬

zen , daß du von so vielen Menschen so we»

nig geliebet , und so oft beleidiget werdest ,

Ach daß ich alle dirangethaneUnlilden mit

meinem Blut ersetzen,und anstatt einer je -
den Sund dir alle sieb , bob aller Heiligen
und Auserwählce » erweisen könnte .

7. So

-

l
'

<
i
!

i
!

>

j
!
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„ 7. So oft und vielmal verzeihe ich von

j, ganzem Herzen allen denjenigen , welche

e, mir jemalen etwas Leids gethan . Ich wün -

le sche ihnen für eine jedwedere mir angethane
llnbild eine besondere Gnad von dir . Ver ,

>n zeihe ihnen 0 Herr ! und bewahre sie von al ,

ir lem zeitlichen und ewigen Unheil .

,d 8. So oft und vielmal opfere ich dir auf

,d inVereinigung deren unendlichen Verdien ,

r- i sten Jesu Christi , der allerfeligsten Jung -

, frauen Maria , und aller Heiligen Gottes

alle meine Gedanken , Wort , und Werk zu
deiner grösseren Ehre und Glori , ich opfere

as dir auf allen heiligen Ablaß , den ich anheut

Nr gewinnen kann , für sie arme christglaubige

rj - Seelen in dem Fegfeuer , deren niemand

d» gedenket , oder rch zu gedenken schuldtg bin .

hr 9. So oft und vielma ! op ere ich dir auf

>r- alle heili e Meßopfer , welche heut in der

>e» ganzen Welt , und bis zum Ende der Welt

st, werden abgestattet werden , und zwar zur

iit Anbethung deiner gütli chen Majestät , zur
Vermehrung deines Lobs und Ehre , zur

en Gedächtniß des bitteren Leiden und Tods

Unseres Herrn Jesu Christi , zu Ehren der
E aller .
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üllerseligsten Jungfrauen und Mutter God

tes Mariä , meines heil . Schützens, lund

Schutzpatronen , zur schuldigen Dankla -

aung für alle empfangene Gnaden , zur Er¬

setzung aller dir angethanen Unbilden , zur

Genugthuung für alle Sünden und Stra¬

fen , zur Erlangung jener Gnaden , deren

ich bedürftig bin , und für alle Lebendige und

Abgestorbene , für welche ich besonders zu

bethen schuldig bin .

in . So oft und vislmal empfehle ich in

deine Hände mich , und alles daS Meimge ,

w is ich hab , und was ich bin , besonders

das Endrmeines Lebens , daß du mit nur an¬

ordnest nach deinem göttlichen Wohlgefal¬

len , welchem ich mich ganz und gar umvi .

derruflich ergebe , und unterwerfe . ,

Alle diese anjetzo erweckte Tugendsact will l

ich so oft und vielmal mir möglichsten Eifer ^

erneueret haben , als Stern an demF . rm ^ j

ment , Döpftein in dem Meer , Graslem i

auf der Erden , und Geschöpf auf der gan¬

ten Welk , ja fo oft und vielmal , als nur

möglich lst,u »d- >«s- s ° >l - m

dir , und aus heiligen Ziel undEnd
allerem-
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t - gendsübungen , und Vollkommenheit , die
ld immer - nie vernünftige Creacur gehabt /
a- oder haben kann .
r - Lasse dir o Herr ! dieses mein aufrichti -
ur

geö Verlangen gefallen , gieb mir deine
a- Gnad , daß ich in deiner Liebe lebe , und ster -
e» be, habe ich dieses , so werde ick dich meinen
ch Gott / mein einziges unendliches Gut ,
Lst meine n' nüge wahre Glückseligkeit ewiglie -

bcn , loben / und preisen Amen .

Andacht

rs zu dem allerheilissten Je - ' u Kindlein .

in, Anmerkn n y.
al - ^remmeKindersoll ' N ine besondere Andacht

yj , O und Vertrauen haben ; u dem lieben Jesu
Kmblein , als weilen ihm < solches sehr anqe ,
iu i ni lst , wenn von den Kindern feine akler -

)iss l "igste Menschh UM derGestalt eines klonen
licdreichen Kmds verebr - u wird , damit sie

' durch deijelben Gnad , Schutz , uvd Keegen
ft ' in der Gnade in der wahr n Weisheit , und
em in dem Alter wachsen b- y Gott , und den
an- Menstoen ; Lerowegen denn auch dieses liebe

Mk Icku kindlein in diesem Gottröbause allen
Klndcrn zu einer besondern Andacht , und

- Vcreh ung ausgesetzet ist. Fromme Kinder
^ sollen allda mit grosser Zuversicht begehren die
> E s Er -
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Erhaltung ihrer Unschuld , einen kräftigen ^
Haß von aller Sünde , die wahre Furcht Got¬
tes , eine inbrünstige Liebe Gottes , Fortgang e
im Lernen , und künftige Versorgung , ja den
Geegen über das ganze Haus . Es wird An¬
fangs gefetzct die Litaney von demsüffen Na¬
men Jesu - auf welche einund andere Grberh -
lein folgen .

Litaney
von dem süssen Namen Zesth

^. err erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns .

Christe erhöre uns .
Gott Vater vorn Himmel , erbarme dich

unser .
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heilige Dreyfalcigkeit ein einiger Gott ,
erbarme dich unser .

Jesu du Sohn des lebendigen Gottss , er¬

barme dich unser o Jesu .
Jesu du Sohn der Jungfrauen Mariä , er¬

barme dich unser o Jesu .
Je -
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Jesu du allmächtigster , erbarme dich unser
o Jesu .

Jesu du allerstärkester , erbarme dich unser
o Jesu .

Jesu du allervollkommnester , erbarme dich
unser o Jesu .

Jesu du allerglorwürdigster , erbarme dich
unser o Jesu .

Jesu du allerwunderbarlichster ,
Jesu du allerlieblichster ,
Jesu du allerliebster ,
Jesu glänzend über alle Stern ,
Jesu schöner als der Mond ,
Jesu viel klarer als die Sonn ,
Jesu du allerdemüthigster ,
Jesu du allersanftmüthigster ,
Jesu du allergeduldigster ,
Jesu duallergehorsamster ,
Jesuduallersüffester ,
Jesu du Liebhaber der Keuschheit ,
Jesu du unsere Freud und Liebe ,
Jesu ein König des Friedens ,
Jesu ein Spiegel des heiligen Leben

Jesu ein Beyspiel aller Tugenden ,
Jesu ein Eiferer der Seelen ,

E z Je -

*-r
2

IK
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Jesu unsere Zuflucht ,
Jesu ein Vater der Armen ,
Jesu ein Beschützer der Unschuld ,
Jesu ein Tröster der Angefochtenen ,
Jesu ein Schutz der Gläubigen ,
Jesu ein köstliches E elgestein ,
Jesu ein Schatzkammer der Vollkom »

menheit ,
Jesu ein guter Schafhirt ,
Jesu du Stern des Meers ,
Jesu du wahres Licht der Welt ,
Jesu du ewige Weisheit ,
Jesu du unendliche Äütigkeit ,
Jesu du Freud der Engeln ,
Jesu du König der Patriarchen ,
Jesu du Negieren der Propheten ,
Jesu du Meister der Aposteln ,
Jesu du Lehrer der Evangelisten ,
Jesu du Starke der Märtyrer ,
Jesu du Licht der Beichtiger ,
Jesu du Gespans der Jungfrauen ,
Jesu du Krön aller Heiligen , !

Seye uns gnadi - , verschone unser o Jesu .
Seye uns gnädig , erhöre uns o Jesu ,
Von allem Uebel , erlöse uns o Jesu .

.

Erbarme

dich

unser
o

Jesu.
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Von allen Sünden , erlöse uns o Jesu »
Vön deinem Zorn , erlöse uns o Jei ».
Von denen Nächst Lungen .>es Teufels , er «

löse uns o Jesu . ,
Von Krieg , Hunger , und Pest , erlöse

uns o Jesu .
Von Uebercrettung deinerGcbott ,
Von Anlauf aller Feinden ,
Durch deine heilige Menschwerdung ,
Durch deine heilige Zukunft ,
Durch deine heilige Geburt ,
Durch deine heilige Beschneidung ,
Durch deine heilige Müh und Arbeit ,
Durch deine heilige Geißlung ,
Durch dein heiliges Heiden ,
Durch deinen heiligen Tod ,
Durch deine heilige Auferstehung ,
Durch deine heilige Himmelfahrt ,
Durch deine heilige Krönung ,
Durch deine Glori und Herrlichkeit ,
Durch die Fürbitt deiner heiligen Mut¬

ter und Jungfrau ,
Durch die Fürbitt aller deiner lieben

Heiligen « r

Erlöse

uns
o

Jesu
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O du tamm Gottes , welches du hinnimmst ^

die Sünden der Welt , verschone unser ,
o Jesu . ^

O du samm Gottes , welches du hinnimmst
^

die Sünden der Welt , erhöre uns , oJe - ?
su. s

O du samm Gottes , welches du hinnimmst ^
die Sünden der Welt , erbarme dich um ^

ftr , o Jesu . ^

Jesu Christe höre uns . §

Jesu Christe erhöre uns . ^

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser . E

Vater unser . Ave Maria ,
Und fähre uns nicht in Versuchung . ,

8̂ - Sondern erlöse uns von demUibel . .
Der Namen des Herrn sey gebenedeyk .

'

8- . Von nun an bis in Ewigkeit . -
Herr erhöre mein Gebeth .

Y-. Und laß mein Geschrey zu dir kommen . i
Gebeth . .

Ksllmächtiger ewiger Gott , der du durch i
den glorwürdigsten Namen deines ein - !

gebohrnen Sohns unseres Herrn Jesu ^
Christi aller Gläubigen Herzen mit höchsten

Trost
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Lrost und Süßigkeit erfüllest , und alle höl¬
lische Geister erschröckest, und zaghaft ma¬

chest ; verleihe gnädiglich , daß alle , die

diesen heil . Namen Jesu allhier auf Erden

andachtiglich verehren , die unaussprechliche
Freud , undSeligkeit alldorten in dem Him¬
mel erlangen . Durch eben diesen unseren

Herrn Jesum Christum deinen eingebohr -
nen Sohn , welcher mit dir und dem H. Äeist

gleicher Gott lebet und regieret von Ewig¬
keit zu Ewigkeit , Amen .

Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind das Je §
suKtndlrin anbecher .

alierliebreichcstes Jesulein , du ewiges
^

Wort , und eingebohrner Sohn des

himmlischen Vaters , welcher du aus Lieb

gegen uns hast wollen Mensch werden , und

von dem heiligen Geist empfangen , aus

Maria der Jungfrauen gebohren , als ein

kleines Kind in der Welt erschienen bist Ich

bethe dich an als wahren Gott und Men¬

schen,ich sage dirDank für deine unendliche

Liebe , ich opfere dir auf alle jene Anbethung ,

Danksagung , und Liebe , welche dir deine

E / hei «
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heiligste jungfräuliche Mutter Maria , bet

heil . Joseph , die liebe Hirten und Weisen
ausMorgenlan erwiesen haben,wünschend
von Herjen , daß du von mir und allen Men »

schen recht erkennet , angebethet , geehret ,
und geliebet wurdest .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth ,
M welchem ein frommes Kind von dem

Jesu Kindlein den Seegen begehret .

allerliebstes Jesulein ! durch dessen
gnadenreiche Geburt , und Eintritt in

die Welt der Himmel aufgesperret , der

Fluch unserer Aeltern aufgehoben , und alle

Geschlechter sind erfreuet , und gesegnet
worden , ach ich bitte dich , ertheile mir ,
und diesem ganzem Hause deinen heiligen
göttlichenSeegen , damit wir dardurch in

deinen heiligen Dienst gestarket , von allen

sichtbaren und unsichtbaren Feinden beschü«
Het , von allen Sünden bewahret , von allen

bevorstehenden Uibeln , Krankheiten , und

Fruersgefahren befreyet , und auch mit al «

leozeitlichen Nothwendigkeiten aus dem
Uiber ,
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Uiberfluß deiner unendlichen Güte versehen

werden .
Vater unser . Ave Marra .

Gebeth ,

m welchem ein frommes Kind das

JesuKindlein in die Wohnung seines
Herzen einladet .

allerliebstes Jesulein ' , welches du aus

der Stadt Bethlehem ausgeschlossen ,
in einem schlechten Stall in größter ssrmuch

gebohren in Windlein eingewicklet , und in

ein Kriplein gelegec worden , welches du dei¬

ne Areud hast mit uns Menschen , bessndei s

mit denen unschuldigenKindern zu seyn , sie-

he, ich schenke dir meinHerz zu einer ewigen

Wohnung , bereiche es mit deinen Gnaden ,

ziere es mit jenen Tugenden , weiche dir

wohlgefällig sind , erhalte es in der Reinig¬

keit , entzünde in solchem Leine göttliche Ue,

be , und lasse nur nicht zu - daß ich dich mit

einer schweren » Sünd beleidige , und aus

meinem Herz verstoße . ,
Vater unser . Ave Marra .

L 6 Ge -

AN

' MW t

MU
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Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind den

allerheiligsten Namen des Jesu Kind -
letn verehret .

allerliebstes Jesulein ; welches du den

achten Tag das Gesatz der Beschnei -

düng erfüllet , dein Blut vergossen , und den

allerheiligsten glorwürdigsten Namen Je ,

sus überkommen hast . Ach seyemeinJe ,
sus , mein Erlöser , lasse dein heiliges der «

gossenes Blut an meiner Seelen nicht der «

lohren seyn , und in Kraft deines heiligen
hönigfliessenden Namen lasse einstießen die

Süßigkeit deiner Gnad , daß ich dich allezeit
bis an das End meines Lebens inbrünstig

liebe , nicmalen beleidige , deinen heiligsten
Namen iuchöchstcn Ehren halte , und durch

denselben in allen Widerwärtigkeiten und

Anfechtungen , besonders in der Stund des
T^ods getröstet , und gestärket werde .

Vater unser . Ave Maria .

Ge -
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Gebeth ,

in welchem ein frommes Kind srch selb«

st - n Am Dienst des J - ftKindlem auf -

- Ik » bst - - J. su>. m! tu u" - »dIi »- >

äi ) Sch - d -' Il -r Gnod und D- - >sh - u . we>.

ches du von deiner allerheiligsten jungftauu -
chkn Mutt - r in r - m Tempel dem

schenVacer aufgeopferet . und von dem a! e «

Simeon in dieArm genommen worden wel -

ches du gewachsen in dem Alter,m derG t ,

in der Weisheit,bey Gott und denen M n

schen ; siehe , ich opfere mich dir ganz u. id

gar auf in meiner Kindheitzu demem - w' -

zen Dienst , ach nehme mich vollkommen an

zu einem Opfer . Ich wck ganz dem seyn ,

und dein bleiben ; verschaffe , o allerlubree

chestes Jesulftn , daß , gle - clmue lch ragl - . K

wachse in dem Alter , also aucb von ^ ag zu

Tag zunehme in denen Re ' chchumendmer

Gnad , in deiner Liebe , ,n aller Tugend ,

in deiner göttlichen Weisheit , m der -

kanntniß deren heil . Glaubensgehnmn . sse ,

und Erlernung jener^Wkffenscba, . en ,

che mir zu meiner künftigen Werft g - g,
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wie auch zum Heil meiner Seelen nothwen , st
big uno ersprießlich sind . Vater unser rc . d

Andacht , z

zu - er allersoliqsten Jungfrau und r
Murcer Gottes Maria . r

Anmerkung . l
«

§i ) ach Gort sollen fromme Km ^ r besonders I
die allerftligste Mutter Gottes ehren , !

und lieben , und in diesem Hause «ine wahre ,
Nercbrung , Andacht , und Vertrauen zu der
Mutter Gorres erlernen, - und zwar eben da¬
rum , weilen sie eine Mutter Jesu Christi ,
des ewigen Sohn Gottes , und eingefleisch¬
ten göttlichen Worts ist , welches aus ihr ist
Fleisch worden , und in unS gewöhnet hat ,
als in welcher Würde sie von Gott über alle
Engel und Menschen , über alle Geschöpfe ist er¬
hoben , und mit unbegreiflicher Gnade , Hei¬
ligkeit , Reinigkeit , und allen erdenklichen
Tugenden ist gezieret worden . HweyrenS , ist
Maria wahrhaftig die Mutter des Lebens des
ganzen menschlichen Geschlechts , als welche
die Frucht des Lebens Jesum Christum ge¬
bühren hat , welcher den Tob zu Schanden ge¬
macht , und das ewige Leben wieder gebracht
dar . Sie ist auch als eine Mutter des mensch¬
lichen Geschlechts von Gott mit einer ^besonde¬
ren zattenLiebe gegen uns Menschen begäbet ,
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ti« tragt grosses Mitleiden gegen uns Be -

dranai ? , und hat vor w ien Heiligen die grotz «

Macht uuS bey ihrem Gönne Gnad »nd Hu f

verbitten . Drittens , st - ist cm- gar liebr^-
ehe Mutier der kleinen und ««schuld gen An¬
dern , als dero Herz nach dem Herze Jesu am

vollkommnesten gerichtet nmre » I s

lu-dte nor andern die kleine Kinder , von wer

chen er gesprochen : Lasset die kleine zu nur

kommen? Viertens , sie i,t eme gütigste » « d

d^mderriaste Mutter der armen Datölein ,

und insonderheit dieses Hauses , welches von

km"d" «""Äil »u' dm M- ff - n d »

cnle « Gliftern b- wegrt , o cft ist wnndcr .

W « L, , mw s- f/d » L
a- chendet Ts wird auch dieses Haus vesonoe -

r-' n Geca ' en jederzeit haben,wenn dre,Andacht

mrd^Ve?ehrung dieser göttlichen Mutter wird

erhalten werden .

Es bestehet aber diese V^rehrnnginzwey
- n- Mich, in den Andachtüuvungen .

tzweytens , in den Tugendsübvngen ^bsson-
derS derjenigen , in welchen . ^ ' ygxges -
GokteS mit ihrem schonen DeyspieU v^ä
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leucht tt , und wir mit göttlicher Gnade tracht
zufoigen sollen bcstieffrn sein.

Diese Andachlsübungen sind : Der tägliche
heil . Rosenkranz , die tägliche Befehlung in
ihren müttr ichcn Schutze , die öftere Anru¬
fung , die Verehrung ihrer heiligen Bildnißen ,
die Tagzeiten , samt einigen Gebcthern , be¬
sonders aber i,s sehr nachdrücklich die andächti¬
ge Verbindntß , welche hier beygesetzet , wel¬
che öfters , besonders an den FKstlägen unser
lieben Frauen kann erneuret werden .

Die Tugenden , in welchen uns die Mutter
Gottes vorgeleuchret , sind : Die inbrünsti¬
ge Liebe Gottes , der Eifer in dem Gebeth ,
die Unschuld und Reinigkeit , der Gehorsam ,
die Demuth und Unterthämgkeit , die Ungezo¬
genheit , Emsigkeit und Fleiß in der Arbeit ,
Fried und Einigkeit mit dem Mächsten , und
mehr dergleichen .

Odwohlen nun fromme Kinder diese schönen
Beyspiele allezeit gedenken sollten , so werden
sie sich besonders erinneren an den heiligen
Festtagen , an welchen sie die heilige Beicht ,
sind Kommunion mit größter Andacht verrich¬
ten , und mehr andere gute Borsätze machen
können . Gebrauchet euch also mit einem wah¬
ren Eifer der hier beygesetzten Gebether , leget
bey die gemekdte Tugendsübungen , so werdet
ihr von der göttlichen Mutter allezeit beson¬
ders geliedet , geschähet , und getröstet wer¬
den.

Tag -
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Tagzeiten ,
zu der . ,

unbefleckten Empfängnis Marra .

Zur Metten .

L^ hr meine Lefzen öfnel cuch

Zu loben und zu preisen ,

Mona , die so gnadenreich ,
Wollen wir Ehr beweisen .

Heilige Jungfrau steh mir bey ,

Mach mich von meinen Feinden Frey ,

Gott Vater Sohn im Himmelreich ,

Samt dem heil . Geist zugleich ,

Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey , Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen -

LobgesanF .

Königinn der ganzen Welt !

Jnr Himmel und auf ^ rden ,

Vor allen Jungfrauen auserwählt ,

Hilf , daß wir fe ig werden .

Mit allen Gnaden bist erfüllt ,

Und scheinest uns von fern ,

Ganz gnadenreich , ganz fuß und Mild ,

Als wie der Morgenstern .
Von
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Von Ewigkeit bist du erwählt tj

Zu solchen hohen Ehren , v
Der erschaffen die ganze Welk , n

Den solltest du gebühren . d

Von Adams Sund bist du befreyt , ^
Der Erbsünd weit entgangen , i

Ganz heilig und gebenedeyt i

In Mutterleib empfangen , Amen . !

Gott hat sie sonders auserwählt . 1

Daß sie in seinem Tabernackel wohne , i

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth . ^
Und mein Rufen laß zu dir kommen .

O e b e L h.
seligste Jungfrau Maria ! ein Köm «

ginn der Himmeln , ein Mutter unsers
lieben Herrn Jesu Christi , ein Herrsche¬
rin der ganzen Welt , die du niemand ver¬

warfest , siehe mich an mit deinen barmher¬

zigen Augen , und erlange mir bey deinem

höchstgeliebcen Sohn , den du eine Jung¬

frau gebohren hast , Nachlassung und Ver¬

zeihung aller meiner Sünden , damit ich

durch dein heil . Empfängnis , die ich jetzund
so herzlich und inbrünstig verehre , in künst
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tigen ( eben die ewige Vergeltung erlangen «

möge , durch deinen eingebohrnen Sohn ,

unsern lieben Herrn Jesum Christum ,

der mit Gott seinem Vater , und dem heil .

Geist gleicher Gott leb - t , und regieret

in alle Ewigkeit , Amen .
^ ,

O unser liebe Frau ! erhöre meinGebeth .

y. . Und mein Rufe » laß zu dir kommen .

Laßt uns Gott benedeyen .

y-. Gott sey gedankt .
Der barmherzige Gott verleche allen

Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,

Amen .

Zur prim .
heilige Jungfrau steh mir bey ,

^ Mach mich von meinen Femsen frey ,

Gott Barer , Sohn im Himmelreich ,

Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , setzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr iu Ewigkeit , Amen .

Lsbyesany . ^ .
Weise Jungfrau unberührt !

^ Ein Gaul und Tisch des Herren ,

Mit sieben Säulen wohl geziert ,

Erhöht zu grossen Ehren . ,
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Kein Macke ! man an dir ja find .
Von Gott bist auserkohren ,

Ganz heilig , und ohn alle Sund ,
Eh du auf d ' Welt gebohren ;

Die Himmelsport bist du genannt ,
Ein Mutter bist uns geben , ^

Der Steru Jakob wohl gekannt ,
Der Engel Trost und heben ,

Erschrecklich dem Feind wie einKriegsheer ,
Laß uns kein Schaden leiden ,

Aus diesem ungestimmen Merr

Führ ^ uns anS G' statt der Freuden ,
Amen .

Der heil . Geist hat sie erschaffen ,
y. Und hat sie ausgegasten über alle seine

Werk .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y-. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebeth wie oben . r

ss. O unser liebe Frau ' . erhöre mein Ge »

beth . ^

K. Und mein Rufen laß zu dir kommen .
Laßt uns Gott benedeyen » i ^

tzl. Gott sey gedankt .
Der

,
7.

^
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Der barmherzige Gott verleihe allen

Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

Zur Terz .
heilige Jungfrau steh mir bey /

Mach mich von meinen Feinden frey ,
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt den Hess. Geist zugleich ,
Wie Anfangs jetzt uns allezeit ,
Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen .

Lobgesang .
Archen des Bunds , Salomons Thron ,
^ Der friedsam Regenbogen .
Der brennend Bufch , Stab Aacon ,

Sey uns mit Gnad gewogen .
O Maria dich grüssen wir ,

Du Lammfell Gedeonis ,
Des Heilands wohl verschwßne Thür ,

Du Hönigstad S! » monis .

Billig gebührt es Gottes Sohn
Ein solch Mutter zu haben ,

Sezieret mit der Jungfraukron .
Und engelischen Gaben ,

Ohn allem Massel soll sie seyn ,
So ggr von der Erbsünde ,

Gleich -
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Gleichwie der klare Sonnenschein ,
In Mutterleib befinde , Amen . U

Ich wohne gar in der Höhe ^

W. Uns mein Thron ist m der Saul der D
Wolken .

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge - G

beth .
H. Und mein Rufen laß zu dir komen . Hl

Gebeth wie oben .
^

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge ,

beth . A
V. Und mein Rufen laß zu dir kommen -

Laßt uns Gott benedeyen . D
Gott sey gedankt .

Der barmherzige Gott verleihe allen D
Christglaubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

Zuo Sext .

heilige Jungfrau steh mir bey ,
Mcch mlch v-n; meinen Hemden frey ,

Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt dem heil . G. ist zugleich ,
W e Lufangs , jetzt , und allezeit .
Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Am n.

Lob -
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Lobyesang .

^fi ' n Mutter , und Jungfrau zugleich ,
^ Gottes Tempel darneben ,

er Der Engeln Freud im Himmelreich ,
Ganz rein und keusch rm Lieben ,

L- Gedultiz wie ein Palmenbaum ,
Ein sehr luftiger G arte ,

. Hochwachftnd wie ein Eederbaum .

In aller Tugen arte .
Ein Erd , die von Gott gebenedeyk ,

^ Darinn man nichts Bös . findet ,
Wie geistlich Gut gar hoch befreyt

n- Von der Voreltern Sünde .
Die Stadt Gottes wirst du genennt ,

Mit Gnaden reich begossen ,
e» Die Pforte gegen Orient ,
t , Im Tempel wohl verschlossen , Amen .

Wie die Lilie unter den Dörnern .

H. Also meine Geliebte unter den Kin¬
dern Adams .

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge -
^ beth . ' - '

y. Und mein Rufen laß zu dir kommen »

Gebeth wie oben .
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O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y-. Und mein Rufen laß zu dir kommen » A

jchßt uns Gott benedeyen .

y- . Gott sey gedankt . A

Der barmherzige Gott verleihe allen

Christglaubigen Seelen die e >mge Ruhe , N

Amen .

Zur Nlsn . ^
heilige Jungfrau steh mir bey

Mach mich von meinen Feinden frey ,
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,
Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey kob und Ehr in Ewigkeit , Amen .

Lobyesang .

Hsch sey geqrüßc du schöne Stadt , tz,
Da Schutz und Schirm zu finden ,

Davids Lhurn , der Lüajsen hat , ^
Den Feind zu überwänden ,

In ? Murlerleib wärest geziert ,
Ur s alle zu erretten .

Mit Gorres Heb ganz unberührt ,
D. n Drachen hast zertrytten .

Du
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»e« Du starke Judith steh uns bey ,
Wir sind gar sehr verstricket ,

i» Abisai mach uns auch frey ,
Den David hast erquicket .

Rachel des Josephs Mutter war ,
en Der Aegyptenland bereichet ,
e, Maria aber uns gebahr ,

Der die ganze Welt erleuchtet , Amen .
Du bist ganz schön meine Geliebte ,

k. Und die Erbmakel wäre nie an dir
gefunden .

ey, O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬
beth .

Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebeth wie oben .

ss. O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬
beth .

Ä> Und mein Rufen last zu dir kommen .
/ saßt u s Gort benedeyen . -

Yr. GstS sey gedankt .
Dev Barmherzrae ' Gott verleihe allen

chrislg' , «ubigen Seelen die ewige Ruhe ,
Amen .

R ZuV -
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Zur Vesper .

heilige Jungfrau steh mir bey ,

Mach mich von meinen Feinden frey.

Gott Vater , Sohn , im Himmelreich -
Samt dem heil . Geist zugleich ,
Wie Anfangs , fetzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Arnen -

Lobgesang .

Mch sey gegrüßt du Sonnenuhr ,
Welche zurück gegangen >

Zehen Stund wider die Natur ,
Da Gottes Sohn empfangen .

Der Allerhöchst von seinem Reich

Hat sich herunter glasten ,
Damit der Mensch den Engeln gleich

Erhöht werd über dre Massen .

Als wie' die klare Sonn aufgeht -
Ist Maria aufgangen ,

Und wie die schöne Morgenroth -
Da sie ohn Sünd empfangen ,

Ein Lilg unter den Dörnern steht ,

Und leuchtet wie der Monde ,

Sieh , wie Maria den Drachen trett »

Daß Sott . der Welt verschone .
>
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Im Himmel hab ich ein ewiges Licht

erschaffen .
y-. Und hab das Erdreich wie mit einem

Nebel gleichsam bedeckt .
^

O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Gebetb wie oben .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge¬

beth .
yl. Und mein Rufen laß zu dir kcmmen .

Laßt uns Gott benedeyen .
Gott sey gedankt .

Der barmherzig » Gott verleihe allen

christglaubigcn Seele » die ewige Ruhe ,

^ Amen .

Zu der Csmplet .

^ Mutter der Barmherzigkeit !
Wend Gottes Zorn von uns weit ,

Versöhn uns deinem lieben Sohn ,

Bitt , daß er uns ewig verschon .

Heilige Jungfrau steh mir bey ,
Mach mich von meinem Feinden frey .
Gott Vater , Sohn im Himmelreich ,

N Samt dem heil . Geist zugleich
F 2 Wie
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Wie Anfangs , jetzt , und allezeit ,

Sey Lob und Ehr in Ewigkeit , Amen. .

Lsbgcsanx

>ie grünst so schon du dürre Ruth ,
^ Da du Gott hast versöhnet ,

Maria ! wie war dir zu Muth ,
Da du von Gott gekrönet. .

Erhebt über die Engelschaar ,
Ganz rein und unlerühret ,

Wie scheinest du vor Gott so klar ,
Ganz königlich gezieret .

Der Meerstern bist tu genannt .
Ein grosser Trost der Armen .

Der Schwimmenden ein sicher Land ,
Deren wollest dich erbarmen .

Du bist die sichere Himmelsport ,
Niemand wirst du verschmähen ,

Maria hilf uns an das Ort ,
Da wir Gott mögen ansehen , Amen ,

Maria dein Nahm ist angenehm wie

eine wohlriechende Rose .
Und deine Diener lieben dich über die

Massen .
O unser liebe Frau ! erhöre mein Ge -

beth . :
H,. UnZ
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H. Und mein Rufen laß zu dir kommen -

Gebeth wie oben .
O unser liebe Krau ! erhöre mein Ge¬

beth .
y. Und mein Rufen laß zu dir kommen .

Laßt uns Gott benedeyen .
y. Gorr sey gedankt .

Der barmherzige Gott verleihe allen

christglaubigen Seelen die ewige Ruhe /
Amen .

Beschluß .

^ >ir heil . Jungfrau opfern wir
^ Die Tagzeiten zu Ehren ,
Deine Diener fliehen zu dir ,

Du wollest ße auch erhören .
Wenn mit uns ringt der bittre Tod ,

Laß uns dann nicht verderben ,

Hilf , daß wir in der letzten Noth ^
Das Himmelreich erwerben , Amen .

^ mipbonL .

^ ieß istder Stab ohn Ast und Rind ,
^ Frey von der Erb - und tödlichen

Sünd .
v. Du bist empfangen ohne allen Mackel !

'
F Z L- Bitt
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Bitt Gott den Vater für uns , dessen
lieben Sohn du gebohren hast .

Gebeth .

Gott ! der du durch der heiligen

Jungfrauen Maria unbefleckte Em -

pfängniß deinem lieben Sohn eine würdige

Wohnung vorbereitet : wir bitten dich ,
daß , gleichwie du aus vorgesehenem bitte¬

ren beiden und Sterbe » eben desselben dei¬

nes geliebten Sohns sie von aller Macke !
und Befleckung vorbehalten hast : aho
auch uns von unseren Sünden gereiniget ,
vermittels ihrer heiligen Fürbitt , zu dir

kommen lassest , - urck» unsern lieben Herrn

Jesum Christum deinen Sohn , welch : c
mit dir , o himmlischer Vater ! samt dem

heil . Geist gleicher Gott lebet und regieret
in alte Ewigkeit , Amen .

Drey



H. ( 0 Z H

Drey andächtige Gebethlem
um eins glückselige Sterbstund .

L.

Wegrüßt seyest du wchre Tochter des
^ himmlischen Vaters , von dessen All¬

macht du einen wunderbarlichen Gewalt

empfangen hast , ich bitte dich , du wollest

mir in de ^ Stund meines Absterbens wi¬

der die höllische Feind mächtigen Beystand

leisten .

Ave Maria . '

2. Gegrüßt seyest du , o würdigste Mut¬

ter des göttlichen Söhnst der dich mit

klarer Erkanntniß seiner Gottheit , und

himmlischen Weisheit gezieret hat , er¬

leuchte mein Gemüth mit dem Glanz des

wahren Glaubens , zur Zeit der Finster «

niß , welche sich bey Abgang meines Lebens

über mich hereinziehen wird .

Ave Maria .

g. Gegrüßt seyest du seligste , undreine -

ste Gesvons des heil . Geistes , welcker dein

mütterliches Herz mit seiner göttlichen
F 4 lir -
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Liebe und Barmherzigkeit erfüllet hat ,
bringe mir zuw gen , daß ich in der letzten ,
Angst meiner mit dem Tod ringenden Seel I
vorn süßesten Thau der göttlichen Tröstun¬
gen übergössen , und mir der unüberwmdlü !

chenKraft der hebigenbiebe geftarket werde « >
Ave Maria . l

Beschlußgebeth .

seyest du zierlichster Tempel der

allerheilrgsten Dreyfaikigkeit ! du süs-
seste Frau aller Barmherzigkeit , komme
mir armenSünser zuHülf , ehe daß ich von
einem gahen und unversehenenTod überfal¬
len werde , und unbereil von dieser Welt
abscheide . Bitte für mich , o heilige Jung¬
frau Maria ! durch den bittersten Tod dei¬
nes eingebohrnen Sohns , daß ich , durch
wahre Bercuung meiner Sünden , und völ¬
lige Absaguag dem Feind und allen seinen
Werken , mit deinem Sohn vollkommen
versöhnet sterbe . Erzeige mir Barmher ,
zigker ' t/v seligste Mutter Gottes ! in jener
erschrecklichen Stund , wen- , alle meine
Kräften werden abnehmen,und meine tooce
Zung dich nicht mehr ausssrechen , meine

Au-
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Augen nicht mehr sehen , noch die Ohren

werden hören können ; alsdenn seye inge -

denk deiner Gütigkeit , und komme mir zu

Hüls in der Stund meiner Bevrangniß ,

damit ich von den bösenFeinden erlediget ,

und den wahren Dienern und Freunden

deines Sohns zugesellet werden könne ,

Amen .

Auserlesene Liebesübung .
oder

besondere Verehrung der allerseligsten

Jungfrau und Mutter Gottes

Ich 8- L

O Maria ! du liebreichsste Mutter der

- Barmherzigkeit , durch dero Hände

uns armseligen Kmdern Eva aste Gnaden

aus der Schatzkammer der unendlichen got ^
lichen Güte mitgetheilet werden / stehe ich

unwürdige Kreatur , bin mch' würdig unter

deine Kinder gezählet zu werden , überzie¬

he mich dir heut zu einer wigen Dienstbar -

kett , und verlange innbrunstm , daß aue

meine Augenwinkel , alle innerliche und

äußerliche Bewegungen des Leibs
mw^er
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Seelen deinen heiligsten Namen , o jung » ^
frauliche göttliche MutterMaria ! loben und -

preisen ; dieweilen aber gegenwärtige Um- ^

stände dieses mühseligenLeben nicht zulassen ^

deinem immerwährenden ( ob abzuwarten , ^
so mache ich mit dir folgenden unzertrennli » ^
chen Bund in meinem , und aller jener Na - ^

men , für welche ich besonders zu bethen ^

schuldig , allein , aus Liebe zu dir o liebreiche l

Mutter angetrieben . ^
2. So oft ich heut den Himmel , oder ,

dein Bildlich werde ansehen , so oft meine ,
Pulsader sich wird bewegen , so oft ich bei » ,
neu heiligstenNamen werde aussprechen , so
oft ich das Ade Maria werde bethen , so oft
mir eine Anfechtung oder Widerwärtig¬
keit wird zustoffen , so oft verlange ich anfal¬
le möglichst vollkommene Weis mit folgen¬
den Begierden meine aufrichtige , und

schuldigste Lieb zu erneuern .

z. Sö oft erfreue ich mich von ganzem
Herzen , wegen allen aufferordentlichen
Gnaden und Gaben , welche dir der liehrei -
cbe Gott vor allen andern Kreaturen so

Äberflüßig mitgetheilet hat . Insonderheit ,
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baß du vor allen Töchtern SLon zu einer

Mutter Gottes auserwahlet , von der

Erbsünd befreyet , in dem ersten Augen - , lick

deiner Empfangniß , und Eingieffung der ,

ner allerheiiigsten Seel mit so unbegreifli¬
cher Vollkommenheit der Gnade Gottes

begäbet , und nunmehco in den Hrmmel

aufgenommen alle Glori aller heiligen In¬

seln und Auserwählten weit überstiegen

hast . O Maria ! du allerreineste Mut¬

ter erhalte mir die Gnad von Gott , daß ich

entweder meine Unschuld und 3teinig >ert

durch deinen Schutz und Fürbitt bewahre ,

oder so ich es verlohren , bußfertig beweine ,

und durch ein bußfertigesleben zurAnschau ,

rrng des göttlichen Angesichts geiange . Ge¬

denke auch o Mutter aller Kinder , die unter

deinem Schutz in diesemHause erzogen wer¬

den , und all derjenigen , die für unser

zeitliches und ewiges Heil sorgen .

4. So oft erfreue ich m' ch wegen jener

inbrünstigen siebe , mit welcher dich Nebet ,

geliebet hat , und lieben wird inEwiak - >lrber

ewige Vater als seine auserwahlte Tori ter ,

der ewige Sohn Gottes als seine auser -

F 6 wähl »
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wählte Mutter , der heil . Geist als feine aus ,
erwählte Braut , die heiligste Dreifaltig¬
keit als ihr auserwahltes höchst wohlgefal -
liges Geschöpf. Ich erfreue mich auch we¬

gen allen jenen Ehr - und Liebsbeweisungen ,
welche dir die heiligste Menschheit Jesu
Christi , und dein reivester Gespons der heil .
Joseph auf Erden erwiesen , und anjetzo in
dem Himmel in Ewigkeit wird erweisen ,
und mit diesem Dienst , mit dieser Liebe per -
einige ich meine schwacheLiebe,und bitte dich
o allerseligste Mutter ; lasse dir meine weni¬

ge Andacht gefallen , nehme mich und alle '
in diesem Hause veriammlete Kinder , und

Hausgenossene zu Kinder an , gieb uns zu
erkennen , wie wir dich recht ehren , und
lieben sollen .

5. So oft erfreue ich mich wegess jenen
zartesten Liebesneigungen , und Ehrbezei - !

gungen , welche dir erweisen , als ihrer al -

lerheiliqsten H- rau , und Königinn , alle hei¬
lige Chör der Engeln , alle heilige Schutzen¬
geln , alle heilige Patriarchen , Propheten ,
Apostel , M - rtnrer , Beichtiger , Jung¬
frauen , und alle heilige Auserwahlte Got -
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tes , welche dich besonders auf Erden gelle -

bet , und deine Ehr zu belörcern geeiferet

haben , und bitte dich , du wollest auch in

unsern Herzen eine rechc zarte und kindliche

Lieb , einen unerlöschlichen Eifer deine Ehr

zu befördern entzünden , und unter die Zahl

derjenigen aufnehmen , die wegen Ver¬

mehrung deinerEhr eine besondere Glori irr

dem Himmel haben werden .

6. So oft erfreue ich mich o Maria , du

Freud und Hülf der ganzen Christenheit ,

wegen allen guten Werken und Andachts -

Lbungen , welche dir zu Ehren auf dieser

Welt in der ganzen katholischenKirchevon
allen Ordensgeistlichen , und Gott gehei¬

ligten Jungfrauen , von allen Bruderschaf¬

ten , und marianischen Versammlungen ,
von allen wahrhaft Gläubigen , und von al -

! len Kindern und Inwohnern dieses Hauses

von der ersten Einsetzung deiner heiligen an¬

dächtigen Bildniß sind verrichtet worden ,

welche anheut geschehen , und bis zum End

der Welt geschehen werden ,wüns end mit

herzlichen und aufrichtigen Verlangen,daß

ich solche dir alle Augenblick tausend -- und

A 7 tau -
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tausendmal auf das vollkommneste erweisen h
könnte . O Maria ! siehe alle die zu Ehren tz
aufgerichte Bruderschaften , absonderlich
die unter demTitul deiner heiligsten Heim¬

suchung allhier in diesem Hause eingeführte h
Cdristeulehrbruderschaft , mit gnädigen und

barmherzigen Augen an , und erhalte sie je - „
derzeit in dem ersten Eifer . §

7. So oft erfreue ich mich , o allerreineste r
Jungfrau und Mutter Maria ! wegen bei - ,
ner sungfräulichen ewigen Reinigkeit , we - ^

gen deiner unaussprechlichenfiebe undGüte , <
welche du allen Elenden , Prcßhaften und ,
Verlassenen erzogest ; wegen deiner grossen !
Vollmacht und Gewalt alles zu erbitten ,
und hon deinem heiligsten Sohn zu erlangen .
Und wegen allen herrlichen Wunderwerken ,
durch welche demeVerehrnng durch die gan¬
ze Welt ist ausgebreitet worden . O Ma , ^
ria ! Mutter der Gnaden , Mutter der

Barmherzigkeit , erzeige dich eine Mutter

zu seyn in unsern Nöthen , und allen Ge¬

fahren , lasse uns alle , unser ganzes Haus ,
und für welche ich bitte , und zu bethen schul¬
dig bin , empfinden seine gnadenreicheHülf ,
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k deine mütterliche Sorg , deine liebreich «

l Gnadenhand .

- 8 So oft bereue ich von ganzem Herzen ,
r daß ich dich meine liebe Mutter so wenig ge -
> liebet , so nachlässig verehret , so oft durch

- meine Sünden betrübet . Ich bedaure alle

Schmach und Unbilden , welche dir von den

Aetzern , Juden Heiden , Ungläubigen ,
r und andern verstockten Sündern angethan
* worden , wünschend aus Grund meines

* Herzens , daß ich diese mit meinem B>ut er ?

, setzen , und verhindern könnte , und daß dir

d anstatt einer jeden Nachlässigkeit , und Un- >

1 bild von allen heiligen Engeln und Auser -

, wählten alle Ehr , Lieb , und hob zu tau >

!- send - und kauseui malen erwiesen wurde .

Maria ! lasse nur nicht zu , daß ich , oder

e eines aus uns , Gott schwerlich beleidigen ,

- dich betrüben , oder von deiner Liebe abwel -

r eben sollte . Unser ewiger Bund solle seyn ,

r daß wir Jesum deinen allerheiugsten emge -

> bohrnen Sohn über alles , und nach ^ ^ um
, dich 0 Maria ! unser liebste Mutter auezeit
* herzlich lieben wollen .
^

^ 9. Ss
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9. So oft und vielmal befehle ich in bei - ^

neu mütterlichen Schutz , ognadenreicheste 2

Mutter Maria ! mich sechsten , und all mein t

Anliegens mein Thun und ( äffen , mein ( e- !

ben und Tod , und becheure , daß ich alle i

Gnaden aus denen unenolichen Verdiensten l

Jesu Christi durch deine Fürbitt empfan - l

gen habe , und hinfnhro begehren wolle « ^
Ich ivrll dir auch anbefohlen haben die gan - -

ze katholische Kirchen , und deroselbenOber , -

Haupt , und Statthalter Christi auf Erden , 1

die ganze Geistlichkeit , besonders die Seel - '

sorger , Prediger , Beichtvater , alle Mit¬

glieder der Christenlehrbruderschast ; ich
will dir anbefohlen haben alle weltliche

Obrigkeiten , KÄnigund Kaiser , Feldfür ,

sten , und Beamte , und besonders das

durchlauchtigste Haus Oesterreich , samt
allen untergebenen Ecblandern . Ich will >

dir anbefohlen haben das Anliegen und Be - >

zehren meiner Eltern »Schwestern , Brü - j

dern , Befreundten , wie auch aller armen ,

verlassenen , und Verfolgung keilenden
Christen . Ich will dir anbefohlen haben
alle Bedürftigkeiten dieses deinem Schutze

un -
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i, untergebenen Hauses insgesamt und inson -

le derheit , wie auch alle Stifter , Wohltha -

m ter , Obrigkeiten , Seelsorger , Lehrme »

e- ster , und alle , die unser zeitliches und ewl -

le g- s Heil zu besorgen haben . Ich bette dich

>n für alle Kinder , die hiergewe,errsind ,und

seyn werden , für alle , die »n dem L>tand el -

e ner Todsünd , uuv iu der Gefahr der ewrgen

Verdammniß sind . Ich bitte dich für alle

r, Lebendige und Abgestorbene , ^absonderlich
n, für jene Seelen - deren Erlösung dir am

. h -wchlgefälligsten , und die d. ch in ihrem Lee

den sonderbar geliebet und geehret haveu .

ch Nimme alle diese auf , und schließe es ein m

Lei n mütterlichesHerz , o gütige , o milde , o

lre süße Jungfrau und Mutter Maria .

nt iv . So oft will ich mit möglichster An -

,jll ! Lacht verehret haben deine ewigeVorerwäh -

lang , deine unbefleckte Empfängnis ; , deine

^ i heilige Geburt , deinen hönigchsten Namen ,

- l deine andächtige Aufopferung , deine ftng ,

en frauliche Vermählung , deine englische Ver -

kündigung , deine demüthige Heimsuchung ,

s-s deine" reineste Reinigkeit, ^ deine bittere

Schmerzen , deine unbegreifliche Freuden ,
, desi
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deinen seligsten Tod , deine wunderbarliche
Himmelfahrt , deine glorwürdige Krönung ,
und verlange , daß alle deine Festtage von

jedermann , absonderlich von mir , und allen

Kindern , und Inwohnern dieses Hauses ,
wie auch aller Orten aufdas prächtigste be¬

gangen werden , undwünsche auch mir selb -
sten , daß ich dir alle mögliche Diensten dar -

bey erweisen könnte .

11 . So oft und vielmal will ich auch Ver¬
ehrer haben deine liebe und heilige E' - tern
Joachim undAnna , und deine ganze Freund¬
schaft , so oft will ich verehret , und begrüs -
set haben deinen heiligsten , und jungfrauli -
chenBraukigam , unseren liebreichesten Va¬
ter , und Schuhherrn den heiligen Joseph ,
und wollte wünschen , daß ich solchen mit so
inbrünstiger , und aufrichtiger kindlicher
Vertraulichkeit lieben und ehren könnte , wie
ihn gelicbet hat eine heilige Jungfrau The ,
reßa . Ich verpflichte mich also mit allen
Kindern und Hausgenossenen niemalen von
deiner siebe o Maria ! und von der siebe
des heil . Joseph nachzulassen . O heiliger
Joseph ! durch die siebe , weiche du zu Je¬

su ,
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su, und Maria tragest , bitte ich dich , lasse

dir alle unschuldigeKmder , besonders die so

zahlreiche Jugcno dreseSHauses anbefohlen

seyn. Erhalte sie in der Unschuld , und

Reinigke - t . und vergesse riä t unser in un¬

serm Sterbstündlcin .
12. Und diesen meinen Bund will ich , s

tvunderbacliche Mutrer Maria ! auf alle

Bewegungen meines Leibs , aufalle Augen¬

blick , auf alle Achemschöpfer , so oft , und

Vielmal , so kräftig , uns vollkommen er¬

neueret und bekräftiget haben , ulö es im¬

mer möglich ist , allein aus kindlicherPl >u. ,t ,

und Liebe zu dir , o i ' -ngf-ärckiche Mutter

Maria ! r. Meiner Schuldigkeit dich als

eine göttlicheMuttrer zu loben und zu ehren ,

ein Genügen zu leisten . 2. Aue schuldigen

Danksagung für alle mir , allen anderen ,

insonderheit aber diesem Häuft erwiesene

mütterliche Sorg , Treue , und Gnaden .

z. Zur Erstattung aller meiuerNachlaßkg -

keiten , und der angetbanen Unbilden . 4.

Zur Erlangung für mich , und alle andere

besondere Gnaden , um welche wir bitten

sollten , und bedürftig sind ; besonders aber

mern
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meinteben zu verbesser en,alle schwereSün -
deu zu meiden , die Unschuld , und Reinig - -
keic zu erhalten , und endlich unter deinem ,
Schutz , und Beystand nach empfangenen
heiligen Sakramenten in einem lebendigen H,
übernatürlichen Glau en , Hofnung und ^
Liebe , unter Anrufung deren heilitzsten
Manien Jesu , Maria , Joseph glückselig na
zu sterben , Amen » thx

Andacht j"
zu dem heiligen Schutzengel . "j?

Anmerkung . I ru

^ > em heiligen Schutzengel sollen fromme du
Kinder mit einer besondere « Andacht zu-

gethan seyn. Weilen er uns von Jugend auf
so treulich beschützet , und bewahret vor so vie- .
lcn Gefahren des Leibs und der Seelen . 2. ^
Weilen er uns so liebreich durch innerliche Ze!
Einsprechungcn lehret , unterweiset , und er->
lerkchter. z. Weilen er Tag , und Nacht uns
an der Seiten stehet , und wegen unsrer Se¬
ligkeit sorgfältig ist. 4. Weilen wir des Bey - ^ i »
ftands des heil . Schutzengels besonders in un¬
serm Sterdstündlein bedürftig sind , welche »
wir desto sicherer zu hoffen haben , wenn wir >
ihn in unserm Leben andächtig , und mit ^
Vertrauen verehr ! « werden » kej

Ge - !
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Gebeth
^ m welchem ein frommes Kind Gott
" danket für die Gnad des heiligen Schutz -
" engels .
« Allmächtiger ewiger Gott , ich sage die
b ^ tausendfältigen Dank , daß du mich ,
" öbwohlen unwürdige Kreatur , aus nichts
g nach deinem Ebenbild erschaffen , durch das

theureBlut deines eingebohrt enSohn erlö¬

set , meine Seel in der H. Taufmit der hei -
. ligmachenden Gnad gezieret , und einen he: ' -
' li en Engel zu meinem Schutz und Bewahs

I rung verordnet hast ; verleihe mir , daß ich,
e durch dessen Schirm allen Gefahren des
' Leibs und der Seelen entgehen , und nach

^ den Lauf dieses Lebens zu den ewige »F> cu -
den und glückseligen Gemeinschaft der En -

e zeln in den Himmel gelangen möge , Amen ^
- Vater unser . Uve Maria .

Gebeth
' m welchem ein Kind sich dem heil .

Schutzengel anbefehlet .

c heiliger Engel ! der du aus gnädigster
§ ^ ^ Anordnung der göttlichen Vorsichtig¬

keit mir zu einem Schützer , und Beschir¬
mer
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wer bist gegeben worden , ich übergieb mich ^

deinem kräftigen Schutz mit seid und Seel , ^
erhalte mich , regiere mich , bewahre mich, ,
tröste mich , stärke mich , und beschütze mich ,^
in allen Gefahren des seibs und der Seelen ,

"

lasse nicht zu , daß ich Gott mir einer schws- A
ren Sund beleidige , und die heiligmachende ^
Gnad verliehre , sorge für mein zeitliche ^
Versorgung , und ewiges Heil , helfe mir,

^
daß ich meinem Beruf nachkomme , und

nachlebe , besonders aber stehe mir bey m .
meinem letzten Srerbstündlein .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth r

in welchem ein frommes Kind dem ^

heil . Schutzengel für alle empfangerej "

Gnaden danket .

heliger Schutzengel ! ich sage dir inu
^

merwahrenden Dank , daß du mich! ^

bishero so treulich beschützet , so liebreich er-
^

leuchtet , so sicher geführet , so väterlich er-- -

mahnet , so nachdrücklich zugesprochen , in -

Widerwärtigkeiten getröstet , in Ansechtum ^
gen gestarket , inZweifel zum Besten gera - ?>

then , wenn ich gefallen , wiederum aufge¬
he!-' I,
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» hoffen , und da ich es verschuldet hatten

^ memalen verlassen hast . Ich kann dir für

^ deine Liebe und Treue memalen genug dan -

h ken. Ich bitte dich , verzeihe es mir , dass

^ ich so oft wider deine heiligeEinsprechungen
^ gehandlet , weiche nicht ab von mir , und

„ bleibe mein getreuer Geleitsmann auf der

.. Pilgerschaft dieses gegenwärtigen Lebens ,

^ und in dem letzten gefährlichen Streit führe
meine Seel in das himmlische Jerusalem ,

- allwo ich mit dir Gott ewig lieben , los
den und preisen werde , Amen .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth
zu den 9 Chören der heil . Engeln .

U L^hr brennende Seraphinen erhitzet mich .

Ihr weiseste Cherubinen erleuchtet
mich ,

m Ihr höchste Thronen erhebet mich ,

ch> Ihr vortreflichste Herrschaften regieret
r- mich ,
>r- Ihr himmlische Kräften stärket mich ,
in Ihr unüberwindliche Gewalthaber beschü -
n- tzet mich ,
a- Ihr großmachtige Aürstenthümer reiniget

mich,



Ihr edle Erzengeln leitet mich -
Ihr heilige Engeln behütet mich ?
Daß ich mit euch hier Gott liebe , und m

Himmel ewig lobe und preise , Amen »
Vater unser . Ave Maria »

Andacht
zu Sem heiligen Joseph .

Anmerkung »
diesem Hause , in welchem das liebe Je -

suKtndl - in , und die Mutter Gottes ver¬
ehret wird , kann der heil . Josepb nicht ausge¬
schlossen seyn , ja es ist dem göttlichen Sohn ,
und seiner heiligsten Mutter sehr angenehm ,
wenn ihr heiligster Gcspons , als auScrwahltec
Nahrvarer Christi , in Ehren gehalten wird ^
Bcynebens hat auch der heil . Joseph ein zar¬
tes , herzliches Mitleiden gegen den armen ,
nothleidendkn Waislein , gleichwie er also mit
feiner Arbeit die Nahrung Christo , und seiner
heiligsten Mutter verschaffet , und das liebe
Jesu Kind der Grausamkeit Herodrs durch die
Flucht m Aegyptcn entzogen : also wird er auch
uns beschützen wider die Feind unsrer Un¬
schuld , und durch seine kräftige Fürditt diesem
Haufe einen reichlichen Seegen er ' angen . Er
hst darumerwabler als ein Beschützer oerRei¬
nigkeit , und Schutzpatron der Handarbeit ^
darum denn auch in diesemHaufe sein heilige ?

Fest -

F-
so>
ur

c

C
b
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Festtag , als daS Gchutzfesr , nach Ostern mit

sonderbarer Andacht wird begangen werden ,

und werden auch dieKtnder vor der Aibm e -
^

ftn liebreichen Nahrvaterum den Sergen nn

Beystand anrufen .

Lltaney ,

von dem heiligen Joseph »

^-«err erbarme dich unser .
^ Christe erbarme dich unser «

Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns . Christe erböreMs

Gott Vater vorn Himmel , erbarme

unfein
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heilige Drenfaltigkeit ein einiger Gott , er¬

barme dick unser .
Heilige Maria du Mutter Christi , bitt für

uns .
Heilige Maria dure,neste Gespons des her! .

Josephs , bitt für uns . E
Heiliger Joseph du würdigster Brautrgam

s der allerreinesten Jungfrauen Ärarra ,

Litt für uns .
G H» Jo -
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H. Joseph du auserivählcer Nahrvater ' s
Lhriffi ,

H. Joseph du sorgfältiger Hausvater ,

H. Joseph du Beschützer der jungfräuli - ^

chen Reinigkeit Mariä ,

H. Joseph du. getrruer Geleitsmann

Jesu und M- ria ,

H. Joseph » Mann nach dem Herzen

Gottes ,
H. Joseph eu wahrer Lehrjünger des

göttlichen Worts ,

H. Josepo du getreuer Nachfolger Je¬

su und Ma ia ,

H. Joseph du inbrünstigerLiebhaber und

Verehrer des alierheiligsten Jesu

Kind ,
H. Joseph du reinester Liebhaber der

göttlichen Mutter ,

H. Joseph mit grosser Heiligkeit erfül¬

let ,
H. Joseph mitbesonderen Tugenden ge-

ueret ,
H. Joseph zu hoher Beschaulichkeit er¬

hoben
H. Jo -

Bitt

für

unSi.
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H. Joseph mit himmlischerWeisheit er»?
leuchtet, ^ . !

H. Joseph mit göttlicherLrebe entzündet ,

H. Joseph mit englischer Reinigkeit be¬

gäbet ,
Der du die Menschwerdung des gotrn »

chen Worts durch Verkündigung des

Engels erkennet ,
Der du ausGshorsam mit Mana demer

reinesien ^ e ^ pons nach Bethlehems
gereisek , . . ! ^

Der du zu Bethlehem sorgfältig smes ^ ,
Herberg für die göttliche Mutter ge - ? ^

suchet ,
Der du in dem Stall zu Bethlehem mrr

Maria der göktlichenMutter in größ¬
ter Armuth eiugekehret ,

Der du das neugebohrne Jesu Kind mit

lebhaftenGlauben , und zarlesttrAn ,
dacht angebethet , ^

Der du das liebeJesu Kind mit größter
Liebe und Ehrenbietigkeit auf deinen

Armen getraaen .
Der du den allerbeiligsten N- men Je¬

su in der Befchneidung ausgespro

chen ,
G L Der

srIIP
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Der dumitMaria das Kindlein Jesu ^
in dem Tempel zu Jerusalem darge¬
stellet ,

Der du auf Befehl des Engels mit Je¬

su and Maria in Ae npcen entflohen ,
Der du das Kin lein Jesu und seine

göttliche Mutter mit deiner Handar¬
beit ernähret ,

Der du aus siebe Jesu , und Maria

grosse Armuth , Ungemach , und

Mühseligkeiten mit größter Gedult

übertragen , ^
D r du auf Befehl des Engels mit Je¬

su , und Maria aus Aegypten nach

Nozareth zurück gereiset ,
Der du mit Maris das liebe Jesu Kind

dreyTäg m- tScbmerzen gesuchet ,
und mit Freuden im Tempel gefun¬

den ,
Der du der liebreichen , und allerheiüg -

st -n Gemeinschaft mit Jesu undMa -

ria so viel Jahr genossen .
Der du ' urch die Gemeinschaft mit ^ Je -

su und Maria in allen Tugenden zu¬

genommen , )

Der

'Sun

airz

p-E
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Der du in Gegenwart Jesu und Ma - f
ria dein Leben ailerseUgst belchlosien ,

Der du wegen deiner grossen Heiligkeit
und Verdiensten eine unauSsprechli ,

che Glori in dem Himmel besitzest ,
Der du uns armseligen Menschen die

Kraft deiner Fürbitt und Ver ' » ew

sten reichlich zufliessen lassest ,

In allen unseren Nöthen ,
In allen unseren Anliegen ,
In unserer Noth und Armuth ,

In zeitlichen Geschäften und Versor »

gung ,
In unseren Anfechtungen ,
In unserem Kreuz und Leiden ,
In Erlangung und Erfüllung unseres

Berufs ,
In Krankheit und Schmerzen ,
In der letzten Todangst ,
O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , verschone unser, - s

Herr . "

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden derWelt , erhöre uns oHerr »

G ; Odu

Bitt

für

uns.
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O du lamm Gottes welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , erbarme dich «n<»

ser , o Herr .
Christe höre u^s . Christe erhöre uns «

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .

Vater unser . Ave Maria «

Bitt für uns heilizer Vater Joseph ,

yr. Aufdaß wir würdig werden deren Ver -

heissungen Christi .

Gebeth

Mir bitten dich , o Herr ! baß uns durch

die Verdienst des Bräutigams deiner

allerheiligsten Gebühren » geholfen werde ,

damit w is unser Vermögen nicht erhalten

kann , uns dasselbe durch seine Fürbitt ge¬

schenkt werde . Der du lebest und regierest
mit Gott dem Vater in Einigkeit des heili »

gen Geistes gleicher Gott von Ewigkeit zu

Ewigkeit , Amen .

Ge¬

st

di
E

st
bl

k
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Gebeth ,

m welchem ein frommes Kind dem hei¬

ligen Joseph seinen künftigen Beruf
andefeblel .

heiliger Vater Joseph ! der du vo »

L - Gott von Ewigkeit auSerwahlek wor¬

den , ein Nahrvater Jesu Christi , und e,n

GefponS der allerreineften göttlichen jung¬

fräulichen Mutter zu seyn » und aus dieser

Ursach von Gott mit besonderen Gnaden ,

Tugenden , und Heiligkeit bist begäbet wor ,
'

den, welche die Würdigkeit dieses derneS

^ edlen Berufs und Grands erforderte ,

bitte dich liebreicher Vater ! durch taefe dei¬

ne Auserwahlunq erlange mir dieGnad von

Gott , daß ich jenen Stand , welchen mir

h Gott zum Heil meiner Seelen vorgesehen
r hat , frühzeitig erkenne , der göttlichen Ee -

, kanntniß , und Emsprechuugen nachlebe ,
a durch ein frommes , und unschuldiges beben
- mich deren zu meinem Beruf erforderlichen
l Gnaden würdig mache , die mir von Gott
' verliehene Gaben , und Talenten nach den
u göttlichen Wohlgefallen anwende , und al¬

les LMenige mit einem besonderenFleiß er »

G 4 ler ,
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lerne , was mir zur Vollziehung hes göttli . 2
chen Willen nothwendig , und nützlich ist,

'

damit ich in meiner künftigen Versorgung
Gott eifrig dienen , vergnügt leben , und s
die ewige Seligkeit erlangen möge , Amen. !!

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth s

in welchem ein frommes Kind den
heüigen Joseph erwählet zum Be¬

schützer seiner Unschuld ,
heiliger Vater Joseph ! der du daslie - -
be Jesu Kind , und die göttliche zung- ^ !

frauliche Mutter so sorgfältig bewahret , ;
und der Grausamkeit Herodis , welcher das
Kindlein zu ermorden suchte , zu entgehen , ,
auf den Befehl des Engels in Aegnpten ent¬
flohen : sehe ich erwähle dick heut für alle - l

zeit für mich , und das ganze Haus zum Be - ^
schützer unserer Unschuld , bewahre mich , ^
und alle Kinder , die in diesemHause erzogen
werden , von allen Nachstellungen deren
Feinden , welche uns nicht so viel das zeitli¬
che ( eben nehmen , sondern dasKftidlein der

Unschuld , dasköstlich <Kleinoddev Reinig » !

keik , die heiligmachende Gna ) , und

Freund - l
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Freundschaft mit Gott , ja die ewige Se¬

ligkeit hinweg ranken wollen ; ach wende ab ,
liebreichester Vater ! alle Gefahren , und

Anfechtungen , vertreibe allen Gewalt des

bösen Feinds , damit wir Gott niemals »

schwer beleidigen , und durch ein frommes

unschuldiges Leben dem lieben Jesu Kind ,

seiner heiligsten Mutter , und dir angenehm
und wohlgefällig sind .

Vater unser . Ave Maria .

Gebeth .

iu welchem das fromme Kind dem hei¬
ligen Joseph bittet um die zeitliche Noch «

wcndigkciten .

heiliger Nährvater Joseph ! der du
^ das allerheiligste Haus zu verwalten

gehabt , und mit unaussprechlicher Liebe ,

Sorgfalt und Fleiß mit harter Handarbeit
die tägliche Nahrung , und andere Haus -

nothwendigkeiten für das liebe Jesu Kind

uno allerheiligste Mutter verschaffet . Ach

liebreicher Vater ! siehe uns arme Waislein

mit gütigen Augen an , die wir vom Vater

und Mutter verlassen , allein von der göttli¬
chen Vorsichtigkeit , und Veyhülf der mir

G Z lez-
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leidigen Gutthäter unsere Nahrung habe «, §

segne diejenige , die uns Gutes thun , er- H

halte das Mitleiden bey jenen , dieuns ge¬
neigt sind , starke diejenige , die für uns sor - 4

gen ; erleuchte die Lehrmeister , die uns un¬

terweisen , befördere die Handarbeiten zum
Nutzen des Hauses , vermehre die Zahl der l

Stiftern und Gutthäter , und durch dei¬

nen kräftigen Schutz bewahre dieses Haus ^

von allen Gefahren , und erbitte uns , daß ^

Gott seinen Seegen , Freygebigkeit , und i

Barmherzigkeit diesemHause niemalen ent¬

ziehe , Amen .
Vater unser . Ave Maria . '

Andacht ,
zur heiligen Mutter Anna .

Lit ^ ney .

^ err erbarme dich unser .
Christeerbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns .

Gott Vacer vom Himmel , erbarme dich un¬

ser.
Gott Sohn , Erlöser der Welt erbarme

dich unser .
Gott i
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Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .

Heil. Dreyfaltigkeit ein einiger Gott , er -

barme dich unser .
H. Maria du reineste Jungfrau und Tochter

der heil . Anna , bitt für uns .

H. Anna du Großmutter Jesu Christi -

H. Anna du würdige Ehefrau des heil .

Joachim ,
H. Anna du Mutter der armen Waisen , ^
H. Anna du Trösterin der Betrübten , -

H. Anna du Helferin der Nochleiden ^
den ,

H. Anna du Zuflucht der Verfolgten ,

H. Anna du Aürbitterin der Sterben

den ,
H. Anna duBeschützerin deiner andach

tigen Verehrern , )

Daß wir allzeit in unsererUnschuld erhalten

werden , heil . Mutter Anna bitt für uns .

Daß wir Gott niemalen schwerlich belei¬

digen , H. Mutter Anna bitt für uns .

Daß wir alle unsere Sünden reumüchiz

beichten , und bereuen , heil . Mutter An¬

na bitt für uns .

»-«
L
S

G s Daß
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Daß wir mit denen nothwendigen Mit- - ' '
kein zu unserer Erziehung und Er - '

nahruug vomGott barmherzig Verse ,
hen werden ,

Daß wir in allen nothwendigen Stü¬
cken , und wahrer Erkanntniß Got - ^

tes unterrichtet werden ,
Daß wir alle fürgeschriebene Schuldig - ^

keiten gegenGott und unsere Vorge¬
setzte mit allem Fleiß beobachten ,

Daß unsere Stifter und Gutthaterzeit¬
lich und ewig belohnet werden ,

Daß unsere Hausgenossene lieb,Fried ,
und Einigkeit untereinander halten ,

Daß wir unser leben in der Gnad und
liebe Gottes beschließen , ^

O du lamm Gottes welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , verschone unser
0 Herr .

O du lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden der Welt , erhöre uns 0 Herr .

O du lamm Gottes , welches duhinmmmst
die Sünden der Welt , erbarme dich um
ser o Herr .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .
Herr

rrD
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Herr erbarme dich unser .

Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Vater unser « Äve A^ arla .

Gebeth ,
Gott ! der du aus sonderbarer Gnad

die heil . Anna zur Mutter der Gebah «

rerin deines eingebohrnen Sohns erwählet

hast : verleihe gnädig ! ich,daß uns aueu ,

die wir ihre Verdiensten verehren , durch

ihre mächtige Fürbitt geholfen werde .

O liebreiche Mutter , und mächtige

Schutzfrau heilige Anna ! strecke aus uver

uns und unser armes Haus deine Gnaden -

Hand,und ertheile uns jenen re - chlicheuSee -

gen , welchen du jenen mitzutheilen pflegest ,

so dir mit wahrer lieb , und Andacht zuge¬

than sind , deine mächtige Hand bewahre

uns jederzeit vor denen Nachstellungen ev

bösen Feindes , und wende von uns gnädig «

lich alles ab, was uns an Le. b und See ! nach «

tbeilia seyn könnte . Deine Mildreu >>e

Hand führe uns durch die Gefährlichkeit die¬

ses Lebens aufden Weg der Unschuld, . in -

dacht , Fotcht Gottes , und aller chrrstlr -
^ '

G 7 chen



' 58 » ( o )

chen Gerechtigkeit , damit wir durch eifrige K
Nachfolg deiner Tugenven in diesem Leben st
deine Fürbilt , in dem andern künftigen ^
aber deiner ewigenGlori iheishaftig werden . ^

Dir befehlen wir auch , o gürrge Mutter !
all unsere Geschäften , Nöthen , und An« r
liegen , auf daß wir durch dich in all unseren e

Drangsalen Hüls , Trost und Schutz erhell »
ten . Lasse dir auch alle jene anbefohlen ,
seyn , die für uns sorgen , für uns arbeiten , j
uns unterweisen , uns ernähren , uns erzie « j
hen , und aufwas Arr und Weis Gutes er«

weisen , damir sie mit uns nach einem glück«
seligen Tod zu Jesu und Maria , und dei » ^
nergesammien heiligenIreundschaft getan «
gen , Amen .

Andacht ,
zu dem heil . Johannes Franciscus j

Regis aus der Gesellschaft Jesu .
Anmerkn rüg .

6^ er heilige Johannes Franciscus Regis
wäre für das Heil der Jugend in seinem

Leben sehr bcstrgt , er hat dieselbe mit unge «
mein grossen Eifer in dem christlichen Glauben
unterrichte », er bat denen Kindern in der ;
HungerSnvch die Nahrung , in der Armuth die

Klei -
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sshldung erbettelt , und wunderbarlich v,r ^
^ lf, . viel Unschuld,ge Sceün hak er aus

^narö' ßtcn Gefahren errettet , un " viel irren -
^ oder verlogene Äüider hat er

wiederum auf einen rechten Weg ^ « cs chr ' jt -

licken Lebenswandels gebracht . Darum r

ein Schutzpatron der eingeführten O- nuen

brbricherschaft , in diesem Hau,e aber als em

Anderer Beschützer der armen verlassenen

Eind. - rn verehret wird , und wird sein Hejltag

den >s. Iunit mit einer Octav,und Abfingung

seines Lobgcsang gehalten .

Neuntägige Andacht
zu Ehren d- sh - ilig - n

Besonders eingerichtet für alle nngt -

schriebene Mitglieder der Ehrt «

stenlehrdruderschast.
Den ersten Tag .

verehre den heiligen Iohanuem Fran - ^

e,scum als einen Bewahrerder

Unschuld .

^ heiliger Johannes Franciscewelcher
^ du von deinen gottseligenElrern mal¬

ler
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ler Unschuld , und GotteSforcht bist aufer «
zogen , und von Gott so wunderbarlich in
deiner Kindheit , und Lebenszeit bewahret
worden , der du auch so grosse Sorg getra¬
gen , die Sund zu fliehen , die Unschuld zu
erhalten , allen , und jeden einen besonderen
Haß widerdie Sund einzudrucken : ich bitte
dich , du wollest durch deinen kräftigen
Schutz , und Fürbitt mich , und alle einver¬
leibte Mitglieder , sonderbar die zahlreiche
Jugend von aller Sünde bewahren ; erbitte
auch allen christlichen Eltern , und allen de¬
nen ^welchen die Kinder anvertrauet sind ,
die Gnade von Gott , daß siedieselbige als !
unschuldige Lammlein in aller Unschuld/
Heiligkeit , und Gottesforchc erziehen mö¬
gen .

Vater unser . Avs Maria .

Den änderten Tag .
verehre den heil . Johannem Francis

eum als ein Beyspiel der Andacht ,
und Liebe zu Gott .

5 ) heiliger Johannes Francisce ! welcher
du von Jugend auf so zarte Neigung

zu der Andacht getragen , dessen Herz gleich
ei -
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einer Flammen gegen Gott aufgebrunnen ,
und durch die beständige Uidung des Glau¬

bens , Hoffnung , mw Liebe innerst mit

Gott verimiget , in allen Geschäften ver¬

sammlet , und durch Betrachtung himmli¬

scher Ding gänzlich m Gott vertreftr wa ,

re : erbitte mir , und allen einverleibten

Mitgliedern wahren Elfer und Versamm¬

lung in dem Gebeth , erlange uns die Gnad

daß wir uns durch eine beständige Uibung

Leren drey göttlichen Tugenden zu Gott

wenden , die allerhöchste göttliche Majestät

mit aller Unterchänigkeit anbethen , eröfne

auch die Lefzen der unmündigen Kindern ,

daß sie erlernen Gott zu loben , recht zu

bethen , und ihr Geschrey vor den Thron
Gottes gelange , dam - t wir mit vereinig¬

tem GebelhLesto ehender in denen Nöthen

von Gott erhöret werden .

Vater unser . Avs Maria .

Das
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Den dritten Tag .
verehre den heil . Jvharmem Francis - ^
« um als einen besonderenVerehrer des h. h«

Altarssakrament .

^ heiliger JohannesFrancisce ! wie groß ^
wäre deine Andacht und Liebe zu dem x,

h. h. Altaräsakrament ? Mit was zarter ?
Neigung , und Ehrenbietigkeit hast du je« .
derzeit das hochwürdige Gur angebethet , ^
mit was süssen Trost empfangen ? dein Ver , §
langen wäre , daß dieses hochwürdige Sa ,

'

krament von allen solle angeberhet /und ge¬
priesen werden , darumen du auch solchem za x
Ehren eine Bruderschaft errichtet : erlange ,
mir , und allen einverleibten Mitgliedern
einen wahren Eifer und Andacht zu diesem /
hochheiligen Sakrament , damit wir solche -
öfters , und vor unserem End würdig ge- !

^
niesten , dieAnbethung und Ehrenbietigkeit ^
dey anderen beförderen , und alle Unehrene
bietigkeit mit christlichem Eifer abzustellen .
trachten .

Vater unser . Uye Maria .

Den
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Den vierten Tag
tzerchredenh . Zohannem Franc,scum

l« als einen besonderen Verehrer der allerft »

stgsten Mutter Gottes Maria .

- O heiliger Johannes Francisce ! der du
^ von Kindheit auf die ailerrerneste
"

Mutter Gottes Maria so inniglich gelie «
^

bet, ihre Verehrung aller Ollen ausgebrei -
*

let , sonderbar aber die zarte Jugend zu der
k siebe gegen dieser heiligsten jungfräulichen
'

Mutter angeeifert hast , als durch ders

mütterlicheFürbitt du so viele Gnaden em-
'

! - fangen hast : Ach erbitte mir , und allen
'

Mitgliedern unserer Christ - nlehrversamm -
lung , welch unter dem Ätel Mariaschutz

^
aufgerichtet , und der römischen Erzbruder «

^
schaffst einverleibet worden , eine befände «

> re siebe und Neigung zu dieser jungfrauli «
'

chen Mutter , damit durch diese unsere Bru -

! dsrschaft die VerehrungMaria mehr werde

ausgebreitet , ihr sob durch den Mund des

ren Säuglingen werde verkündiget , und wie

alle ihrer mütterlichen Hüls und Gnaden in

dem seben und Sterben theilhaftig werden ^

Vater unser . Ave Maria ,

Den
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Den fünften Lag
verchredm heil . Johannem Franciix -
cum als einen ejfrigenLehriüngergöll -

üchec Geheimnissen .
heiliger Johannes Zrancisce ! der du ?-

^ von Jugend auf mir derGnav des heil^
Geijtes erfüllet wärest , und noch als ein ^
Knab die heil - Geheimnisssn, und bey zunehf ^
mendenAlre rauch die göttlicheWiffen schaß y
ken nnt größtem Eifer erlernet , und alle am ^
dere Schüler weit übertreffen hast ; erbitte d
mir , und allen eingeschriebenen Kindern , h,
und Mitgliedern unserer Bruderschaft dch ;
Gnad von Gott , daß wir uns nach unseren s
heiligen Satzungen befleissen den Müßig - e
gang zu fliehen , und abzustellen , in der "
Schul Christi als fleißige iehrfünI ^ uns
einstellen , die heilige Glaubensgeheimnissen
erlernen , und die untergebene Jugend zu
Erlernung derenselbigen auf mögliche lltt
und Weis anhalten , wie es das Ziel und
End unserer Bruderschaft von uns erforde¬
ret .

Vater unser . Ave Maria .

Den
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Dm sechsten Tag
verehre den heil . Joharmem Frsneis -
cum uis einen liebreichenLehrer deren KlN -

dern,unvUnwiffenven .
heiliger Johannes Franciscr ! der du so

^ grosseLiebe gegen unwissenden und »er -

Offenen Bauernkindern gezeiget , denensel -
benzu Lieb die höchste Berg in rauher Win¬

terszeit überstiegen , und solche mit so wun -
derbarlicher Sanftmuth in denen nothwen¬
digen Glaubensgeheimnissen unterrichtet

hast: ach erbitte mir , und allen einverleib¬

ten Mitgliedern eine wahre Erkanncmß die ,

sessoheiligen Werks , und Absehen unserer

Bruderschaft , damit sie einhellig mit aller

Tanstmuch und Liebe , mit unermüderen

EiferfMchl die Kinder , als andere Unwis ,
sende unterweisen , die so schädliche Unwis¬
senheit ausrotten , den Irrthum vertreiben ,
und das wahre Glaubenslicht mehr und

mehr ausbreiten .

Vater unser . Ave Maria .
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Den siebenten Lag
verehre den heil . Johannen : Francis -
kum als ein besondcrenLiebbaber undBeschütz «

der jungfräulich n Reinigkeit ,
heiliger Johannes ^rancisce ! der du
nicht nur allein in dir sechsten durch

genaue Bewahrung deren äusserlichen Sin>
nen , und freywillige Bußwerk die englisch!!
Reinigkeit sorgfältig mit göttlicher Gnad
erhalten , sondern auch viele Gefahr und
Nothlcidende Jungfrauen in die Sicherheit
gesetzet , viel freche Mägdlein bekehret , und
solchen mit ungemeiner hieb die Nahrung
Kleidung , und Versorgung verschaffet ,
und darnmen von denen unreinen Buhler »
diel Spott , Verfolgung , und Schläg hast
ausstehen müssen : ach erbitte mir,MiGalle »
einverleibten Mitgliedern , t esonders alle»
christlichen Jungfrauen , und Jünglinge »
die Gnad , daß ste den Schatz der sungfräui
lichen Reinigkeit erkennen ,die Gefahre »
meiden , denen Versuchungen tapfer wideN
streben , und daß wir uns alle auseine stand,
mäßige Reinigkeit des Leibs und derSeele »
besteiffen.

Vater unser . Ave Maria .

Derr
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Den achten Tag
cis- Mehre den Heil . Johannem Francis -
itz« cum als einen liebreichen Vater deren Nomen ^

und Betrübten .

rrch heiliger Johannes Francisce l dessen
»n> ^ Herz ein Gefäß der hiebe , und des

ihr Mitleidens gegen allen Armen und Be¬
rnd drängten gewesen . Wie vielKranke hast du
B besuchet,, wie viel Nackende , und Arme be,

>eil kleidet , wie viel Bedrängte getröstet , wie
md diel Hungerige auch mit augenscheinlichem ,
ng, Wunder gespeiser , niemand wäre von deiner

et, liebe ausgeschlossen , und hast solche auch
m vielfältig nach deinen Tod bewiesen ; achl
äst ergiesse denUiberstuß deinerhiebe auch in un ,
le» sere Herzen , damit wir alle , besonders ein -
leit verleibte Mitglieoer dreser Bruderschaft
je» «ach deinen Beyspiel uns befleißen auf die
no Werk der geistlichen und leiblichen Barm¬
en Herzigkeit, die arme verlassene Jugend ver -
er» sorgen, denen Bedrängten mit Rath und
ck Hüls an die Hand gehen , das so heilig äuge ,
le» fangene Werk beförd eren helfen ; und wenn

wir dich auch anjetz » in unseren Nöthen an .
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rufen , so zeige dich einen liebreichen Vs - ^
ter . zu seyn . v

Vater unser . Ave Maria . .

Den neunten Taq ^

verehre den heil . Johannen ? Francis ^
cmn als eiiiBeyspiek der unüverwtndlichenGce !

du! t und TrandhafUgkeit ' I

^^eiliger Johannes Franc . , ce ! welchem ^
Goct mrt einerunüberwündlichen Ge- »

dult gezierek , also , daß du weder d urch Un¬
gemach , weder Gefahr - weder durch Be»
drohung , weder durch Verfolgung , weder ^
durch Beschimpfung , weder durch Schlag ,

^ ^
und Tod von Gott , un ; deinem unersätt¬
lichen Seelenciser hast können abgesondert «
werden : ach ! erbitte mir , und allen ein- -

verleibkenMirgliedern eine unüberwindliche !
Gedult in allen Widerwärtigkeiten , und die H
Beständigkeit in allemGuten bis in dsnTod , ! K
damit uns von Gott , von dem Glauben ,
von der heiligen Kirchen , von der Liebe ^

welche ist in Christo Jesu , weder Trübsal , 2
weder Angst , weder Feuer , weder Schwert , ^ A
weder Leben , weder Tod abtrennen könne , u
Mfdaß wir also bis aufdas letzteEnd tapfer k

strei - ,
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streiten , und mit dir erlangen die Krön

der Gerechtigkeit , Amen

Bethe zum Beschluß y Vater un¬

ser , und Ave Maria , und so vielmal

die Ehre sepe Gott dem Vater .

l- Kirchengebeth
^

täglich mit Andacht zu sprechen .
Gorc ! der du deinen Bekenner , den

^ heil . Zohannem Franciscum , zu der

^ Übertragung grosser Arbeit für dasHeil de -
ren Seelen mit wunderbarlicher Gedult ge -

^ zieret hastverleihe uns gnädiglich 5 daß

, - L»c durch dessenTugendwandelangetrieben ,
«»d durch die Fürbitt grstarket , die Beloh -

ning des ewrgen Lebens erlangen , durch

^ Zesum Christum unsern Herrn , Amen .

, > Unmerkuuy .
i r. Mann kann nach einem jeden Gebeth erst-^
^ üe Vaterunser , undAvcMaria , und so viel

>, Kloria ?atri nach belieben sprechen .
, 2, Die ne ^ntagigr Andacht kann entweder
e bcn is . Iunil , als in dem Festtage , oder den

s. r?. Deeembch , an welchem der heil . Johannes
/ Franciscus erkranket , oder den Z: > Deeember ,
-/ s» welchem Tag der heil . Johannes Fcanris «'
f ci-s gcsisrhen - ängefangen , und gehalten
: werden,

z. Sir
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3. r «ie kann auch sonsten im Jahr , einek -

sondere Gnad zu erlangen , vocgcnomirm,
werden . ^ ,

4. Man kann zum Anfang und Endebech
im und kommuntcr en , und undere gute Wn»

zu dieser Meinung verrichten , sonderbar jcm,
weiche in denen hier beygesetzten Tugenden zm
Nachtolg angezogen werden .

Litaney
von dem h . Johanes FranciscusMAis

^ > rr erbarme dich unser .

Lhrifte erbarme dich unser .

Herr e - barme dich unser .
Gort Vater vorn Himmel , erbarmen ,

u- fer .
Gott Tobn Erlöser der Welt , erbarm

dich unser .
Gott y' »U er Geist , erbarme dich unstt .

Heilige Drey ' alciakeir ein ejniger Gslt ,

erbarme dich unser .

Heil . Maria , bitt für uns .

Heil . Gottes Gebahrerin , bitt für un^
Heil . Zu qftau aller Jungfrauen , biir

für uns .

Heil . Johannes Aranciscus Regls ,

für uns .
Du
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Du Auöbreiter der christkatholischen ^
lüi Lehr ,

Du Vater der Armen ,

, Du Ernah " er der Waisen ,
Du Lehrmeister der Kinder ,

zi,k Du Beschwer der Unschuld ,
- Du Lehrer der Unwissenden ,
! Du Zuflucht der Büßenden ,

- Du qi osser Eiferer der Seelen ,
^ Du Tröster - <r Betrübten ,

Du Bekehre ; - der verstockte » Sünder ,
Du Bemcker der Kranken ,
Du Hüls der Sterbenden ,
D st wir Gott in unserer Jugend von

Herren Neben , und eifrig dienen ,
nie Daß wir die heilige Glaub nsgeheim -

Nissen mit allem Eifer erlernen ,
Dust wirGott das höchste Gut mit kei -

lk/I ner schweren Sund beleidigen ,
! Daß wir a. ste begangene Sünden von

Herzen bereuen , und nicht mehr

begehen ,
>ill Daß wir allen Versuchungen stand -

ha t widerst hen ,
Uti! Daß wir in christlichen Tugenden

täglich zunehmen ,
H 2 Daß

Bitt

für

uns.
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D>iß wir eines glückseligen Tods sterben, n
biet für uns . l

Daß wir uns mit dir in Gore ewig in dem g
Himmel erfreuen , bitt für uns . r

O du Lamm Goltes , welches du hinnimmst e
die Sünden der Welt , verschon unser , e
o Herr . r

O du sammGoetes , welches du hinnimmst
vr Sünden derWelt , erhöre uns , o Herr. <

O du barrnnGottes , welches du hinnimmst
die Sünden derWelt,erbarme dich unsers
o Herr .

Christe höre uns . Christe erhöre unk

Herr erbarme dich unser ,

khviste erbarme dich unser .
Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heiliger Johannes Fram
cisce Regis .

y . Auf daß wir theilhaftig werden deren

Berheissungen Christi .

Gebeth
Gott ! der du deinenBekenner den heil.
Johannem Franciscumzur Uibertra -

gung grosser Arbeit für das Hekl der Seelen
mit
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er, mir wunderbarlicher ! Üeb , und unüberwind¬

licher Gedulc sezieret hast ; verleihe uns

eni gnadiglich , daß wir durch dessen Tugend -

wandel angetrieben , und durch die Fürbitt

nst gestärket, die Belohnung des ewigen Leben

r, erlangen mögen , durch Jesum Christum ,

unsern Herrn , Amen .
nst! Diese vitaney wird bey einfallenden Fest

„ alle Tag , und an Sonntagen jederzctt nach

den änderten Rosenkranz gebethet .

^ Andacht
nk zu Dem he; ! - Märtyrer Florianus -

Anmerkung .

T> as Fest des heil . Märtyrer Floriani wird

»1- xjner Okiav gehalten , in ragxch um
l ro. Uhr ein Hochamt , und Abends eine Lita -

ney. Die Knaben , welche bey dem ^ xc rcina
milirari eingetheilt sind , verrichten diesen
Tag ihr heilige B- ich « und Kommunion und

werden auch alle übrige Kinder und Hausleute
an diesem Tage ihr Gebeth zu diesem Ende
Eott aufopfern , damit durch dre Verdienste »

il . und Mrdilt des heil . Floriani unser ganzes
Haus , und die liebe Nachbarschaft von aller

en Feuersgefahr , und Unglück bewahret werde .

H 3 ki -
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Litaney
von dem heil . Märtyrer Floriaims al¬
le Dicnsttag nach den änderten Rosenkranz zu

bethen , und durch die Oktav alle Tage.

O^err erbarm ? dich unser .
^ Christe erbarme dich unser .

Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns.
Gott Vater von Huumel , erbarme dich

unser .
Gocc Sohn , Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heil . Geist , erbarme dich unser .
Heil . Dreyfaliigkeit ein einiger Gott / er¬

barme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .
Heil . Gottes Gebahrerin , ?
Heil . Jungfrau aller Jungfrauen ,
Heil . Floriane du starkmürhiger Kam

pfer , ^
Heil . Floriane duVerachker der Welt , ^
Heil . Floriane du Schutzpatron desj -

Oesterreichs , I A
Heil . Floriane du getreuer Schätzer !

'

deren , die dich verehren , ^
Heil .
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Hei!. Florianedutapferr Oberhaupt - '

mann , und gecrsurr Diener Llrr ' u,

Heil. Floriane du Spiegel und ^ or -

m bild christlicher Soldaten ,

Heil. Floriane du bejonderer ^chuHpa»
tto » wider die gefährlichen Feuers -

hrunsten , und Kriegsgefahren ,
! He; !, ^löriane , der du durch deren

^
Eifer viele in dem Glauben geftar ,

christlichen Glauben uaer

Heil. Floriane , der dudichstlbstendem
! Landpfleger Aquilrno vorgestellet -

I Heil. Floriane , der du wegen Eyrst - s

> Schlag und andere Marter auSge -

standen ,
Heil- Floriane , der du m>t einem an

den Hals aehenkten Mahisteln in

den Enöfluß gestüczet worden , )

Heil-

Bitt

für

uns.
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Heil . Floriane , der du nach deinem ^
Tod mit herrlichen Mündern ge¬
leuchtet .

Daß wir den wahren Glauben stand -
hastig bekennen ,

Daß nur durch gute Beyspiele ande -
^ re aufmunteren ,
Daß wir durch die böse Beyspiel nicht

verführet werden , Z
Daß wir Gotc das höchste Gut über 5

alles lieben ,
Daß wir aus Liebe Gottes alles gern^'

und gedultig leiden ,
Daß wir alle Schu ' digkeiten eines eifr -

gen Christen erfüllen .
Daß Gott die Waffen des Erzhaus

Oesterreichs segne ,
Daß Gott unser Haus und Nachbar¬

schaft von allen Feuerszefahren be¬
wahre ,

Daß wir dem ewigen höllischen Feuer
entgehen ,

O du Lamm Gottes welches du hinninunß
die Sünden der Welt , verschone unser
o Herr .

O du



Witt

fux

uns.
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O du LamtnGotres , welches du hinnimmst

dieSünden derWelt , erhöre uns 0 Herr .

O du Lamm Gottes , welches du hin ,

nimmst die Sünden der Welt , erbarme

dich unser 0 Herr .

Herr erbarme dich unser .

Christe erbarme dich unser .

« Herr erbarm « dich unser .

Christe höre uns . Christe erhöre uns

Vater unser - 2Lve Maria .

Bitt für uns 0 heiliger Märtyrer Flo¬
riane .

k. Auf daß wir theilhaftig werden deren

Verheißungen Christ »

Gebeth .

6 > u getreuer Fürbitterheil . Floriane , der

du in der katholischen Kirche als em

grosser mächtiger Schutzherr wiver die er ,

schröckliche Feuer - gefahren verehret wüst ,

u r bitten dich inbrünstig , du wellest uiw

ederreit gnädiglich beystehen , damit w»c

durch deinen Schutz und Fürbitt von dem

zeitlichen und ewigen Feuer des göttlichen

Zorn bewahret werden , Amen .

HZ AN -



*78 H. ( o )

Andacht
^ zu der
Seil - seraphischen Jungfrau Theresia .

Anmerkung .
Theresia wird in diese »

»0« Jhro kais. königl .
verfaßten Gtiftdrief 6e aa¬

len in ? - ' ,begangen , als wei-
^ Oktav der heil . Theresia im ^ahe

voriaen' K̂ ' t ?ktobriL Grundstein zu" der

re Ä ,n^^ellc gclegel , und hernach der gan-ze Grund dem Waisenhaufe aus höchster Kren- -
ß^^- t Ihro

k-' tzk- kön' igl. apVol . ÄS
rinn , ^ au und Stifte -
T -n - a^ 7°' Beyncbens ist die heil.

-n k
besonderes Beyspiel , und Fnr-

fugend ; dannenhe ,
" "^' "t Hause dieser heilige »

Jungfrau mit einer besonderen Andacht wer-
' " üb wird jährlich in der

^ E ^ ney gebethet , und das zuletztdeygesitzte Gesang gesungen werden .

LiLan ey

Hell . seraphischen Jungfrau Theresia .

^ err erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .

Herr
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Herr erbarme dich unser .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .

Gott Vater vorn Himmel , erbarme dich

unser .
^ Sott Sohn , Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
C' ott heil . Geist erbarme dich unser .

! Hei! . Dreyfaltigkeit ein einiger Gott ,

erbarme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .

Heil. Gottes Gebahrerin , .

Heil. Jungfrau aller Jungfrauen ,

Heil. Maria du Zierd und Glanz des

Carmelbergs ,
Heil . Joseph du Schirmer und Be .

schützer des Carmeliterordens ,

Heil. Jungfra und Mutter Theresia , r,

! Du seraphische Mutter ,
Du Mutter vieler Seelen , welche tu

durch deinGebeth undErfer bekehret ,
Du wunderbarliche Nachfolgerin de

ren Aposteln ,
Du eifervolle Beförderin der Ehre

Gottes , d

H6 Du

Bitt

für

uns.
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Du dem Willen und Verlangen nach' /
beständige Martyrin ,

Du geliebreste Braut Jefu Christi ,
Heil . Theresia , die du in dem G! au >

ben hoch erleuchtet ,
Die du in der Hoffnung wunderlich

gestartet ,
Die du i„n der Liebe verwundet , m d

gleich einem Seraphin angesiammer ,
Du Meisterin des innerlichenGebeths ,
Du Exempel der Bußfertigkeit ,
Du Säulen der Starkmüthigkeit ,
Du Spiegel der Gedulk , !
Du Licht voll der himmlischen Weis - ^

heit ,
Du Blühe der Heiligkeit ,
Du Regel er Vollkommenheit ,
Allerörmste Theresia ,
Allerreineste Tder s,a ,
Allergehorsamste Theresia ,
Allerdemüthigste Theresia ,
Zu leiden bee- eriqste Theresia ,
In Widerwärtigkeiten standhafteste

Theresia ,
Mi vielfältiien Gnaden , und Tugen¬

den gezierte Theresia .
Daß

Bitt

für

uns.
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Daß wir uns von allen schweren Sün- - ^
den Hütten , und die begangene mit

aufrichtiger Reue aus vollkommener

Libee bereuen ,
Daß wir den lieben Gott von ganzem

Herzen lieben , und ihn nicht mehr

beeidigen , , . ,
j Daß wir unser Gebeth allzeit mit m-

brünstiger Andacht , und Eifer ver¬

richten , . . - .
> Daß wir alle Widerwärtigkeiten muj

Gedult übertragen , r.
Daß wir aus Liebe Gottes etwas zu

leiden von Herzen verlangen ,

Daß wir in der Horcht Gottes , Un¬

schuld , Reinigkeit , und aller christli¬

chen Gerechtigkeit täglich zunehmen ,
l Daß wir eine besondere Verehrung

und Liebe zu dem heil . Sakrament

in dem Werk erzeigen ,
D -ß wir jn der Urbung eines vollkom¬

menen übernatürlichen Glauben ,

Hoffnung , und Liebe zu Gott von

dieser Welt aoscheiden , H

i H 7 Daß

Bitt

für

uns.
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Daß wir den sieben Gott das unendliche !
Gut mit dir in alle Ewigkeit lieben , lo« l
den und preisen mögen , bitt für uns .

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
d- e Sünden der Weit , verschone unser .
o Herr . -

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
^

die Sünden derWeli , erhöre uns o Herr . ! !
O du samm Gottes , welches du hinnimmst ! !

die Sünden der Welc , erbarme dich um ! !
^ ser o Herr .
Christe höre uns . Christe erhöre uns . I '

Herr erbarme dich unser .
Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .

Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heilige Theresia ,
y-. Auf das wir theilhaftig werden deren

Verheißungen Christi .

Gebeth der Airchen .

E^ ore uns
^ gnadiglich barmherziger

Gott , daß gleichwie wir uns in der
Verehrung der heil . Theresia erfreuen , al¬
so auchdurch dieNahrung ihrer himmlischen >

Lehr
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lehr erhalten , und durch die Andacht ihres

Gebeths unterrichtet werden .

Vater unser . Äve Maria .

O Gott ! du Ausspender deren Gaben ,

derdn iii der heil . Therest , deiner gelieb¬

ten Braut , so vielfache Schankungendei¬

ner Gaben versammlet hast ; verleihe uns

! durch deroselben Fürbitt und Verdiensten ,
> daß wir deu Einfluß deiner göttlichen Gna -

! den durch unsere Sünden nicht verhinderen ,

I sondern durch eine wahre Demuth und ^rei -

! „iglest unsereHerzen zurCmpfahung deren -

,stben uns zubereiten , der du lebest und re .
^

gierest mit dem Vater und dem heil . Geist

gleicher Gott von Ewigkeit zu Ewigkeit ,

Amen . „
Vater unser - 2ive Maria .

O heiligeTheresia ! welche du gewürdiget
worden von einem Seraphin mit dem Pfeu

^ hcktlichcr liebe verwundet , und dadurch ui

ker liebe Goctes also entzündet zu werden ,

daß du nicht änderst wolltest leben , du kun -

testdenn aus liebe Gottes leiden , und aues

mit der liebe Gottes entzünden , erimts

> uns also durch deinen inbrinftigen ncoeSL
! erfer ,
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eifer , daß auch wir beständig unseren Un¬
würdigsten Gort in allem , und über alles
lreben , und mit ihm aufewig mögen ver¬
einiget werden .

Vater unser . Ave Maria .

In deine mächtige . Fürbitt und reiche
Verdiensten befehle ich mich o heil . Mut¬
ter Theresia , und bi ' te , du wollest ansehen

^

die Treu und liebe , so mein Herz zu dir tra - !

get , und wollest meinen Namen , und un¬
ser ganzes Haus in dein mütterliches Herz !

hineinschreiben , und unter die Zahl deren - >
jenigen setzen , welche du besonders liebest ,
und beschützest , damit wir durch dein kräf¬
tige Fürbitt also leben , daß wir Gott von
ganzen Herzen über alles lieben , dienen ,
und ewig gemessen möz . n.

Vater unser . Ave Maria .

O herlige seraphische JungfrauTheresia !
die du schon in deiner zcn ten Jugend mit
wunderbarlicher Begierd zur Marter begä¬
bet wärest , una Gott von deiner K ^ heit
an in größter Unschuld, Reinigkeit , Eifer ,
und liebe ged enet , erbitte uns bey Gott
eme wahre Hochschatzung , und Eifer des

kvah -
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wahren Glauben , schütze uns wider alleAn »
^

fechtungen , erhalte uns in d. r Unschuld ,

vermehre den Eifer zu göttlichen Dingen ,

l und führe unsere Seelen zur Anschauung

des göttlichen Angesichts , nach welcher ru

e «llzeir so tnbrnüstiges Verlangen getragen ,
' Amen . .
^ v - tev «nstr . Ap ?

, Andackt
z ! mEhrendes heil . enMchenJüngsmgs
- 1 0 ^ 8 11 .

' > Anmerkung
"

t ? Vn HA' lgen A' oyflum hat Gstt dleft 8«- -
<»»»̂ ten weg n seiner englischen Iceiiugrcu ,

i und Eingezogenhcit durch herrliche Wunder

herrlich , und scheinbar gemach, ; darumen er

denn auch von dem päpstlichen Stuh als ein

besonderer Patron der Jugend ist erkläret wor¬

den. 8 » diesem Ende ist auch die sechs,onnta -

glge Andacht zu Ehren dieses unschuldigen

Jünalings eingesühret , und von Llechento

den Zwölften mit einen besondern Â laß be-»

gnadet worden , wie aus dem beyges tzten im

Jahre 1740. herausgegebenen Gnadcndriefe

^
L >n Cdristglaubtgen beyderley Geschlecht - ,

weiche durch sechs Sonntage nach etnandervor
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hem Feste deS heil . Aloyfti , ober auch nach sol¬
ch, n andere sechs Sonntag durch das Jahr ,
jede mit Empsahung deren hil . ^akram - n-
tcn , mit andächtige » Betrachtungen , oder
auch andern gute » Werken zur Ehre GotteS ,
und dieses Heiligen werden geheiltget haben ,
verleiben Ihro päbsti . HeiUgkeit väterlich
volikoinmcne Nachlaffung aller ihrer Sunde«!
- - und zur mehrerer Beförderung der wun¬
dersamen Andacht , weiche d»s Volt traget
gegen diesen Heiligen , wegen so vielen , so-,
woh> leiblichen , als geistlichen Gnaden , und
Wohlthaten , mildgnligst erkläret , daß er»
wchnter vollkommener Ablaß sür jeden Sonn¬
tag zu gewinnen seye.

Aufopferung
alle sechs Sonntag vorder heil . Bcicht

und Kommunion zu gebrauchen .

Allmächtiger ewiger Gott ! ich opfere
^ dir auf diese mcme Andacht zur grösse¬
ren Ehr des heiligsten Namen , deines ein-
gebohrnen Sohns meines Herrn Jesu
Christi , zur Verehrung seiner allzeit unbe¬
fleckten jungfräulichen Mutter Mariä , de¬
ren heiligen Engeln , und Jungfrauen , be¬
sonders des englischen Jünglings des keil.
Aloysii,

Zur



Zur Dank , aguug für alle diesemHeiligen
erwiesene Gnaden , insonderheit für die

Gnad einer so auserlesenen Reinigkeit , für

alle auch anderen durch seine Furditt erwie¬

sene Wohlthaten , auch für diejenige , mit

welchen du mich dem unwürdiges Geschöpf

begnadet hast. .
Durch die Verdiensten dieses unschmdt -

gen Heiligen zu erlangen eine wahre Liebe zu

Gott , beständigen Hast aber Sund , glück¬

selige Befreyung von allen bösen Unfechtun -

geii^ ftandbafre Uiberwindung teuflischer

Eingebungen , Wachslbuw . in denenTuge »

den , besonders des Glauben , Hoffnung ,

und Liebe, ' und aller jener Gnaden , deren

ich zu Erlangung , oder Erfüllung meines

Berufes bedürftig bin .

Zu dieser Meinung werde ich dieseSonn -

tag sie heil . Sakramenten empfangen , täg¬

lich vor der Büdniß des heil . Alonfli ein

Gebeth verrichten , seinen Tugenden nach¬

folgen , ein oder anderes Dustwerk verrich¬

ten , meine besondere Mangel und Gebre¬

chen verbesseren , aus seinem Leben ein

oder anderes Tugendbeyspiel aufmerksam
lesen , und zu üben mich befleißen .

Du
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Du o grosser Heiliger ! opfere dieses §

alles vordem Angesicht Gottes auf , und ^
bitte für mich , daß ich - ene Gnaden , web l
che ich in dieser Andacht durch Heine Aür<! l
bitt zu erhalten verhoffe . glücklich erlange ,
wenn es anders zur Ehre Gottes , und !
Heil meiner Seelen ist , Amen . !

M- >Atz>

Likaney
zu dem

Heil. englischen Jünalina Aloystum .
H^err erbarme dich unser .
^ Christe erbarme dich unser .
Herr erbarme dich unser .
Christe höre uns . Christe erhöre uns.
G- »tt Vater vom Himmel , erbarme dich

unser .
Gott Sohn Erlöser der Welt , erbarme

dich unser .
Gott heiliger Geist , erbarme dich unser .
He lige Dreyfaltigkeit ein einiger Gott ,

erbarme dich unser .
Heil . Maria , bitt für uns .
Heil , Gottes Gebahrerin , bitt für uns -

Heil .
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sei Heil. Jungfrau aller Jungfrauen , 7
nd Heil. Aloysii
el, Du wunderreiner Jüngling ,
ir< Du Jüngling nach den Ebenbild der

>e, Engeln ,
>id Du Blumen derZucht undEhrbarkeit ,

Du emsiger Nachfolger des Raths
Mariä ,

- Du Eiferer deines heil . Berufes ,
Du gewaltiger Verächter der Welt ,
Du unbarmherziger Züchtiger deines

Leibs ,
lk> Du beharrliche Unschuld unter denen ? -

Wollüsten und Uippigkeiten ,
Du demüthiger Verschmaher aller !

Ehren ,
s. Du unserwelkteBlühederKeu schh ei t,
ch Du vollkommener Geistlicher noch un¬

ter dem Hofleben ,
,e Du Vorbild der Tugend ,

Du Wunderwirker in denen menschli »

e. chen Herzen ,

^ Du Beschützer deren reinen Gemü¬

thern ,
Du Rathgeber der Zweifelhaftigen ,
Du Greul des unberschqmtenTeufels ,

Du

Bitt

für

uns.
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Du Heilmacher der Kranke, »,
Du Schutz deren Gottesförchtigen ,
Du Zusiucht deren Angefochtenen ,
Du Erquiker deren Preßhaften ,
Du Spiegel der Jugend ,
Du Zierde des Gehorsaars ,
Du edles Kleinod der Gesellschaft

Jesu ,
Du Beschützer der Unschuld ,
Du verborgener Heiliger
Du vor der Welt unbekannter Mär¬

tyrer , ,
O du samm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , verschone unser ,
0 Herr .

O du sämm Gottes , welches du binnimß
die Süni en der Welk , erhöre uns, »
Herr .

O du lamm Gottes , »velches du hinnimmst
die Sünden der Welt erbarme dich une

ser , 0 Herr .
Vater unser . Ave Maria .

Bict für uns 0 he liger Aloyst .

y . Auf daß wir würdig werden deren

Verheißungen Christi .
O Gött !
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Gott ! du llusspender deren himmli -
^ sehen Gaben , der du in dem englischen

Jüngling . Aloylio eine wunderbarliche he -

benöunschüld mjt gleicherBußfertigkeic ver -

embartc , verleihe durch dessen Hürbitt ,
und Verdiensten , daß die wir dem Un -

,>Y ldigen nicht gefolget , dem Bujsenden

nachfolgen , Amen .

Gebeth ,
zu r em

heil. Johannes dem Mmoftttgeber .

eiliger Johannes ! erwerbe mir von
Ĥ Gott ein mitleidiges - perz , auf daß
ich mit Allmssengeben , mit Bethen , Rath ,

Uns That nach dem göttlichen Willen , und

Wohlgefallen allen Menschen möge behilf¬

lich , und ersprießlich seyn , damit i.n meiner

Sterbstunb einen armherzigen Gott finde ,
und mit denen Barmherzigen die ewige

Barmherzigkeit erlange .
Bitt . für uns o heiliger Johannes .

H-. Auf das wir würdig werden der Ver -

heiffungen Christi .
heiligerJohannes ! der du so viel arme

^ Wittwen , und Waisen durch deine
'

WM,
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wunderbarliche Freygebigkeit mit so Vater -

kicher Liebe getrö tcl , erhallen , und verpfle¬

get , ach er bitte allen llrmen undBedrangrc « ?
die nothwendige Hülfsmittel , besonders 2

aber wollest durch deine krafrigeFürbilt die, ^
fem Hause , und allen übrigen zu deiner Ehr d<
tzersamnrleten Mitgliedern und Verpfle - - hj
gungshausern einen reichlichen Seegeir «,
Gottes erlangen , Amen » !

G- b - th , '

zu dem

Heiligen Johannes von Nepomuck .
^

heiliger Johannes ! du glorwürdtger ,
^ Blutzeug Jesu Christi , deine Hälf »

und Fürbitk rufe ich demächig an , ich bitte d

dich stehe mir bey in aller meiner Noch» ?

Ich küsse und verehre Leine heilige unver - l

wefene Jung , bitte für mich , daß ich allzeit! E

rede , was zu reden , und schweige was , zu ; l

schweigen ist , daß ich meine Sünden voll - l

kommentlich beichte , alle llnbilden mit Ge-
dult übertrage , meinen Feinden verzeihe , t

« nd jederzeit nach den göttlichen Milieu ^
lebe und sterbe , Amen . ^
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Gebeth ,
zu dem heil . Bischof Nikolaus .

Gott ! der du den heil . Bischof Nr »
^ kolaus mit unzählbaren Wendern ge-

zieret hast , wir bitten dick , verleihe u?. ' s,
daß wir durch dessen Verdiensten , und Für -
bitt von denenFlammen der Hollen befreyet
werden .
s. Bitt für uns o heil . Nikolaus ,

y. Aufdaß wir würdig wercen deren Ver¬

heißungen Christi .

heiliger Nikolaus durch dessen Für -
bitt und Verdiensten der allmächtige ,

and barmherzige Gott so vielen Kranken

dieGesundheir , so vielen Gefangenen die

Freyheit , so vielen Armen die nothwendige
lebensmitcel , so vielen Gefahcleidenden die

Sicherheit , ja auch so gar denen Toden das
leben ertheilet hat . wir b>tcen tick instän¬
dig, du wollest uns arme Kö der , die wir
w diesem H use erzogen n or ' en. mir deinen

väterlichen Auzen ausden , uin uns durch
deinen kräftigen Sch ' i " vo lle> Gefahren
des seibs un - der Seeie - bewahren , die

christliche Zucht , A- dacht , Ordnung , und

I Ge -
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Gehorsam in diesem Hause erhalten , die Z

norhwendigehebens mitte ! und künftigeVw ^

forgung erbitten , damit wir mit denen zeit- c!

liehen Nothwendigkeiten versehen,mit grös- f,

ferem Eifer nack den ewigen Gütern h
krachten . Durch Jesum Christum unsern si

Herrn , Amen » s

Gebeth ,
zu dem HM. Bischof Martmus -

G -tt ! der du stehest , daß wir ans

unseren Kräften keinenwegs hestrhei,

können ^verleihe gnadiglich , daß wir durch

dieFürbütdeines h. Beichtigers , und Bi¬

schofs Martini wider alle Widerwärtigkri »

Lrn beschützet werden .
Bitt für uns o heil . Martinas .

Auf das- wir würdig werdenderen Vep

heissun - en Christi . ,
heiliger Martinus l der duausMitleu

den argen en Armen dein eigenes!
Kleid zertheilet , und die Gnad gehabt
Christ m den Herrn sechsten , der dir ilh

Gestalt eines Armen erschiene », zu bede,

cken , stehe , so viele arme Kinder an , die

allhier durch die mitleidige Bryhülf der
Gut «
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die Mrrtthater täglich ernahrei , und gekleidet

w werden , erwecke durch deine Fürbitt die

nt- christliche Herzen zur Freygebigkeit , damit

ös- fie erkennen aus deinem Beyspiel , daß sie

m jenes , was sie uns Mindesten gethan , Chri -

er» sw sechsten gethan , und also von Christo

sechsten den Lohn ihrer Freygebigkeit em¬

pfangen . Durch eben denselben Christum
unsern Herrn , A nen .

Gebeth .
aus zu dem

M heil . seraphischen Vater Francisciis .
rch Gott der du deine Kirch n durch die

8u Verdiensten des heil . Fcancisci mit

neuen Ordenskindern vermehret h st; ver¬

leihe uns nach seinem Beyspiel das Zeitliche
zu verachten , und deren geistlichen Gaben

er- allzeit zugemessen . Durch Zesum Christum

unsern Herrn , Amen .
lei» st. Bitt für mrso heil . Vater Francisce .
"si Aufdaß wir würdig werden deren Ver -

heiffungen Christi .
i>s heiligerVater Francisce ; der du burch

or- Ein besonderes Vertrauen zu Gott ,
die ReGnatz erlanget , daß deinc so zahlreiche
>er

'
Ja Or ,
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Ordensglieder in der ganzenWelt durch die
liebreiche Vorsichtigkeit Gottes wunder - ^
barltch erhalten werden , erlange uns von

"

Gott die Gnad , daß wir allezeit mit gros¬
sem Vertrauen von der göttlichen Freyge¬
bigkeit sowohl die Mittel desHeils , als auch
die tägliche Nahrung und Verpflegung er¬
warten , und erhalten , Amen .

Gebeth ,
zu dem heiligen Felix

A^erleiheuns , o Herr Jesu Christel daß
* 0 wir in c er Einfalt , und Unschuld un¬
sers Herzen wandten , wegen welcher du aus
der Schoß deiner Mutter in die Arm deines
Beichtigers Felix herabgestiegen bist .

Bitt für uns o heil . Felix ,
tz . Auf daß wir würdig werden deren Vor »

heiffungen Christi .

heiliger Felix ! der du wegen der Un-

schuld deines Herzens bey Jesu und
Maria b sonders beliebt gewesen , undia
der Sammlung des heiligen Allmosenwun -
derbarlich gesegnet worden , erlange uns die

Gnad , daß wir durch ein frommes , und

unschuldiges Leben Jesu , und Mariä an-

ge-
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^ genehm, und wohlgefällig sind , und mal -
" len unseren Nöthen dero Seegen , Güte ,

^ und Schutz erfahren , Amen .

Gebeth ,

zu der

> h« Jungfrau und Martyrm Cäcilia .

aß
in»
us
!es

!r-

Gott ! der du uns durch das Angeden -
ken der heiligen Jungfrauen , und

Martyrin Cäcilia erfreuest , verleihe uns ,

daß diewir solche mitAndachtverehren ,
auch demBeyspiel ihres heikigenhebenswan -
de! nachfolgen . Durch Jesum Christum
unsern Herrn , Amen .

li¬
nd
in
n-
»e
id
n-

Bitt für uns o heil . Cacilia .
y. Auf daß wir würdig werden deren Ver¬

heißungen Christi .

heilige Cacilia ! die du die Ehre deines
^ reinesten Bräutigam Jesu Christi
durch deine jungfräuliche Reinigkeit , durch
die Stimme der Musik , und Srarkmüthig -

I Z keit
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keit in denen Pcinen beförderet hast , erlan- ^
ge uns die Gnad , daß wir mit wahrem Ei- '

fer für die Ehr des göttlichen Dienst sorgen, ^

und in der Musik zu Vermehrung des beb
Gottes,und Nutzen unserer Seelen eine» ^
Fortgang machen . Durch Jesum Chr!« .
stum unsern Herrn , Amen . :

LiLaney ,

für die abgestorbenen Seelern ' m Feg-i
feuer .

Ayrke eler' son. Christe eleison .
Kyrie ekeison .

Christe höre uns . Christe erhöre uns .
Gott Vater vom Himmel , erbarme dich

deren Seelen aller abgestorbenenEhrist - !
gläubigen .

Gott Sohn , Erlöser der Welt , erbarme
dich ihrer .

Gott heil . Geist , erbarme dich ihrer .
Heil . Maria , bitt für sie.

Alle
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M heilige Tng l und Erzengel ,
Alle Chör der seligen Geister ,

Alle heilige Patriarchen , und Prophe -

Alk heilige Apostel und Evangelisten ,

Alle heilige Jünger ses Herrn ,

Alle heilige unschuldige Krndlem ,

Alle heilige Märtyrer ,
Alle heilige Bischöfe und Beichtiger ,

Alle heilige Lehrer ,
Alle heilige Priester und Lehrten ,

Alle heilige Wörrch , und Emstdler ,

Alle heilige Jungfrauen und Wrtt ^

Sey ihnen gnädig , herschone chrex

Herr ,
Sey ihnen gnädig , erhöre sie o Herr .

Sey ihnen gnädig , erlöse sie , o Herr

Von allem Uibel ,
Von deinem Zorn ,
Von aller Betrübniß ,
Von denen schmerzlichen Flammen ,

Von der ersch-öcklichen Finsterniß ,
Von aller Strafe ,

Durch deine Geburt

st

2 4 Durch
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Durch dein « schmerzlicheBeschneidung, ?^
Durch deine Tauf und Fasten , i A
Durch dein Kreuz und Leiden ,
Durch deinen Tod und Begrabniß ,
Durch deine fröhliche Auferstehung , .
Durch deine glorreiche Himmelfahrt , ^ ^
Wir arme Sünder , wir bitten dich , sechs«

re uns .
Daß du denen Seelen der abgstochenea >

Christglaubigen verschonest , wir bitte «!
dich , erhöre uns .

Daßdu ihnen alle Sünden , und dafür
verdiente Strafe nachlassest , wir bit

'

ten dich erhöre uns .
Daß du ihre Traurigkeit mit der himm

lischen Freude tröstest ,
Daß du sie aus der Finsterniß zum ewn ^

gen Licht berufest , n »
Daß du sie vor dein göttliches Angesicht! Z

kommen lassest ,
^

Daß du absonderlich die Seele N. N. ;;
aus aller Pein in dein Reich führen!"
wollest , ?

Du Sohn Gottes , ^
O du

5̂
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O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst
die Sünden der Welt,erbarme dich ihrer .

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

dieSünden derWelth erhöre sie.

O du Lamm Gottes , welches du hinnimmst

die Sünden der Welt , gieb ihnen die

ewige Ruhe .

Herr erbarme dich ihrer .
Äriste erbarme dich ihrer .

Herr erbarme dich ihrer »
Vater unser - 2Lve Marra .

Von der Pforte der Hölle.
Errette o Herr ! ihre Seelen .

Herr erhöre mein Gebeth ,

y. Und laß mein Geschrey zu drr kommen .

Gebeth - .
Gottl du Schöpfer und Erlöser aller

Christglaubigen , verleihe denen See¬

len deiner Diener und Dienermnen , sen¬

de» lich aber der Seele N. N. Verzeihung

aller Sünden , auf daß sie d. e gnädige

Nachlassung , rvelche sie allzeit gewunschet

haben/durch die gottselige Fürbitte erlan¬

gen - . derdu lebest und regierest m Ewig¬

keit , Amen . .
3 5 F. Herr
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Herr erhöre mein Gebeth .
Und laß mein Geschrey zu dir kommen .

)r. Und der gläubigen abgestorbenen See »
len ruhen durch die Barmherzigkeit Gdt »
tes im Frieden .

H. Amen .
Der 129 Psalm .

Mus der Tiefe rufe ich o Herr zu dir :
^ Herr erhöre meine Stimme ,

Deine Ohren wollen Achtung haben auf
Sie Stimme meines Bittens .

O Herr ! wenn du auf die Sünden wirft
Acht haben ; Herr ! wer wird bestehen
mögen ?

Aber bey dir ist Versöhnung : und um deü
« es Gesetzes willen verlasse ich mich aufdich .

Meine Seele hat sich auf sein Wort der ,
lassen : meine Seele hat auf den Herrn ge»
hoffet .

Von derMorgenwacht bis auf die Nacht
soll Israel auf de- r Herrn hoffen .

Denn bey dem Herrn ist Barmherzig »
ke - t , und bey ihm ist überflüßige Erlösung -

Und er wird Israel erlösen von allen sei*
nen Ungerechtigkeiten .

Herr
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Herr gieb ihnen die ewige Ruhe : und

das ewige Licht leuchte ihnen .

Von der Pforte LerHölie .

8. Erlöse o Herr ihre Seelen .
^ Lasse sie ruhen im Frieden .

8-. Amen .
Herr erhöre mein Gebeth .

! 8- Und laß mein Geschrey zu dir kommt « .

Gebeth /
Gott , dem es eigenthümlich ist , sich

^ allzeit zu erbarmen , und zu verscho¬

nen ; ich bitte dich flehentlich für die Seele

N. deines Dieners ( Dienerin ) welche d »

von uns hast abgefedert , daß sie nicht in die

Hände des Feindes übergeben , weser ihrer

bis an das Ende vergessen werde , sondern

^ verschaffe , daß sie von denen heil . Engeln
! aufgenommen , und in das Vaterland des

Paradeises eingeführet werde , auf daß sie ,

weil sie in dich gehoffet , und geglaubet , die

Peinen der Hölle nicht empfinde , sondern dre

ewige Freude besitze .
Machen o Herr ! die Seele N. von anen

Banden der Sünden los , und durch deine

Bande welche ihr zu Hülfe komme , laß sie

A 6 wär «
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würdig werden , den Urtheil der Strafe zu
entgehen , und die Seligkeit des ewigen

^
L,a ) ts zu gemessen . Durch Jesum Chris

'
stum unfern Herrn , Amen .

Herr gieb ihr die ewige Ruhe .
Y-. Und das ewige ficht leuchte ihr .

l ^sse sie ruhen im Frieden .
Y-. Amen .

. Gebether ,
bey den jährlich - gewöhnlichen bierzig -

stündigen Gebeth .

Die Rinder werden bey dem 40: stündigei
Gebeth ordentlich in die Stunden einge -
ryeltt , und abgewechselt , wie auch die In -
jrrurtoces , Stubenvater , Gtubenmütter ,
und alle übrige ^ ausleute . 2. Die Ord -
nung wird in einer Tafel zufammenge -
ichrteoen,und beyder Rirche,inder Sa -
crlstey , und den Schulen aufgemacht , we-
Nlgstens drey Tage vorhero , daß es alle le¬
sen rönnen . 2. Alle Stund wird mit der
hSusgloFen das Zeichen gegeben . 4. Die
6Uge neineVethstunden , bey welchen alle
Ärnder , und ^ausleute , die nicht verhin¬
dert - lud , irnd folgende : In - er Frühe von
v - dm 7. Uhr . von iO. bis n . Uhr . von 4.
»rs Z. Uhr . von 7. bis 8. Uhr Abends . Bey

den
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öcnLethstunden,unter « eichen keinbeson¬

derer Gottesdienst auf dem Lhore gehal -
ten wird , solle vorgebethet werden .

1. Die gute Meinung , oder Aufopferung .
2. Die Litaney vomsüssen Namen Jesu -

A. Das Bruderschaftgebeth vor dem englische »
Rosenkranz .

4. Der englische Rosenkranz .
5. Das Gebeth nach dem englischen Rosen¬

kranz .
6. Die Laureranische Litaney .
7. Der heil . Rosenkranz mit den Geheimnis -

Und zwar in der Früh bis ro . Uhr die

freudenreiche , von 12. bis 3- vhr dre

schmerzhafte . Von z. bis 8- llhr dre Dar¬
reiche Geheimnissen ; und wenn eme Hert

übrig wird das Gesang von dem h, h. ew-

tarssakrament am Pfingsttag , oder in der

Fronleichnamswochen : Ihr Kreaturen

fommt all zusammen , rc. gesungen .

Aufopferug ,
bey Anfang der Stunden «

§>err Jesu Christe , du Sohn des le -

^ bendigen' Gottes ! ich glaube festig -

lich , daß du wahrhaft und wesentlich ^ in

dem allerheiü - sten Sakrament des " ikars

mit Menschheit , und Gottheit , mit Lew ,

I 7 und

O



206 -H- ( o ) H
und Seel , mit Fleisch , und Blut gegen - >
wartig seyest ; ich glaube , und bekenne,
daß du wegen deiner unendlichen Vollkom¬
menheit würdig seyest zu empfangen von
mir , und allen Kreaturen alles Lob , und
Ehr , Benedeyung , Danksagung , Liebe ,
und Lnbethung zu allen Stunden , und Zei¬
ten , rs opfere dir auf dieses mein unwürdig
ges Gebeth , welches ich diese Stund ver¬
richten werde , in Vereinigung aller An¬
dacht , Lob, und Eifer , Lieb , und Anbe -
thung aller gerechten Seelen auf Erden ,
und aller heiligen Engeln und Auserwahl -
ten in dem Himmel zur Vermehrung der
Ehr , und Anbethung dieses allerheiligsten
Sakrament , zur Danksagung für die Ein¬
setzung dieses liebvollen Geheimniß,zur Er¬
setzung aller diesem h. h. Sakrament ange¬
thanen Unbilden , und Unehrenbietigkeiten ,
zur Genugthuung für alle begangene Nach -
läßigkeiten , zur Erlangung deines göttli -
cken Segen , und eines wahren Eifer und
Andacht in Verehrung , und Gcniessung i
dieses heiligsten Sakrament , und für alle , >
und jede lebendige und verstorbene Vereh - !

rer
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rtt dieses heiligsten Sakrament , und für al¬

le Stifter und Gutthäter dieses Hauses , für

welche ich zu bethen schuldig bin .

Auf dieses fanget - er Vorbether an dre

Litaney vom süssen Namen Jesu .

Bruderschaftsgebeth ,
vor dem englischen Rosenkranz .

Allmächtiger , ewiger , m aussprechU -

cherGotl , Vater , Sohn , und heU-

Seist , du »«zertheilte einige Dreyfaltig -

keit , 0 höchster Monarch Himmels und der

Erden ? vor dem alle Cherubin und Lwra ,

phin , ja all « englische Macht mit Forcht ,

und Zittern stehen , wenn w. r bedenken dei¬

ne göttliche Majestät,und henntgegenun¬

sere Zernichcigkeit , so erschröcken wrr br! -

lich ; denn 0 mein Gott ! was sind wir

Loch anders , als verkehrte Kreaturen , und

ein Brunnquelt aller Bosheit , und sollten

doch dick , den König aller Königen , dt «

ewige Gottheit , das höchste Gut anreden ,

und mtt allen Engeln anbechen ; jedoch so

fallen wir nieder vor dir als arme Sünder ,

vor ihren Richter , als getreue Untertha¬

nen vor ihrem Fürsten , ja als Stmch und

Ajchen ,
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Aschen , vor ihrem Erschaffet ; siehe an das s
getreue Herz deiner Diener ,und Dienerinn t
nen , mit welchem sie doch , wie im Himmel <
alle Engeln und Heilige thun , hie auf Er « ^ l
den begehren zu loben und zu preisen Du c
aber , 0 seligste Jungfrau , und Mutter !
Gottes Maria , samt allen Heiligen Got « ,
tes , hilf uns unsern grossen Gort und j z
Herrn anbethen , auf daß wir auch einmal , ! i
samt euch , seiner Herrlichkeit , und Freu - j ^
den im Himmel theilhaftig werden , Amen . 1

Gleich darauf fanget man an den engld > 1
schen Rosenkranz laut zu bethen .

Gebeth
nach dem englischen Rosenkranz ,

faßt uns loben den Vater , Sohn , und
heil . Geist .

H. faßt uns ihn loben , und erhöhen zu
allen Zeiten .

Allmächtiger ewiger Gott ! der du dei-
nen Dienern gegeben hast , in der Be «

kanntniß des wahren Glaubens , die Glo « I
n der ewigen Dreyfaltigkeit zu erkennen , >
und inGewalt oerMchestat , dieEinigkeit an- i

zubethen , wir bitten dich , daß wirk « Be¬

stall - !
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S standigkeit dieses Glaubens von aller Wi -

- dcrwärtigkeit beschützet werden . Lasse dich
:! auch erbarmen , hochheiligsteDreyfaltigkeit ,
E« j dieses alles und das Anliegen unserer aller -

u gnädigsten Kaiserinn , ja der ganzen katho -
r > üschen Kirchen , insonderhei aber aller dei--

k» ner Diener und Dienerinnen mdieser ^ ru -

d Lerschaft ; v rzerhe ihnen alle ihr Sün ? en ,

l, strecke deinen gnädigen Arm aus , st e zu b e-

- ! schützen,und selig zu mache » , durch un -

>. fern Herrn JesumChristum deinen einigen
« > Sohn ,weicher m>r1 ) rr lebet und regieret in

! Einigkeit des heil . Geistes , wahrer Tort ,

von Ewigkeit zu Ewigkeit , Amen .

Andacht ,
^

bey denen Dethftunden an dem heil .
Cbristtüg .

Zlndem heiligen Ehristtag fangen bey
dem Rriplein die Bethstunden an Mlt - er

' i ersten heiligen Meß und w rden bis Abend
» scrtgeseyet , bey welchen gebethet rvrrd .

, i. Die Litaney vom silffen Namen Jesu .
r. Die Debechiein zu dem Jesu Kindlein .

, Z. Die Lauretanische Litaney .
4. Der l,eil . Roscnkra,,z mir den freudenreiche »

l Echeimnißen . ^
L- Wird
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§. Wird gesungen das Gesang - Laßt uns da» z
Rindlein wiegen . .

Aufopferung , l

nach voüendten StundgeVrth .
Mehme auf o Herr Jesu Christe ! der du ^

aus Liebe zu dem menschlichen Ge- ^
schlecht als ein Kind hast wollen zur Welt ^
gebohren werden , dieses unser Stundge -
beth in Vereinigung jener Andacht , Liebe
und Anbethung , welche dir deine heiligste
undreineste Mutter , der heilige Joseph ,
die liebe Hirten , die Weise aus Morgen -
land , und alle diesem Geheimniß mit An¬
dacht zugethane Seelen erwiesen haben ;
ertheile uns , und unserem ganzen Haus , '

und allen unserenStiftern , und Gutthat « «
deinen Segen , vermehre in uns deine Gnad
und Liebe , und verleihe uns eine wahre ,
und beständige Andacht zu dem Geheimniß
deiner gnaden » und freudenreichen Geburt , ^

Amen .

Andacht ,
in der heil . Charwoche bey dem

heiligen Grab .
Nachdem das Zochwürdigeindas heilt - !

ge Grab übertragen worden , werden die
Beth - !
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Kethßunden yehalten , wie bey dem

rigstündigen Gebeth , dabep folgende Ge

becher gesprochen werden :

1. Die Litariey vorn süssmNamcn Jesu .

2. Der schmerzhafte Rosenkranz .
Die Andacht zu den heil . sunf Wunden .

4. Wird das Gesang gesungen von den Leiden

Christi am Freytag .

Andacht ,

in der Fronleichnamsoktav .

In dieser Oktav wird von dem Vora¬

bend angefangen , der Fr ^ h
„

beiliae Meß mrt dem Seegen geyat - en .

Abends um 7 Uhr wird der herlrge Segen

gegeben , nach diesem wrrd gebethet .

DieLitaney vsm süssm Namen Jesu .

3'. Wrd rin' Äsang auf dem Chor gesungen .

°»7Üm-x-<->--chch-»-d,n S « l » .

AN -
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Andacht ,
an aller Seelentaa .

An diesem Tag werden dir.' Äethstnnden !
gehalten , und angefangen bey der ersten
veil ^ Meß , bey welchen gebethet wrrd .
1. DieLiianeyfüc die ' Abgestorbene .
2. - Ocr schmerzhafte Rosenkranz .
Z. Wird gesungen das Gesang von den armen

Seelen .
4. Werden zu Ehren der heiligen fünf Wunden

L. Barer unser und Ave Maria gebethet .

Schlußgebeth .

HDir bitten dich barmherziger Gott , du j
wollest verleihen durch die unend ^

üche Verdienst deines eingebohrnen Sohns
Jesu Christi allen unsern Stiftern / und
Wohlthätern , Eltern , und Befreunden ,
und allen christglaubigen abgestorbenenSee »
len , die noch in dem Hegfeuer müssen gerei -
nigek . werden, und für welche wir zu bethen j
stl )uldig sind , die ewige Ireud , und Glücks ^
ftligkeit , Amen .
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Ordnung ,

mlche zu beoöachttu , wenn neue Mit¬

glieder in die Ehriftenlehrbruderschaft
aufgenommen werden »

r .

S^iesenige , welche aufgenommen werden
ziehen unter dem Bruderschaftsfahne

aus derSacristey mit brennenden Kerzen zrrm
Hochaltar heraus .

2. Werden aus derTabel dicBruderschafts -
Atzungen, und heilige Ablaß verlesen «.

Z. Werden sie auf folgende Weis von dem
k. krRl ' ez befraget :

Erstlich . Wollet ihr an - und aufgenommen
verden in die Bruderschaft der heiligen christ¬
lichenLehr unter dem Titel Maria Heimsu¬
chung , und des heiligen JohanniL Francisci
Regis. Ant . Za-

Zweyten » Wollet ihr theilhaftig werden
aller gu- en Werk . Verdienst Abiaß , und
apostolischen Gnaden , welche diese Bruder¬
schaftvon der heiligen christlichen Lehr von dem
päpstlichen Stuhle sind verliehen worden . Ant .
3«.

drittens . Wollet ihr fleißig halten , diese
Regeln , und Satzungen , welche euch ansetzo
sindvorgelesen , und öfters find erkläret wor¬
den. Ant . Ja .

Auf
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Aufdkeses knien alle nieder , daraufsprich s
der ? . ?rkesez : d

Aus Verleihung Zhro Päpstl . Heiligkeit , ci
mit gnädigster Erlaubniß Ihr » Hochfürstli - n
chen Lininen ? unsers gnädigsten H. H. Or- tz
«inarii , mit Einstimmung deren HerrnOst b
ficialen , und Mitgliedern der Christenlehr
Bruderschaft nehme ich euch anheut auf in j
die Bruderschaft der heilfgen Christenlehre q
Unter den Schutz , und Titel Maria Heim- ! c,

suchung , und des heil . Francisci Regis , und i s
mache euch theilhaftig aller Verdienstenz

guten Werk , Ablaß , und apostolischen <

Gnaden , welche bom päpstlichen Stuhl die-^ !

ser löblichenBruderschaft der heiligen christ-
^ <

lichen sehr sind verliehen worden , welches I

dann geschehe zur Ehre des allerhöchsten !

Gottes , und unbefleckten Mutter Gottes l

Maria des heil . Francisci Regis , und aller !

lieben Heiligen , zum Aufnahm des wahren I

Glauben , und allgemeinen Se ; en im Na- , l

men des Vaters ch, und des Sohns f , und §

des heiligen Geistes Aineiw !

Nach diesem spricht der k. prsesss i ^ ,

Weilenihr in jene V rsrmmlung seyd

- ufgenommen worden , welche zu ihren Ab- '

st -
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H sehen hat die Erhaltung und Ausbreitung
! des wahren , heiligen , katholischen Glauben ,

it, als wird erstlich vorgelesen das Evavge -
li- lmm heil . Johannis,nach welchen wirÄe 12 .

Waubensartikul bethen , und die Glaubens *

bekanntniß erneuern wollen ,
hr
i« s^ch glaube und bekenne bonGrund meines

>>> q») Herzen fammentüch , und insonderheit
m! alles , und jedes , was die heilige , katholi¬
sch! sche, römische , apostolische Kirch befiehlt

, , zu glauben . Diesen wahren katholischen
ev Glauben , ausser welchem keine Seligkeit zu
ie- hoffen istwill ich mit der Hüls Gottes bis

st ^ an mein letztes End festiglich halten , und

es bekennen . Ich will mich auch besteissen ,
eir daß dieser wahre Glaub von mir , und wei¬

ss neu Untergebenen , oder von denen , die

er Kleiner Sorge befohlen find , gehalten , ge¬
rn lehret , und gep ' e ^iger werde . Daß Ver¬

as» - heisse, gelobe , und schwöre ich , also wahr
ch ^ helfe mir Gott , und die heil . Gottes Evaru -

' geliô
Nach diesem wird vorgebender r (!) heilige

Narr « Mutter Gottes und Jungfrau !
lb Ansetze wollen wir bethen ein Vater unser ^
b» M Ave Maria für iebendiar , und verstorbene

Mit -
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Mitglieder der Christenlehrbruderfchast , «ch
diesen wird folgendes Gebeth gesprochen . j

Lasset uns loben den Vater , und den
Sohn , und den heil . Geist »

Lasset uns ihn loben, und erhöhen zu al->
len Zeiten .

Gebeth
Allmächtiger ewiger Gott , wie oben nach

dem englischen Rosenkranz ,
dvk. Diese Aufnehmirng kann meistens a«

den Monatsonntagen , wenn mehrere in das
Haus eintreten , vorgenommen werden , bey
welcher besonders die Herrn OKLi' alcz erschei,
nen sollen .

Geistliche Gchänqer ,
welche aühier in demWaisenhause das
^,ahr hindurch , wie such alle Da , in der Wo¬

chen zu vorgeschriebenen Stunden abgesun¬
gen werden .

r. Die geistliche Gesänger sind eineAus -
munterungzur ^ hndacht , darum denn auch
- er Gebrauch yeistttchcr Lob - undVettge -
fangerin der heiligen Kirchen eingeführet !
worden . » Diese Gesänger ünd also einge - ^
theilet , Saß einige dasIahr hindurch an
denSesttagen , anderedietvochen hindurch !
vep dem he : l . Rosenkranz abgesungen , und
dad ' trch dieSchutzoatronen dcs ^ avses , der
Londers aber die allerseelrgste MutterGot -

te
st
W
«i
U>
l-
fc
w
ei
st
i

d
ß
bi
l.

r
»

st

§
e
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ach tes verehret werde . Z. Damit solche Geo

^ sanger «uferbäülicherer können gesungen
werden , sollen allzeit zwey Rinder be -

! stellet seyn , welche gute Stimmen haben ,

, und mit rechten Tone anfangen , und sol -
le von denselben ein Gesetzel allein , das

folgende insgesamt wechselweis gesungen
werden. 4. In den Festtagen , die nut

,4, einer Oktav gehalten werden , werden
^ solche Gesanger mir der Orgel gesungen .

). Diese Gesanger können auch unter der

^ ! Arbeit , und bey den Proceßionen gebrau -
ük l her werden . 6. Die ImrruQorez werden

die Rinder in jenen Stunden , in welchen
^ sienicht verhindert sind , öfters üben , und

besonders Acht haben , daß diese Gesanger
i langsam , und mit guten Stimmen gesun -

l § gen werden . 7. In den täglichen G esan -
s-> gern wird allzeit ein Vater unser und Ave
r Maria , und das Gebeth von jenem hei¬

ligen beygesetzet , von welchem das G» -

s. sang gesungen wird .

Die kauretanische Litaney .

et Der Chor allein :

m ^ ^)atcr ewig uugebohrcn ,
st ! Das Volk samt dem Chor :
td Kyrie ekrison .
er Chor allein :
t- Eotteo Sohn , uns auöerkohrrn ,

K D« s
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Das Volk samt dem Thor :
Christe eleison .

Thor allein :
Und du Geist der Heiligkeit ,

Das Volk :
Kyric eleisvn .

. . Der Thor :
Herltgste Dreifaltigkeit ,

Das Volk :
Kyrie eleiso ».

^ . Der Thor : ! U
D Marra sey gepriesen ,
Weilen du bist auserkiescn - ü!
Gottes selbst Gebahrerin ,
Für uns ein Fürsprecherin .

Nach einem jeden solchen Gesetzt ! , l
welches der Lhor allein - singet , werden ' ^
folgende Vers von dem Volke sammentlich ^
gesungen , ausgenommen nach dem letz¬
ten Gesegel , allwo andere alldorten bex: A
gefegte Verse von allen zusammen aoge-
sungen werden . t!

Las Volk : !
Astes Unheil von uns treibe ,
Unser Frau und Mutter bleibe , j ^
Litt für uns im letzten Streit
Mutter der Barmherzigkeit . L

Der Chor :
M - u Jungfrau der Jungfrauen , s

lZstd z
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lind der ganzen Welt Vertrauen ;
Denn du Mutter Thrrfti best ,
Voll der Gnad zu jeder Frist .

Das Volk :
UcS Unheil vvn uns treibe , rc.

Der Chor :
Du die Reineste aus allen ,
Dero Keuschheit Gott gefallet »/
Du vor allen sollst allein
Uugeschwachte Mutter seyn.

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc»

Der Thor :
»»besteckte Mutter bleibest ,
Lurch die Gnad all Sund vertreibest ,
Mutter aller Lieblichkeit ,
Wunderbar zu jeder Zeit .

Das Volk :
Alles Unheil von unS treibe , rc.

Der Chor : ,
Mutter des Erschaffers höre ;
Der Gefangenen Bitt gewähre :
Mutter des Elösers ! all
Uns erlös von Angst und Qual .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor --
Weise Iunttfrau , und bescheiden
Warst sowohl tn Freud , als Leiden ;

K 2 Ehr
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Ehr und Lob du würdig bist ,
Gottes Weisheit in dir ist.

Das Volk :
Astes Unheil von uns treibe , rc.

Der Chor :
Jungfrau mächtig , und getreue ,
Uns von aller Gfahr befreye ,
Jungfrau voll der Gierigkeit ,
Spiegel - er Gerechtigkeit .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , ic.

Der Chor :
Gig der Weisheit warst gewesen ,
Bist ein Ursach auserlesen .
Unser Freud und Seligkeit .
Gfaß des Geists , und Heiligkeit .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
O ehrwürdig « Gfast der Allmacht ,
O fürtreflichs Gfaß der Andacht !
Rosen geistlich jederzeit
Von den Dörnern warst befceyt .

Das Volk :
AlleS Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
Ein Thurn Davids wirst aenenner ,
Den die Schlangen nie deiwiincr ,

Thuen



( o ) * L2I

lhur » von Helfenbein aufgführt ,
zZaus mit reinem Gold geziert .

Das Volk :

,MeS Unheil von unö treibe , rc.

Der Thor :
Arch des Bunds , so Gott vcrstglet ;
^ nmslspforten nie verriglct ;
MsrFenstern , und Rrankenherl
Unö zu helfen nicht verweil ,

i Das Volk :
Ws Unheil von uns treibe , re.

Der Chor :
Du ein Zuflucht aller Sünder ,
Aller schwachen Adamskinder I
Der Betrübten Trösterin !

l Mer Lhristen Helferin .
Das Volk :

Ales Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
Lömgin der Enyeln allen ,
kaß vor andern dir gefallen

^ Las Lrzhaus von Oesterreich ,
Vchütze dieß vor Femdesstreich .

iOas Volk «
! Alles Unheil von uns treibe , re.

Der Thor :
Patriarchen und Propheten ,
Welche deinen Sohn anbethen ,

« Z Prei -
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Preisen dich ein Herrscherin ,
Ihr getreue Roniginn .

Alles Unheil von uns treibe , rc
- Der Lhor :
Die Aposteln dieß bekennen ,

^ » ^ " igin dich nenne «,
Ebenfalls die Martprer ,
Wie die fromme Beichtiger .

^ Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

, , Der Lhor :
Rontgln bist - er Iungfrauen
Welche ewig Gott anschauen ;
Aller Heiligen zugleich
Ronigin im Himmelreich .

Das Volk :
Alles Unheil von uns treibe , rc.

Der Thor :
V Lamm Gottes ! alle Sünden
Dieser Welt durch - ich verschwinde «,
O Lamm Gottes ! steh uns bey.
O Lamm Gottes ! gnädig sey.

Das Volk :
Herr ! zu Füssen wir dir fallen .
Dich erbarme unser allen ,
llns verjchone , uns erhör ^
Durch vUn Mutter dieß gcwrihr .

An -
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Andächtiges Lobgesang

zu Ehren der

Unseligsten Mutter Gottes

^ ^ ^ I

( Wird statt deS Salve Regina gesungen)

W>

I « dir ' ^-u;- s - m- . ud - zusammm .

K- jf . . . « Lü,k/W ' V
Mc7"' ^prcc^Avr Maria mit Hrr . , und

^ Mattam^iu >° >»»- 2, »»"
«»" ' ."' «»7chk«°-Ma' -.° u » »

mir Mund , rc. , ^ Naters , und
-- Sie ehret rm Namen des uvaikt - , ,

Nu. «7- 7: . . H. - . " " »

" 7M7. ^° ° >l d. ° . Gu° d- u,
- >- « > «

Herr , und mit
Mu^d^rc. Me
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° b» ^ - 1 ' "
dich Ki »d. ' ^ " Scn geh ckil °
und mit Mi,tid, §. ^ Maria mir Herz, -

bührr ^ N. ll " Ehr « « . der Mutter ge¬
ziert . »

Sprecht ftlbften sie
mir Mund,^c? ^ Maria M" ^ rz , und

sÄ?8ch,7 7?/ L7 ^ " - b » - - »uch . .
hung und Gnad * ^ hnden , Berzei-
^ - r , «», m! c Mmd,^r7 *E°° Maria mi,

H»i, ^rübr?»""a°" ?"' » d- S

durch Sch necr
^

^ ^rch Reu und
° » d A° - Maria mi>

?ÄDA5"F"°"°-E""^b' Ä"L mi. M« ^ . Maria m„

r-r' Ro?' ??/L°" " » d Schm,. ,, „ „
da K» ' - L,^»ki-» °- - L-r ! rn » orM - , !
« ° d Mi Ma„?7 ?' M- ri - mr/

H« ,r »» d mi,Mm^ , -.
i -

- 2. Acht
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>2, Ach ! unser Vertrauen , wir bitten dich

sll , wol ist gnädig anschauen , erhören all -

mai. '
Sprecht Ave Mari « mit Herz . und

nur Mund , rc. , ,
lg . Soll denn die Stimm brechen vor lau¬

ter Liedsschmerz , so soll das G' muth spreche «,
und reden das Herz .

' Sprecht Ave Maria
mir Herz , und mit Mund , rc.

14. O Mutter ' im Sterben bleib du bey
mein Lud , thu mein Seei erwerbe « , nimms

in deine Hand . ' Sprecht Ave Maria mtt

Herz, und mit Mund , re.
rz Maria ! Maria ! ich schr " " e zum

Gchiuß , ach ! Salve Regina , ich fall dw zu

Fuß. ' Sprecht Ave Maria mit Herz , und

mit Mund , singt Salve Regina , all Lag
und all Grund .

Gesang
TsDeum iLuäZMtts , alle Monatsonl ^

täz zum Beschluß der Prozession .

r.

s7 >ich , 0 Gott i n Himmel oben , wolle »
^ wir mit Gingen loben , Vater aller Ch -
ren werth , sey von a ler Welt geehrt : Huri -

mel, Erden dich erkenn n , ihren Goi , m. v

Herren mnnen , Cherubin , und Scraph ' n ,
singen dir mtt E- ujUsiimm .

r. Bott ist heilig , heilig , heilig , Gott
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berGohn , heilig ist die dein Person * unsek

°°,° LV. r L " L L' °"
Ke?» ^ Eb " n Gott anbothen , die Upo-
rec K^ph" en , auch die krönte Mattn -
l ^ ^ . ^ s cjanze HimmelShecr : dich die hei-
!>« ^Ä>t ^n"m' durch alle Wttt bekcn-

. " " »Ä' SAL. ^ " "

d- L D' A5 ° ^ EL Lhim , ,aS » M - »ch
r - r « ° b . 7 ^ " ' , ^ ° " . ? ^ V- I - ^S w- d.

E" - » '

dardurL ^n- ^ ausg ' standen,u «d

N . 7L » nd . daS beben' wieLchN
ne » mt-' ? 7 wirst von dan-
und kt-7 kommen , aller Menschen groß ,und klern , em gerechter Richter seyn.

tbu ' . Ä? denn gebethen , deine Diener
durck k/«7. 7 bcr Sund , und Höllcnglut ,
d7Ä . « bciligs Blut , daö von
o' a/ss/n V72A? n , ist aus deinen Wunden
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k 7. Laß unS auch bey jen - nwohnen,dte ge-

- , jiettmitHimmelskc°nen,mi. drleben . indec
l ^

Freud , und erwünschter Seligkeit , von de

! rubel uns befceue,undmtt Seegen bmedeye

> weil wie bleiben allzeit dein , und dein eigner
^ ! Lrdiheil seyn.

z. Uns erhalte, ^und regiere , durch dem

Gnadenhand uns führe , zu den Mun Äreu

den Grand , in das himml sch Vaterland - alle

Tage wir dich preisen , dem mNamnEtrde -

weise«^ sey gelobt in dieser Zeit , und m alle

Ewigkeit .

9. Du demnach Herr wollst bewahren ,

uns von Sund , und Sundcngsahr . n , u ec

uns erbarme dich, mn dem H^ mel auf un »

sieh ; denn wir gan ; aus dich vertrauen , un¬

ser Hoffnung auf dich bauen , zeig u

Barmherzigkeit , und dein grosse Guügluk .

10. Laß uns nicht zu Schanden werden ,

nimm uns auf von dieser Erven , in di vtg

Secligkeit , und erwünschte Himmcis r "
^

daß wir mit den Engeln oben , und den elu
,

erwählten loben , Gott den Vater , und den

Sohn , und deö heilig Geists P ^ on .

A 6 Ge -
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Gesang
irr welchem die drey göttliche Tilgen ?

drn einhalten sind.

Aerr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr von
^Herzen lieb ich dich. Weil ich mich ein

Ghristen nenne , glaub ich alles , und bekenne ,
was die christlich Zktrch uns lehret , das ste
hat von dir gehöret . In dem Glauben , in
»er Hoffnung , in der Liede starke mich.

s. Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr
von Herze » lieb ich dich. Du bist wahrhaft ,
kannst nicht lügen , dich kein Falschheit kann
vctrugen : weil auch dir nichts ist verborge »,kann ich glauben ohne Sorgen . In dem Glaue
den , in der Hoffnung , In der Liebe starke mich.

S- Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr
vsn Herzen lieb ich dich. Glaub zu erst , daß
Gott nur einer , daß sein ' ö gleichen seye kei,
»er , daß Gott dreyfach in Personen , und
das Gute wird belohnen . In dem Glauben ,
»n der Hoffnung , m der Liebe stärke mich.

4- Herr ch glaube , Herr ich hoffe , Herr
von Herzen lted ich dich. Glaube auch , daß
Gottes Sohne , von dem hohen Himmels *
thrnne , aus dir Weit ju mrö ist kommt » , hat

die
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die Menschheit angenommen . In dem Glau¬

ben , in der Hoffnung , rn der Liebe starke «ich .

Herr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Weil du wt lst , daß

ich soll hoffen , daß der Hunmet stehe offen ,

daß du woll,t die Sund vergeben , wenn man

Büß thut in dem Leben- dem Glauben ,

in der Hoffnung , in der Liebe starke mich.

6. Herr ich glaube , Herr ich Hoffe , Herr

von Herren lieb ich dich. Auf dein Anmacht

Herr ich baue , und aus drin Versprich ?»

«laue , daß du alles dergesta - tc », wie du es

versprichst , wirst halten . In dem Glauben ,

in der Hoffnung , in der Liebe starke mich.

7. Herr ich glaube , Herr ich bvffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Herr ich lreb dich

ü^er alles , weilen du mein Goik und allev .

Dir in allen , und vor allen , ich nur such« zu

gefallen . In dem Glauben , in der Hoffnung ,

ln der Liebe starke mich.

8 / >crr ich glaube , Herr ich hoffe , Herr

von Herzen lieb ich dich. Ach kund ick vor Lie¬

be drinnen , und darin » wie üLaz zerrinnen ,

sollt mirs Her ; i « Leid zerspringen , wollt ich

bis zur letzt noch singen : Herr >ch l ^ dich ,

Heer ich lieb dich , Herr von Herzen lieb ich

dich.
o Herr ich lieb dich , Herr ich lieb dich ,

Hc?r von Herzen lieb ich dich , und darum
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^ schon gar , ' m Gral,

Gesang
vor der christlichen Lehre .

i .

Areur euch ihr liebe Kinder . ' fingt alle groß

idur ?"/ EetnS das andre hindcr ,
!nkl , ' ^» seyn. Jetzt wird man uns
tdn ^ ' ch Äinveriehr , merkt auf,
L W,L " - ' ° b - « »

G' r ' - ck?^t7 ' ^m^ ^ ^rc >: , die christlich
. Ich^gkeit . Wie man Gott soll verehren .und loben allezeit . Bon ganzen Herzen lie¬ben und meiden alle Sund ! die Tugend flei -

Kyrie Nelson
mein frommes Kind ;

Glaub^undÄ^ Oe ^ke», in Hoffnung ,' smuo , und Lieb. In allen guten Werken ,
^^' -4 ud. Man wird uns allen

Weg zur Gecligkeit ; demüthig»» 6 neigen , und merken auf mit Freud .

,,
wir all erheben , zu Gott dem

da . V. V das er uns Gnad woll geben,da. an ltgl -S allermerst . Daß er das Herz woll
b' rüh -
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trübten , und öffnen das Gehör , uns all >n

Himmel führen urch seine Gnad und Lehr.

Kyriê letftn. ^ ^ , . st ^ , ^ aden ! erleucht

dk ganze G' metn ; demüthig wirdich lad^n,
mach uns von Emid . - n r- in . Wrrf auv den

guten Saamen , daß -Per; wir bt . ttu d r.

Wer das begehrt , spricht Amen , daö ist , es

werde war . Kyrie eletson .

Gesang
ru her heiligen ALveiidszeit .

I .

Uve Maria klare , du lichter Morgenstern ,
Ä du bist ein Freud furwahre , des H. m-

mels , und ber Erd , erwählt von Swigkn ,

zu seyn ein Mutter Gottes , zu Lrost der

^2^ Ohn Sund bist du empfange «, wie dich

die Kirchen ehrt und von der falschen Gchlan -

aen bist blieben unversehrt , ein ^ ungsra

reiner Geburt , dein Lob nicht ka « auvspcc -

^
g Amia lMdtFgE ' en, Mana du edles

Bkit da Adam hat ^rlohren
daS allerhöch¬

ste Gut , das durch dein ichone Fru <ht , ,0tt

wieder gefunden werden , wohl durch dein

^4 *Etn ^ruß war dir gesendet , vom aller -

höZstm Gott? durch Gabriel geödet, ^
Fleiß und mit Andacht r du sollst ein
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. . .

Dich grüßt er mit schonen Worten d?r
L! !

B,r ^ n U"s ' c Gott , wird brechen

K. . - " « - l « - '

6. Maria votier Gnaden , bu kest verscl ' ioö^«er Schein , erlös die Welt von Schaden
?»' l/8 L rr - "! - - ' m w"-vea et « W ib s Ach n. in du Mutter reine >
«. . . keusche Jungfrau bleib .

^

7- Der Herr will bei dir wohnen , 0 edleRowneoch . o in Heimm laß lieblich tonen ,« nd h. ch der Welt aus Noth . Du bist /ebene'

u. id ' aÄ^^ ^ Jungfrau reine aus Lieb

u - V - L * » « ' - l ° «»

>uuß nun auf die Giraffen . spracher der Lngel fem, den heil ' gen Geist muß ich
ib/i ' n - b? ^' 5 ° ^ " Sseau rein . ' sie nahm
tb - lieblich darinnen ,»hr AltUd die war sehr groß .
. . ' ^^üt a a ^r nun will ichspringen , bis rudrs Höchste » Lchcvn , dein Liede wird dir brin ,

ge ».
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oen, groß Lob viel Ehr und Lohn , dem Die¬

ner will ich seyn , uud will dir allzeit dienen ,

du höchste Fürstin mein.

Nimm wahr du bist erhoben in deines

Kindlem Thron , du hast groß Ehr und Sa¬

hen zu seiner r - rhtcn Hand dein Freud die

hat kein End , o du viel keusche Mutter ,

Gnad , und Trost zu uns send .

,r . Das Lied sey dir gesungen , Maria ge-

benedeyt , von dir ist « " s entsprungen , der

Trum, der Seligkeit , Jesus dein Uebcs Ämd .

hi!s uns ; » der Lngelschaar , daß wir dich to¬

ben ohne End .

Gesang
auf die heilige Weyhnachtzert

kx ^er Tag der ist so freudenreich , allen Krea -

turcn , denn Gottes Sobn vom Him¬

melreich ist über die Naturen , von einer Jung¬

frau ist er gebobren , Maria du bist auserkoy -

ren , daß du Mutter werdest : das gejchah w

warideruch , Grrtcs Sohn vom Himmelreich ,
der ist uns Mensch gebühren .

2. Ein Kindeleinss löbelich , ist uns gcboh »
ken gerne , vou emec Jungscau säudersich , zu

lsroy uns arm - it reurewäre unr- daö Kurde -
lern nicht cvoucn , so wa : n o ir altzuma - vu -

lohr », das Heil ist unst' r aller . Ey du suffce
Herr
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Herr Jesu Christ ! der du uns Mensch ae-
bohren bist . behüt uns vor der Hollen .

z. Als die Sonn durchscheint das Glas ,mir ihrem klaren Scheine , und doch nicht ver¬
schrei das , so merket allgemeine , zu gleicher
Weis gebohren ward , von einer Jungfrau
rein und zerr , Gottes Sohn der werthe , in
ein Krippen ward er gelegt , grosse Marter für
uns tragt , allhter auf dieser Erde .

4. Die Hirtm auf dem Felde waren , er¬
fuhren neue Mahren , von den englischen
Schaaccn , wie Christus gebohren wäre. - ein
Komg über alle König groß , die Red Herodem
sehr Verdroß , aussand er seine Botteney
wie gar ein falsche List , erdacht er wider ' Je¬
sum Christ , die Kindelein ließ er todten .

Ein anderes .

i .

Paßt uns das Kindelei « wiegen , das Herz
zum Kcippclein biegen , das Herz wird

sich erfreuen , das Kindlein benedei, - en, schlaf
ein , schlaf ein , 0 Jesulein .

s. Kommt , kommt , und eilet zusammen ,
nach BeUebem mit V' - rlanger , , das »euge -
bobrne Kindelein , dorr liegt es in denKnp -
pelein , im kalten Stall , lauft allzumal .

Z. Dort finden wies in Krippelein , zwi¬
schen dem Ochs und Eselrin , das nengebohr - -

ne
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ne Jesulein , den Joseph und Maria rein ,
ihr Hirten lauft , eilt , euch nicht v rweilt .

4. Hört , hört das Jubiliern , den Engel¬
chorpsalliren , in der Höhe soll werden , den

Menschen Fried auf Erden , erfreuet euch ,
singt alle zugleich .

Z. O aUerschönstes Zesulein ! laß mein

Herz seyn dein Ruhbettlein , weil dir die Kalt

bringt Schmerze , so schenk ich dir mein Herze ,
s Jesnlein ! leg dich darein . ,

6. Und deine zarte Liebe , an uns du gnädig
übe, daß wir mit den Engeln einstimmen , das

himmlische Gloria singen . O Jesulein süß ,
0 Zesulctn süß.

7. wird das erstes Gesayel wiederholt .

Bußgesang
in der heiligen Fastenzeit .

^ W. Der erste und letzte verftkul wird
! gesungen .

r. ^/r/sr -re s lVIr/eEe , Gott erbarm dich
über mrch .

* Herr durch deine gros¬
se Güte , und Erbacmnitz volle Gcmüiye ge¬
gen mir dich gnädig neige , dein Barmherzig -
üb erzeige.

* rVl ^rew ^i/öi - rs,über nüch
erbarme dich .

2. IM/cr . - re , mich erhöre , und vertlltz
mein Missethat . * Die so sehr hat ckngeris -
stn wasch noch mehr mein bös Gewissen : mach

mich
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mich rein von meiner Sünde , dann ich sie y
gar hart empfinde . * lVIr/erere , mich er: z,
höre , und vertilg mein Missethat .

Z. iVlr/erere ^ mich bekehre , nimme mich ! l
zu Gnaden an . * Meine Bosheit ich er,
kenne und mich selbst ein Sünder nenne . Mei , «
ne Sü- id mir widerstrebet , und mir stäts vor l
Auge « schwebet . * lVIr/erere , mich bekeh : «
re , nimme mich zu Gnaden an . a

4. 3/ /ir . ee, mich bekehre , - er ich dir ^

hab Löst gethan . ' Dieß allein geht mir zu
chcrzen , dieß vor allen macht mir Schmerzen , u
daß ich dich eczörnt o Vater ! und so liebens , c
werthen V ter . " lV/r/erere , mich bekehre , d
der ich Löß vor dir gethan . k

Z mich erhöre , «uföein Gu : ^

re ho ich * Bist gerecht in dein Persprc -
theil , was du schenk' it , wirst nicht rächen: r
nie - «and kann dich üderwtudcn , niemand kann r
dein AÜmachr bunden . * IM/erers , mich er: t
höre , bep dein Worten halt ich mich . c

6. lVch/rr-re, mich bekehre , denn ich bin
^

der Sunden voll . * Da mein Mutier mich
empfangen , ist mir schon d«e Sund an/han , §
gen . Die hab ich hernach vermehret , da ich >!
lebte ganz verkehret . * lV7r/erere , mich be: <
kehre , der ich bin - er Sünden voll . n

g, M/ersre , ich verehr « dich , der su die -
Wahrheit liebst . * Daß ich aus der Sund

mich
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mich schwinge , heimlich und verborgneDinge ,
^ hastinrr wollen offenbaren : wär vielleicht sonst
^ fortgefahren .

" ü- lr/erere , und mich Lehre ,
> jene Weisheit , die du übst .
! 8- l ^lr/erere , uwd bekehre , mich aas mei¬

nem Sündenstand . * Herr mit AsopP mich
bkstjcenge, wasche meiner EünSenmenge , baß
ich rein und weisssc werde , als der Schnee ist
auf der Erde . * lLli/ -rere , und bekehre
mich aus meinem Sündenstand .

y. M/erers , und vermehre , meine Reu ,
und Herzenleid .

' Mein Gehör , o Herr
erfreue ! daß mein Scel dich benedrye , auch
dem Leib ein Trost verleihe , den ich wegen dir
kasteye. '

lVli/erere , und vermehre meine
Reu, und HerzenLeid .

10. iVli/erere , mich erhöre , wende dei¬
ne Augen ab. ' Bon den groß und schwer
ren Sünden , welche sich in mir befinden :
tilge aus die Missethaten , weil ich tief hin¬
ein gerathen . * lVlr/erere , mich bekehre ,
der ich dir gesündigt hab .

11. lVIi/evere , und verzehre , durch dein
Gnad all meine Sund . * Mir ein reines
Her; verschaffe , daß ich nicht in Unffat schlafe ,
«in gerechte « Geist nur gebe , daß ich ganz er¬
neuert lebt . * lV7r/e»ers , und verzehre
durch drin Gnad äü meine Sund .
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12. M/erers , mich erhöre , und von- ir

verwirf mich nicht . Herr ! ach werde „ich!
verdrossen , thu mich nicht von dir verstoßen.
Deine Gnad mir nicht entziehe , daß dein Geiil
von mir nicht flieht . * iv?r/eeere , und nicht
kehre von mir ab dein Angesicht .

I Z. Ach/ewre, dir zur Ehre starke mich
mit deinem Geist . * Deine Freude zgi:' v
mir wieder , gieß dein Geist in meine G! i "
der , durch dein Gnade mich beschirme , mit dem
Heldengeist mich firme . * iVkr/srew , dir zur
Ehre laß in mir dein starken Geist .

14. lVll/erers , und bekehre mich und alle
deine Feind . * Alle Döse wil! ich lehren ,
daß sie sich zu dir bekehren , daß sie sich vo«
bösen Leben , auf ein gur >» Weg begeben

'

Illr/er . -w, und bekehre all , die dir zu¬
wider seynd .

iz . lVlr/ewre , und zerstöhre , alls was
dir misfallt an mir . * Von der Blutschuld
mich erlöse , auch von mir vertreib dac B' ft -
Und mein Zuvg wird sich befleiß, «, dein Ge¬
rechtigkeit zu preisen . * lVii/ ^ re ^ und zer-
stöhre , was an mir misfaüet dir .

16. lVll/ ?rcw, deine Ehre laß mich ret¬
ten von der Welt . * Meine Lefzen thu ent¬
binden , laß mein Mund dein kob verkünden .
Wollt zwar gern dir Opfer schlachten , diese

aber
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aber thust nicht achten . * lVIr/srms , und
mich lehre dieß , zu dem du mich gestellt .

i .̂ lVli/erere , ich verehre für ein Opfer
dir mein Geist . * Den will ich , o Herr
dir schlachten . wirstl das Opfer nicht
verachten, so besteht in meinem Herzen , wel¬
chesvoll mit Reu und Schmerze,, . * Mr/erme ,
dir zur Ehre , für einOpfer sey meinGeist .

18- llli/irsne , und verwehre alles Lös
von Sionsberg . * Herr die Sund tzar vnS
verkehret , wir Jerusalem znstohre « , doch weil
ivir auf dich vertrauen , wollst die Mauren
wieder bauen . *

, nicht verstöhre
mich , als deiner Hände Werk .

19. l ^i/che - ' e. uns erhöre , und nimm un -
ser Opfer an . * Andre mögen Kälber schlach¬
ten, wir nach etwas besscrs trachten : beym
Altar sind unsre Gaben , alles was wir sind
und haben . ' Kkr/erere , dir zur Ehre ,
nimme dieses Opfer an .

20. lV5r/ereee,dir sey Ehre , Vater , Sohn ,
und heilig Geist . * Der du bist vor allem
Biesen, schon von Ewigkeit gewesen . Bist
«n Gott m drey Perlon ««, wollest gnädig

, uns verschonen . * lVli/eeere , dir sey Ehre ,
Vater, Sohn , und heilig Geist .

Ge ,
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Gesang zur heiligen Osterzeit .

i . Christus ist erstanden , von seiner Matt
ier aller , deS sollen wir alle froh

seyn , Christus will unser Trost seyn. Alle-
luja . . ,

a. Und war er nicht erstanden , so war die
Welt vergangen : seit daß er erstanden ist , st
loben wir den Herrn Jesum Christ . ÄUeiuja.

z. Es giengcn drey heilige Frauen , ße
wollten das Grad beschauen , sie suchten den
Herrn Jesum Christ » der von dem Tod er¬

standen ist . Alle - vja .
4. Maria dre viel reine , die that gar herz¬

lich weinen , um unser « Herrn Jesum Lbchh
der von dem Tod erstanden ist Ali . uja.

5. MaAa die viel jarre , dielst ein Rojem
garte den Gott selber gest. -ret hat , durch

seine göttliche Majestät . Allelnja .
0 Al - ' leelu - js A! » ! k ' lu ja,Alrle -

lu - ja des so' lcn wir alle froh seyn , Chstt
stuv will unser Trost seyn. Asteluja .

di.
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Gesang
für die heilige Psingstzeit .

i .
ikZomm heiliger Geist mit deiner Gnad ,
«aV d iner Hu f , und . Machen RaH
deinen sieden Gaben all , bewahr unv vor deut

Sun »
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sie

den
er-

' ch
chtr
a.
ene
,ch

lr-
>cit

Gündenfsll , komm heiliger Geist wir bieten

dich all.

Komm heiliger Geist mir deinem Glanz ,
lamm und erleucht den Prediger ganz , führ
«bm die Zung , regier sein Mund mit deiner
kiebsein Herz verwund , komm heiliger Geist ,
die Seelen mach g' sund .

g. Komm b iliger Geist , ein Tröster ge¬
nannt, ein göttliches Licht vom Himmel ge¬
sandt, erleucht die ganze Christeng ' mein ,
mach uns von allen Sünden rein , komm

heiliger Geist , die Tugend pflanz ein .

4 Komm heiliger Geist mit deiner Lehr ,
das göttliche Wort uns recht erklär : Lieb ,
Glaub, und Hoffnung in uns mehr , bewahr
uns vor der loschen Lehr , komm heiliger

! Geist, die Sünder bck- hr .

z. Komm heiliger Geist mit deinem Schein ,
fleucht uns alle Groß und Klein : lehr unS
die christlich G' rechtigkcit . zeig uns den Weg
zur Seligkeit , komm heiliger Geist die Her -

>zrn bereit .

6. Komm heiliger Geist vom himmlischen
Thron, Ehr sey dem Vater , und dem Sohn ,
dem hei lgen Geist ! zu gleicher Weis , sey
Mi. /ö Lob, Dank , Ehr , und Preis , komm
heiliger Geist , die Seelen setzt speis .

r Ge -r
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Gesang
in der FronleichriamswvchW

r.
Areur euch ihr lieben Seelen , euch ist ei«
O Freud geschehn , wir hab ' n mir unser»Augen den Ueben Go t gesehu . in einer Ho¬
lten kleine sein wahres Fleisch und Blui ,wer das von Herzen meinet ist seiner Seele«
Hut. Kycre elerson

s. Wir bad' , , gesehn mit Augen ,Der uns erlöst , das fassen wir im Glaube »,und sind gar wohl getrost : wenn wir von bim«en scheiden , g' speist mit dem Sakramenl ,
von, ewigen Leiden , zu kommen! «

Gottes Hand . Kyrte eleison .

5. Es ist der Seelen Speise , dardmch siewird ernähr - , auf unergründlich ' Weise , un°
bleibt doch unverzehrt e den Leid thut es auch
laben , ob er gleich muß vergeh ; , , wird wiede¬
rum erhoben und zur Freud aufersteh ». Ky¬
rte eleison

- k rtekMk Her- re , du allere
höchstes Gut dir sey Lob, Preis , und Ehre,
daß du dein Fleisch und Blut , zu einer SpeiS
hast geben , das Brod vom Himmelreich , dass

E" uns das Leben ist Gott und Mensch
zugleich . Kyne eleison .
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F. O Herr ' , mach uns Verlangen zu die¬

sem Sakrament ; und wenn wir das empfand
ge», aus eines Priesters Hand : laß uns in

Frieden fahren , Jesus ! un Namen dein ,
wohl zu der Cngelschaarcn , und ewig bey
dir seyn. Kyrie eleissn .

Gesang

Zey derFxonleichnamsprozeßion , oder

auch sonsteu vor dem howürdigste « Altars

Gakrmnent .

L.

5^hr Kreaturen kommt all zusammen , kommt ,
helfet uns heut preisen Gottes Namen »

' Sing « heilig , heilig , heilig ! heilig über
heilig , Jesus Christus ohne End , in dem
heilign Salrament .

wo das Gternlern " yrseyet ist ,
das bedeutet , - aß der änderte Christ :
Smyt heilig , re. bey jeden Gesirtzlein
wiederholet werbe .

». Ihr Himmeln lasset Gottes Lob erklin¬
gen Ihr Himmelsgeistcr lieb . ich kommt zu
fingen. "

3- Ihr Wasser , die ob denen Himmeln
schweben, sollt Gott zu loben eure Kraft er¬
heben» *

r » 4- Mr
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4. Ihr Himmelslichter , Sonn , Mcvd , !
Stern , Planeren , komm« So » in Brobsge » !
stalten anzudethen . *

5. Ihr Geister Gottes : Lüfte , Thau und ^
Rege » , ihr wollet euch zu Gottes Lob bewe,
gen.

*

6. Hitz , Kälte , Wärme , Dunst , und
Feuersflammcn , kommt , lobet Gott , und
stimmet a i zusamen . *

7. Schnee , Tis , mit Tag und Nacht den
Schöpfer preiset , dem Sakrament des Altars
Lob erweiset . *

8- Reis , Hagel , Schauer , Donner ,
Strahl , und Blitzen , bey Licht , und Fmsttt
Gottes Ehr zu schützen. *

9. Die Erd , mir allem was in ihr zu fin¬
den , soll Gottes Ehr in Ewigkeit verkünden . * ^

to . Ihr Kräuter , Bäume , Frücht , samt !
allen Saamen , erhebet Gott , und preiset !
feinen Namen . *

n . Jdx Feldfrücht , Blumen , und was
immer grüner , kommt eurem Gott mit Lob !
Und Preisen dienet . *

,2 . Ihr Berg und Thal , mir Felsen, !
Stein und Klippen , gebt eure » Wiederhast !
mit unsern Lippen .

*

»Z GM , Silber , edle Stein und Schaß
aus Erden laßt euren Werth zur Ehr des
Heilands werden . *

14. Ihr ,
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14. Jbr Bcünlein . Flüsse , Bach , Teich ,
Meer und Wellen , komme , euch -u Gottes
Thr Heu« einzustellen .

*

iZ. Ihr Wallfisch , und was luden Was¬
sern lebet , kommet her , und Gottes Ehr mit
Freud erhebet . *

15. Ihr Thier der Erden , und ihr Men¬
schenkinder , erhebt und preiset euren Gott
nicht minder . *

>7- Ihr Fürsten , König , Kaiser , Reich ,
und Kronen / fallt G011 z -, Füssen heut als
Unterthanen . *

>8. Ihr Völker aus der Erd mit hellen Fun -
gen, erhebet Gott ihr Alte samt den Jungen .

*

19. Ihr Auserwählte , und gerechteScelen ,
laßt euer Lieb anhcut zu Gott erhellen .

*

2v. Den Vater , Sohn , und heilig ' « Geist
zu loben , sey alles , was nur lebt und schwebt
rrhoben. *.

Ein and eres .

wird abgesungen unter den 40. ständi¬
gen Gebeth in der Fastnacht , und in
der Zronleichnamsoktav .

r.

^hr Gottesfreunde allzumal , die ihr im
Hlmmel seyt , verlaßt ein Zeit den Him¬

melssaal , und hab » auf Erd euer Freud .
Da kommet her zu diesem End , daß ihr ver ^

L z ehn
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An das Sakcame - tt , den Herrn IeM
Christ , der da zugegen i, .

2, Maria du die erste sey , bey diesen Gnat
oenthron : o Mutter Gottes komm herbey ,
zu ehren deinen Sohn . ' Da singe dein Ma-
gn . fikaldas er dich selbst gelehret hak , stimm
an im höchsten Ton , und lobe deinen Gehn.

Z> Ihr Engeln alle insgemein , dem Meile
scheu gehet vor , kvmmralle her und stimmet
ein , mach« einen Himinelschoc . ' Seht
waS uns Gott für Gnad erweist , da er
uns Menschen nährt und speist , in ' unsrer
Hnngersnoth , garmitdemEngelbrod .

4- Kommt Adam , Noe , Abraham , ihr
,, . ' mriarchen all : ihr alte Vater kommt ;>i«

samm , damit es Gott gefall . ^ Daß groß
und hohe Sakrament , das euch tm alten Le-
siament , war öfters vorbedeut , ist da zndte ^
ser Zeit .

5- Komm David deine Harpfen bring , und
liAlich schlag darauf : da vor der Arch die
Psalmei ! sing , und spring vor Freuden auf.
", All ihr Propheten euch erfreut : da ftht l
was ihr habt prophezeyht , in diesem Sakra¬
ment , ist kommen zu dem End .

,6- Ihr zwölf Aposteln , und mir euch , all
Junger insgemein , bey diesen Sakrament zu¬
gleich , auch alle stellet ein ; * vor allen euch
von Jesu Christ , als Priestern anvertrauet

. ist ,

ist
st«

all
rei
illi
>h!
T

MI
Ni
de

Ci

-h
j G

> «,
j tei
! fir

in
l ht



-4- ( T ) ch- 247

ist, dieß heilig Sakrament , fürs neue Te¬

stament.
7. Auch ihr von» Himmel kommt daher zum

allerhöchsten Gut , all ihr gekrönte Märty¬
rer! da opfert euer Blut ; * vecm. schtdastlib
Mit Jesu Blut , das euch noch heut da fkesicn
thut , und- fliesten wird ohn End / in diesem
Kakcamcut .

8. Ihr Bischof / Lehrer / Beichtiger ! kommt

Jesum da verehrt : da bringt all dieselbe her /
die ihr zu Gott bekehrt . * Da danket Gott
mnö Himmclbrob / das euch gestärkt in aller

Noth r dieß hat euch stark gemacht , und in

den Himmel bracht .

y. All die ihr den Zungfrauenstand , aus

Ch sti Lieb erwählt , und jetzt mit ihm « m

Vaterland / auf ewig seyd erwählt . ^
. ^a

ehret euren Bräutigam / da gehet nach dem

Gmreslamm , und lobet ohne End / das hei¬
lig Sakrament .

lo. So komm; vom . Himmcl all herab , mnd

macht mir uns ein Chor / Zu loben diese Mu¬
tes «ab / uns geht und singet vor . * Ldtc

fingen nach allda zugleich / so gut wirs kön¬

nen all mit euch r goiodt seye ohne End » as

! heilig Sakrament .
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Das erste Gesang von den amen A
Seelen .

getrost ihr arme Seelen , haltet eure
^ 7 Klagen ein , bald sollt ihr die Stunden
zahlen , da ihr werd erlöset seyn , von dem

sen ein
^ ^ ihr geschlost

2. Bey Jesu blutreichen Wunde » , bey
Jesu vecwundien Herz , habt ihr Hüls und
« nad gefunden , Jesus lindert euch dcn

Jesu coiensarbes Blut , löschetaus die Feuersglur .
Jesus strecket aus die Armen , s-in Ane

gestcht er zu euch wendr , thut sich über euch
erbarmen , s inen Engel zu euch ftndt . daß sie
euch ins Paradcis , führen m s dem Fegfeuer
heiß .

.4» Euch Maria will aufnehmen , in ihr z ^
mütterliche Schooß , Qual und Schmerzen ^
sie thut hemmen , machet euch der Marter los, l ^
macht euch los der Pein und Qual , fuhrt !
euch in den Himmelssaal . I >f

5. Nun die ihr schon seyd entgangen , dem j »
fchwcfiichten FcuecSteich , und nach Wunsch
nunmehr thut prange », im beglückten Him- ! e
melsreich , mehmet euch auch unser an, als ! r
Furbitier und Patron . t

6. Ach ihr Seelen wir euch bitten , bitt für
ttns den liebe » Gor «, der für uns und euch -
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gelitten , den schmaltchen KreuzeSisd , daß
wirSünder werden rein , vo- i der Sund , und
von der Pein .

7. Betracht s nur wie viel der Messen , fiw
euch schon gelesen seyn , ach so thut auch «ich «
vergessen , wenn ihr werd erlöset seyn , son¬
derlich im letzten Streit , seyd mit euer Hüls
bereit.

Das zweyte Gesang von den ar¬

men Seelen .

r.

r^hr Christen kommt , Hort was lch sag , es
>>) ist der r . rmen Seelen Klag , daß man
ihrer vergessen thu , und nicht will helfen zu
der Ruh .

2. Zu uns sie rufen aus dem Feuer - »
Ach ! 0 Lieb ! bist du so theuer ! gedenket doch
der armen Seelen , thut sie dem lieben Gott
befehlen .

z. Wir haben unterlassen viel , zu unsern
Heil und zu dem Ziel , auf daß für uns gebethet
werd, von euch , die ihr noch lebt auf Erd .

, 4. Ihr brauchet unstr Geld und Gut ,
macht euch damit ein grossen Muth , wie we¬
nig Freund bitten für uns , vergessen ist
Freundschaft und Gunst .

6. Man läßt uns liegen Jahr und Tag ,
m«n denkt nicht was vor grosse Plag , wir let -

L 5 den
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den in der feurigen Glut , rufen um Wk
Lurch Christi Blut .

6. Ach! ach ! hinfort ihr unsere Freund ,
erzeugt euch nicht als werd ihr Feind , er¬
barmt , erbarmt euch unsrer Quai , für uns
zum Himmel rufet all .

7. ^Dast Go? r verkürze unsre Pein , zu fti-
nem Neich uns führet ein , wenn wir sind von
Lee Qual erlöst , seyd ihr auch u srer Hüls
getrost .

8. Wir wollen euer gedenken wieder , wenn
ihr nur wollt als treu ' Mitglieder , mit Be¬
then , Fasten , Allmosen geben , verhiifiich
teyn zum ewigen Leben .

Las erste Todengesang .

5 ) bedrängtes Menschenleben ! 0 der kurz
L̂ ' noßnen Freud ! muß mich denn dem >

-L. od ergeb . - «, ist schon aus die Lebenszeit ,
hilft kein Bitten , und kein Bethen , scheide»
must ich nun von hin , nichts wachst für den i
^. od auf Erden , helfen thut veD Medizin .

2. Lang fürwahr hab ich gelebet , gegen so !
und so viel Jahr , nun hat mir der Tod nach- ,
^strebet , lieg j tzt auf der Todenbahr , k' hüt j

Gort ihr liebe Freunde , lebe! wohl ' in
solcher Noth bitte euch , seyd nicht betrübet ,
weilö ss schickt der liebe Gott .

z. Rech«
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z. Recht fürwahr hab euch Mebei , aller¬

liebste Freunde mcins ja sowohl gesund Si ^
kranker Habs versuchet , wies soll seyn , dank

euch Gott zu tauscndmalcn für üÄ Ä- iUhe ,
^

Plag , und Schritt , Gott der Herr wird

euchbelohnen , alle Mühe , Plag , und Schritt .

4. Urlaub sey von euch genommen , die all -

hier zugegen scynd , b' hüt euch Gott ja abzu¬
kämmen, b' hüt euch Gott ihr liebe Freund ,
b' hüt euch Gott all mein Bekannte , ich muß

reisen jetzt davon , wenn ich jemand hab beiet -

bigt , bitt verzeih mir ' s jedermann .

L. Nun ihr Träger seyd gebethen , «rag «
mich jetzt dem Freychos zu, in das Grab mein
Leid thut legen , laßt ihn liegen tn der Ruh -
mein Seel aber dir befehle , Jesu wahrer
Gottes Sohn laß mich ewig bey dir lebe »,

hebt lh » auf in - Gottes Nam .

Pas zweyte Todengesans .

i .

Lxast du michszuvor erkannt , jetzt kannst d »

^ mich anschauen , der Tod z Nchnetdt
das Band , niemand ihm solle trauen . ich
bad gelcbet wenigJahr , jetzt lieg ick auf der

Tcdenbahr . Schlafe nur dahin in der Nuh ,
>rer wird folgen mir , du , du , du.

s. Ihr - Freunde , und Nachbarsleut , ihr

dürst für mich nicht weinen , bey Ton , in der
'

LS Htm -
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Himmelsfreud , ich hoffe zu erscheinen . G»
lebst du nun gleich hundert Jahr , kommst den- i i
noch auf die Todenbahr . Schlaf nur dahin in ! 1
der Ruh , wer wird folgen mir , du , du , du. ^ i

z. Ach liebste Freund ich bitt , wollt meiner i
nicht vergessen , aus Gnaden theilet etliche ,
heilige Messen ; Gott wird euch geben mir
rmd euch , für diese Gnad das Himmelreich , ,
Schlaf nur hin in der Ruh , wer wird fol¬
gen mir , du , du , du.

4. Ich bedanke mich gegen euch , die da
zum Grab begleite », mein armer todter Leib,
wird muffe » auch erscheinen , so b' hü« euch
Gott zu guter Nacht , ich hab das Melnige .
vorgebracht . Schlaf nur dahin in der Ruh,
wer wird folgen mir , du , du , du.

Ordnung ,
deren Gesanaern , welche durch die

Wochen alle Tag gesungen werden .

Sonntag
nach der heil . Meß von der heiligsten

Dreyfaltigkelt .

l .

F^er heiligsten Dreyfaltigkekt mein Leben ,
hab ich mit Leib und Seel mich ganz er¬

geben , diese will ich preisen , Lob und Ehr be¬
weisen . Sey gelobt in Ewigkeit , heiligst «
DreyfaltigkeN .

s. Vo »
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2. Von Gott Barer will ich den Anfang
machen , der Wunderding gewirkt , und gros¬

se Sachen , hier auf dieser Erden , Dank soll
ihm drum werden . Sey gelobt in Ewigkeit , rc.

z. Von Gott dem Vater komm ich auf dem

Sohne , derbst mein Herzensfrcud , und

auch mein Wohne , dieser hak verlassen, , die

himmlische Straffen . Sey gelobt m Ewig -
Ektt -

4 Nun lasset unser G' müth gen HknnM

schwingen , und Gott dem heiligen G ist auch

Eichel singen ; diesen setzt verehret , all Stund

sein Lob vermehret . Sey gelobt «Ewigkeit , rc.

5. Dreyfaltigkcit nicht gnugsam kund dich

ehren , obschon daS Laub , und Gras auch
jungen waren , heilig heilig singet , daß in

Lü ren klinget . Sey gelobt in Ewigkeit , rc.

S. Drcyfaltigkeit ein Gott , und drey Per^s
sonen , wir bitten dich , du wolist unser ver -

schonen , Hunger , Pest abwende , und den

Frieden sende . Sey gelobt in Ewigkeit , re.

7. Hochheiligste Dreyfaltigkeit mein Seele ,

hilf , daß ich mich mit Lob, und Dank ein¬

stelle . Allzeit sag behende , bis mein Leben

ende . Sey gelobt in Ewigkett , heiligste
Dreyialtigkcit . .

Vater unser . Ave Narr « .

Laßt uns loben den Vater ? Sohn ?

mit demhesi . Geist .
§ 7 H. Laßt
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Eaßt U!! ' !> tt loben , und erlösen zu
allen Zu ' en .

Gebeth .
M̂ mackr ' ger Gott ! der du deinen Die ,

i ^ern gegeben haft in derErkänntniß
des wahren Glaubens , die Glori der
Ällechei ' l - gsten Dreyfaltigkeit zu erkennen ,
und tn dem Gewalt der göttlichen Maje¬
stät , die Einigkeit anzubethen : wir bit¬
ten dich , daß wir in Beständigkeit dieses
Glaubens , vor aller Widerwärtigkeit
beschützet werden , Amen .

Sonntag
um 12. Uhr Mittags nach dem Ro¬

senkranz von dem heil . Aloysio .
i .

lovst zu dir seufze ich , o Wunder hier auf
^ Erden . ' daß mein Bitt mög , ich büke
dich , von Gott erhöret werden , durch Hüls
der Himmelskönigin , bist du zur Weltgedoh -
ren , und schon von Lebensanbegtnn zum Hei¬
ligen crkohren ,

2. Dein Wandel war vsn Jugend her,stl
keusch, und ohne Mangel , als warst ein
Geist kein Mensch nunmehr , im Fleisch ei »
purer Engel / der Welrbracht hat bey dir kein
Kraft , noch hoher Ehrennamen , nicht Für¬

sten -
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fienbof «nd Dienerschaft , noch dein Ge¬

schlecht und Stammen .
z. AU dieses hat dein Herz veracht , erfüllt

mit Hmtmclsaucllcn , sich unter Jesu Fahr »
gemacht , zu seinen Mitgesellen ; dein Lugend ,
und Beharrlichkeit hat sich aufs höchst er¬

strecket , ein Spiegel wahrer Heiligkeit , ganz
rein und »»befleck t. , . -

4. Äloysk auchmeinHerz berühr , daß nuch
in Tugend übe , in keine schwere Sund ver¬

irr,,mein Gott von Herzen liebe . Ali eitel »

kch und Uippigkelt der Welt hilf mir ver¬

meiden , aus baß mein Seel in Ewigkeit ge¬
nieß der Himmelsfceude ».

Vater unser . 2lve Maria .

Bitt für uns o heil . Aloysi .

Auf daß wir theilhaftig werden der

Verheissungen Christi .

Gebeth ,

^ Gott ! du Geber und Wiederbringe
^ der Unschuld , der du den heil . Jüng¬

ling Alcystum mir wunderbarlicker Reinrgs

keil von erster Jugend scheinbar gemacht

hast : verleihe uns deinen Dienern ( Die¬

ne ' innen ) auf daß wir das empfangene

Kleid der Unschuld , durch den Unflat der

Sündeu niemal beflecken, und selbiges
von
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Hon denen schon zugezogenen Mackeln mit
immerwährenden Bußrhrancn reinigen
mögen . Durch Jesum Christum unsere »
Herrn , Amen .

Sonntag
Um 5. Uhr Abends nach dem Rosen .

kranz zu unser lieben Frau .
4 «

Wau " l ") e von uns gegrüßt , 0 Königin !
t,ich der Bcun der Gnaden fließt,

König"!?
" Maria Maria sey gegrüßt , 0

s. O Mutter der Barmherzigkeit0 Koni ,
gin ! und unsers Leben Süßigkeit , 0 Königin -Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .

Z. Manns uns aus Erden Übel geht , 0
Komgm ! zu dir nach Gott die Hoffnung

s ' ' nigin ' ^ Maria Maria sey gegrüßt ,

Weinen , seufze » wir , sK vnlgin ^auö diese, » Zabccthal zu dir : 0 Kö-
nigin . Maria Maria sey gegrüßt , oKönigin .

5- Wohlan 0 du Fursprechertn i o Königin !du unser Lrost und Helferin , 0 Königin !Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .6. Nach diesen unsern Elendstand , oKZni -
^ i " Vaterland , 0 Königin -Maria Maria sey gegrüßt , 0 Königin .
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. 7. Heiz uns dein Lcibsfcucht J. -ftr Christ .
- Königin ! dersvgcbrucdeyci ist , 0 Königin !
Maria Maria sey gegrüßt , 0 Komgin .

8. Jetzt und an unserem letzten Lud , 0 Kö¬

nigin ! dein milde Augen zu uns wend , s

Königin ! Maria Maria sey gegrüßt , 0 Ko¬

nigin. c . .
8- O Jungfrau voll der Guttgkeu , s Kö¬

nigin! auch vv! l der Süß und Müdigkeit ,
0 KöniginMaria Maria sey gegrüßt , -

Königin .
Vater unser . Ave Marra .

Bitt für uns 0 heilige Gottes Ge -

bährerin .
Auf daß wir theilhaftig werden der

Verheißungen Christi ,

Gebeth ,
Allmächtiger ewiger Gott , der du die

seligste Mariam mit höchsten Gaben ,

und Gnade » gezieret , zur Mutter deines

rmgebohrnen Sohn erwählet , und über

alle Engel , und Menschen in deinem Reich

erhoben hast : verleihe uns gnädiglick , daß ,

die wir ße auf Erden , der Gebühr nach

verehren , ihrer Jürbitt auch genießen , und

endlich zu dem Reich deiner Herrlichkeit ge¬

langen mögen. Durch densclbigen Jesum
Chri -
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Christum unseren Herrn deinen Sohn ,
weicher mit die und dem heiligen Geist
gleicher Gorr lebet , und regieret in Ewi ^
keit , Amen .

Am Montag
nach der heiligen Meß von dem heil-

Francisco Regis .

r .
Hslle Herz und Stimm erhebet , zu dem ho-^ hen Himmelsthron , wo Johann Fran -
cistus lebet , uur verdienter Htminelskron , *
welche er ihm hat erworben durch die zarte
. xbnderschaac , die er hat dem Himmel sswvr -
den , durch sein Lehr ihr Later war .

2. ü) Johann Frariciscc ! höre unser kind-
licheö Rufen an , uns all unsere Bitt gewah¬
re , grosser Kinderlehrpatron ! * unsere Her¬
zen ganz entzünde , mit dancrhafrec Lieb zu
Gott , und beschütz vor aller Sünde unser
Unschuld bis m Tod.

, I- Deine Lieb k. Müh wollt fpahren ,
laufet stäts durch Berg und Thal , auch mit
größten Lcibsgesahcm , Seelen z' suchen üd ^ -
all , " mach daß wir die Himmclsstcassen hur
in diesem Jammerthal , durch kein Irrweg
mehr ^verlassen , b' Hüte uns vor Gündenfall .

4. Deine Lieb war unermessen , nur nach
Geeleng ' wmn gericht , MH du deiner selbst

ve-r--
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Mgessen , und dich ganz und gar zernicht , ^
Mütze doch auch unsre Seelen , durch dei «

ßarkc Gnadenhand , da die Holl uns wird

nachstellen , halte uns in Unschu dsstand .

Du dir Laster hast bestrittcn , und dir

Lugend eingefnarn . dacuin hast auch viel ge^
lincn, Gott viel Serlenzugefuhrr . Dich

mr bitten auch ingleichen , wollest unstc

Gleiismann seyn, daß wir nicht von Sot «

abweichen , pfianz in uns die Tugend em.

6. Alle Arme , alle Kinder haben dich ei «

Vater g' nennt , auch sogar die größte Sünder

haben dieß mit Trost bekennt, - ' ey so wollst

auch unser Armen statö ein treuer Vater seyn,

unser miidreich dich erbarmen , führe uns in

Himmel ein.

7. Schau die kleine Kinderschaarcn ^gros¬
ser Kinderlehrparron l büren du wollst sie be^
wahren , sichren hin zur HtnumeiScron .
B jchütz denn all , die dir ergeben , und dw

christlich Lehr ausdrcit , daß w. r alle « A
dem streben , was uns fuhrt zur Seichknr .

8. Damit ewig wir dort preisen, nach all -

hier beglückten Tod , " vig Dank und Lob er

weisen , dem dreycintg höchsten Got , we -

chcr durch den Mund der Kmder dich so glor¬

reich hat gemacht , und durch dich auch gros ,

Sünder aus den Tugcndsweg gebracht .

Vater unser . Ave Maria -

Bitt
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Bitt für uns o heiliger Johannes Fran-
elfte Regis .

L» Auf daß wir theilhaftig werden der
Verheißungen Christi .

O
Gebeth .

Gott ! der du den heil . Johannen ,
F. anciskum zu Übertragung grosser

Müh und Arbeit für das Heil der Seele »
mir wunderbarlicher Liebe, und unüber¬
windlicher Gedult gezierec hast , verleihe
uns gnadiglich , daß wir durch dessen Tu¬
gendwandel angetrieben , und durch die
Aurbitt gestarkec , die Belohnung des ewi¬
gen Lebens erlangen , Amen .

Montag
um 12 . Uhr Mittags nach dem Rosen¬

kranz zu dem heil . Joseph .
Im Tsn : O Himmelskönigin , rc«

r.
Joseph ! keusche Fierd , thu uns auch
dahin leiten , und hilf uns allzeit strei¬

ten wenn uns der Feind berührt : die Eeel
durch feine Macht er oft zu stürzen tracht , sey
du mit deiner Fücditt ein sichere Seekenwachr .

8"rbitt allzeit kann uns helfen ia
den Rothen , auchrw » der Hält erretten , du

groft
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U zroffer Wundersmaun ! wer dich nur fromm
' mehrr, dem wird sein Bitt gewahrt , wenn

, er Gott liebt und lobt , und Josephs Namen
"

chtt.

Z. Dein reine Keuschheit eb' n hat selbst
Gott Wohlgefallen , daß er vor andern allen
mideckt dein frommes Led' n, auch Cherudi -

^ mn all , sangen schon dazumal , Joseph ge--
-r priesener Namen , weich in der Welt erschall .
"

q. Voll Schmerz - n, Noth und Pein , die
''' reinsten Eheleut fassen , von ganzer Welt ver -
'b lassen, im kalten Stall allein . Maria auf das

best, Joseph in Schmerzen tröst , und zur Ge -

e dult ermähnte , zu trauen auf Got ; fest.

5. Der Schmerzen » W« vergicng , als Golt
sichthat erzeigen , und lauf die Erde steigen ,
kin neue Freud anfieng ; Joseph fieng an zu
lebn , vor Freuden zu erheb ' «, weil jeder -

- Kann da sahe , viel Engeln um ihm schweb n.

6. Bitt Joseph , daß Gott schenk There -
sien langes Leben, auch Kaisers Gramm dar¬
neben , den Frieden zu uns lenk , hilf zieren

h
^

diese Krön , und deines Nam ns Sohn ver -
, «ich, dcS Feindes Tücke , der trachtet nach des
l Thron .
) ü. Steh in der letzten Stund uns mildiglich
' zur Seilen , wenn wir mir denen streiten , die
'

richten uns zu Grund . Mntttr Jes » als -
dann ,
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^ " e deinen Sohn , daß nebst !

drey Personen , wir euch dort schauen an.
Vater unser . Ave Maria .

Bitt für uns o heil . Joseph . .
khciihafrig werden der

Verher ' ssungen Christi .

Gebeth .
IQ- ' r bitten dich , o Herr ! daß mis dur »

^
die Verdienst des Bräutigams dei¬

ner allerheiligstenGebahrerin geholfen wer¬
de , damit , was unser Vermögen nicht er»!
halten kann , dasselbe durch fein Färbiül
gelchenker werde , der du lebest und regle -!
rest mir Gott dem Vater in Einigkeit des !
heil Geistes gleicher Gott von Ewigkeit
ju Ewigkeit , Amen .

Montag
AM 5. Uhr Abends nach dem RoftD

kränz zu unser liebe » Frau .
r»

Wariam zu lieben ist allzeit mein Mnn ,
. . . ĉh dad mich verswrieden , ihr Diener
»w v«n , mein Herz s Maria ! brint ewig zu

sch/z^r vor Freuden , o himmli- -

bi,?' ^ " ^ an Schutz mich nehme , Maria ich
, y,xich mich orrichreibe , verlaß mich nur

«ich «,
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nicht, du bist meine Mutter , dein Kind will
ichseyn, im Leben und Ererben bleib ich all¬

zeit dein .

z. Mein Herz , » Mariawill ich dir auch
jHeiiken , im Leben und Sterben «rollst meiner
gedenken, . mein,Freund und Verwandte ,
mein Gecl und «nein Leib , ich dir o Maria !
«uf ewig verschreib .

4. Ach hatt ich der Herzen schon tau ' env in
Leib, Mariam zu lieben mim ewig verschreib ,
ach harr ich der Seelen schon tausendmal mehr
Maria Befehlen bereiter schon wär .

5. So oft die Puls schlaget , so ruf ich Ma¬
ria , so oft mein Herz klopfet , so sing ich
Maria , viel tausendmal tausend seufzt Jesu
Maria , im Leben und Sterben hilf mir 0
Maria .

6. Ich bitt dich Maria , du «vollst auf mich
sehen, wenn ich vrr dein Richter dein Sohn
werde stehen , laß mich nicht verderben , noch.
gehen zu Grund , reiß mich aus dem Rachen
des höllischen Schlund .

7.. Nimm ruf ich Maria mit Weinen zu
dir , bitt , schenk 0 Maria ! dein Zesulein
mir. Gib mir deinen Secgcn , und gib nur
dein Gnad , daß ich dir kann dienen allzeit bis
kö Grab .

8- Der Seelen gedenke , Maria ! ich bitt ,
kdmm ihnen zu helfen , verlaß sie nur nicht ;

den«;
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denn sie so hart brennen in Quak , und !«
Pein , sie schreyen : Maria laß uns bey dir
seyn .

Vater unser . Ave Maria .

U
Gebeth .

snter deinen Schutz und Schirm fliehe»
^ wir , o heilige Gottes Gebühren » , i

verschmähe nicht unser Gebeth m unftre »
Nöthen, ' sont ern erlöse uns allzeit von aller
Gefährlichkeit . O du glorwürdige und ge- j
benedeyte Jungfrau l unser Frau ! unser
Mittlerin , unser Fürsprechen », versöhne
uns mit deinem Sohn , befehle uns deinerrs
Sohn , vorstelle uns deinem Sohn .

Dienstag
nach der heiligen Meß von dem heil. !

Johann dem Aliuu ftngebcr .
wir bier dein Lob erschallen , treucrViu j

icr Sancr Johann ! laß dir unsre Dienst !
Zc/allen , hör unS deine Kinder an , leg der
Arme » Bürgeschrey durch deine milde Fürditt .
bey.

2. Wie du hier bedrängten Armen , als ein j
Vater Huld ertheilt , und mit christlichen Er¬
barmen ihrer Roth zu helfen «seilt , wirst du
such in Glvrischün aller Armen Vater seyn.

Z. Weil
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z. Weil du noch in diesem Leben , sta' lS mit

dmurehoollen Geist , reichlich mit Allmosen -
seden den Bedrängten Hüls geleist , sey auch
dort vorGottcslhron aller Armen Echutzpa -
iro».

4. Du hast Arme ; u verpstegen alle Mii -
iä angewenbt , deine Renten und Vermögen
mild - barmverstgst ausgcspcndt , ja du warst
mit Hüls und Rath aller Armen Vaterstadt .

5. Als ein Hirt , und Demuihspiegel , hast
du deine Schaar erquickt , weil die wahre Lieb

ihr Siegel dir ans Her ; , und Arm gedruckt ,
steh uns vey in aller Noch , so in Leben , als
in Tod.

6. Da wirE dich im Himmel oben , in der

üuserwahlten Freud , als Allmosengeber lo¬

ten, itcure unser Dürftigkeit , bis wir unser
Ziel erreicht , wenn dieEeel vom Leibe weicht .

7. Bitte Gort für die imglcich - m, welche
uns Mit milder Hand , gütigst das Aümosen
reichen, in so arm verlaffnen Stand , bitt

daß ihnen Glück und Heil , hier und dorten
werd zu Theil .

8. Denn das heilige Allmosen aus des Le¬
bens Pilgcreis , krönt mit ewig brüh „ den

Rosen in des Himmels Paradcis , Christen di «

barmherzig seyn , sammln sich, dort Honig
1t«.

M 9- 3* -



s66 4- ( o ) 4-
y. I - ener wird nicht Mangel leiden , der dir

Armuth hier verpflegt , den im Haus drc
ewig n Freuden ist ein Pfund wohl angelegt ,
ja er find an Rechnungstag tausendfache Wie-
derlaz .

ro. Nicht wie jener reiche Prasser , welcher
in den flammen ietdk , und » meinen Tropfen
Wasser immerfort vergeblich sschreyt , ja in
gluhnden Gchwefelfluß Durst und Hunne :
leiden muß.

ii . Die Barmherzigkeit erwiesen , wenn
die Armuth Mangel leidt , Gou vecgelt es
allen diesen in dem Reich der Heiligkeit , wo
der arme Lazarus ewig lebt in Mbcrfluß .

is O was reiche Eeelenschatzen sammlet
das Allmosen el », die nach christlichen Gese¬
tzen ingebenk der Armen seyn , denen komm«
die Ledcnskron ewig zum verdienten Lohn.

Vater unser . Ave Maria .
Bitt für uns o heil . Johannes ,

y. . Auf daß wir würdig werden der Ver¬
heißungen Christi .

Gebeth .
heiliger Johannes ! der du so viel arme

Wütiven , und Waisen durch deine
wunderbarliche Freygebigkeit mit so väterli¬
cher Liebe getröstet , erhalten , und verpfle¬
get ; ach erbitte alten Armen und Bedräng¬

ten
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^ ten die nöthige Hilfsmittel , besonders wol -

^ ! lcst durch Leine kräftige Fürbicr diesem
e» >Hins , und allen übrigen zu deiner Ehr der -

sammletenMitgliedern , und Verpsiegungs -
'c j Häusern einen reichlichen Seegen Gottes

^ ^ auswircken , Amen .

! Dienstag
„! um 12. Mittags nach dem Rosenkranz
F ! zu dem heil . Florian ,
o I Im Ton : Wunderschön Prächtige , rc.

heiliger Florian , unter dem Kreuzesfahn ,
V all deine Feinde besiegender Held , und
durch den Nnrtertvdt , von deinem grossen
Gvit , für die noch Slcetdende sonders be--
Mi , sie von Gefahren hier zu bewahren , ret¬
te und schütze uns vor aller Noch , die uns der
Feinden Wu» h öfrcro bedroht .

«. Dtr hat der höchste Herr , zu deiner son¬
dern Zhx , Fcu rund Wasser zu daudig ' n er -
iaudr weil du sein wahre Lehr ganz u-. -er^
schrockener eden durch Feuer und Wasser des
haupr , weil du dein Leben für ihm gegeben ,
»nd durch verschi den- Marter , und Pein ,
wolltest in Zeug seiner Wahrheiten seyn.

3- Kaum al s die Glaube,ivgnad dein Aeek
Meuchlet har , war auch dein Her ; von der
mbe entzünd ; ja diese Liedesfiamm immerdar

M s wri -
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weiter kam, bis sie dich gar zu verzehrende - i ^
ginnt , nichts konnt dich stöhren , niemand
verwahren , daß du dein Eifer nicht öffentlich -
zeigst , sechsten den Marterplatz herzhaft be- > "

steigst - > r

4. Als man vernommen hat , daß in der ! <>
korcherstadt vierzig Soldaten zur Marter bei ! n

stimm «, kommst du zum Todt bereit , ctlcnds ! v

zu diesem Streit von deinem heiligen Eifer er- j 6

grimmt , rufest vor allen , dich anzufallen , !
trotzest die Wuth des Tyrann Äqutltn , stre- !
ckest die Hände zu Fesseln dahin . ! 8

5. Grausame Gteckcnstreich , trügest du al- z x
sogleich für deines Eifers Belohnung davon , v
ja deine Achselbein schlug man dir gänzlich ein, ^ h
dieß war der Anfang der herrlichen Krön , die ^ r
zu erwerben , für die zu sterben , du so ver- !
schiedene Marter besiegt , welche durch Feu- .
crsqual dir , zugefügt . j ^

6. Endlichem grosser Stein müßte das letz- !
te seyn , was dein r Tugend die SiegeSlron

. gab denn diesen hang - e man dir an dem yalft ^

an , stürzt dich in Tiiserstuß grausam hinab ; ^
Loch jene Wellen , die dich enrseelen , trage » > <
den Leib wie es allen erschien , auf ein er- e
Hobrne Felsen dahin . ! ^

7. Dorten halt Tag und Nacht , so lang , ein t
Adle wacht , bis ihn Valeria weiter geführt , j ^
die Seel indessen fiog , »nd jenes Ort bezog, .

so
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I se ihrer herrlichen Tugend gebührt , wo jene
I leben , frolockcnd schweben , die gleich du «
! Engeln vollkommen und rein , gehn in die

> Freud ihres Herrn hinein . -
8- Ey so gentesse dann , heiliger Florian ?

! der immerdaurcndcn himmlischen Freud ; doch
! auch für uns dabey allzeit besorget sey , die
! wir allhicr noch in wirklichen Streit , in ss

viel G' fahren anroch verharren , dampfe die

j Brunst aller bösen Begirrd , die Leib und Eee ^
^ in die Höllenfiamm führt . ,

0. Lctzlichcn bitten wir , schütz diese Ce -

j gend hier , sonders die dir so ergebene Schaar ,
! laß dir die ganze G' mein ar noch befohlen seyn,
) reite lle von aller FemrSgefahr , auch wenn
! von oben Feuer und Blitz toben , krachen , un' a

; brechen die Donnersircich aus , heiligerFlo -
l rtan sch - rme dieß Haus .

Vater unser . Ace Maria .

! Tut für uns heiliger Floriane .

^ tzk. Auf daß wir theilhaftig werden deren

Verheissungen Christi .

Gebeth .
1 getreuer Fürl' itterhel ' ligerFlorr ' ane,

der du in der katholischen Kirchen als

ein grosser und mächtiger Schützer widee

die crschröckliche Feuersgcfahren verehret

wirst, wir bitten dick inbrünstig , du wollest
M Z unS



272 ' S- ( O z -H-

uns jederzeit gnadiglich beysteben , damit
wir durch deinen Schutz , und Fürbitt von
cem zeitlichen , und ewi §en Jeuer öewal ' e
ret werden .

Dienstag
Abends um 5. UHr nach dem Rosette

kranz von der heil . Anna .

Fm Ton : Herr ich glaube , Herr ich hoffe , rc-
r.

§Mttttcr Anna , mit Maria deiner Tochter I
lur uns bitt , wenn ihr beedzusaminen i

battcr,Gorr der alle Ding verwaltet , euer
^»ttt wicd leicht erhören , wciks gereicht zu sei- !
ncn Ehren , Mutter Anna , mit Maria , in ^
der Noth verlaß unS nicht .

2. Mutter Anna , rc. Anna weilen du vor !
allen , Gott bcftndcr Wohlgefallen , woll » !
er in deinem Leben auch besondre Gnad- dir ge¬
ben . Mutter Anna rc.

3. Mutter Anna , rc- Mit Joachim warst .
vermahle « doch hat dieß dein Herz gequal r, !
daß sich Gott nicht ließ bewegen , daß er geb ^
dem Ehjsandsiegen . Mutter Anna , re. !

4- Mutter Anna , rc. Aber hast nach vielen >
fahren , endlich m der That ert ' ahren , daß
Lein Bitt Gott nicht verstsssen , daß er deiner
nicht vergessen . Mutter Anna , rc.

-sink.
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5. Mutter Anna , rc. Was dir ist bisher ab -

gaugm , hast mitreieb «« G' utnn »mpfangen ,
eine Tochter der au ^ Ecden , keine kann ver¬

glichen werden . Mutter Anna , rc.

6. Mutter Anna , rc. Eine Tochter hast
empfangen , die nach allen W lt verlangen ,
den Meßiam wird ansagen , ja in ihrem Leid
wird tragen . Mutter Anna , rc.

7. Mutter Anna , rc. Eine Tochter die auf
Erden Mutter Gottes solle werden, , ist da¬
nn ; gebcnedeyet , und von aller Eund de-

freyet . Mutter Anna , rc.

8- Mutter Anna , rc. Eine Tochter hast
empfangen , der allein nicht angehangen , was
man stnd in andern allen , die in Adarnssund
gefallen , Mutter Anna , rc.

y. Mutter Anna , rc. Dein Empfängnis
war was d' fonders , voller Gnad und voller

Wunders , hast ein Eva Kind empfangen ^
den, die Sund nicht angehangen . Mutter

Anna , r<.
,O. Mutter Anna , rc. O! wie wärest d »

erfreut , daß dich Gott so bcnedeyt , dir ein

selche Leidsfrucht geben , die gebracht der
Weil das Leben. Mutter Anna , rc.

n . Mutter Anna , rc. Bist ein Anfr - m
Christi worden , und darum an allen Orte »

wirst von Christen hochgeehcet , und dein Ehe
wird stars vermehret . Mutter Anna , rc.

^
M 4 r2 . Mut -
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is . Mutter Anna , rc. Weil du setz« denn

Loch erhoben , wohnest 4n dem Himmel ob. »
Mutter Inna sey gebethen , steh uns bey in
allen Nöthen . Mutter Anna , rc.

Vater unser . Avs Maria .
Bitt für uns o heil . Mutter Anna .

H«. Auf daß wir theilhaftig werden der
Verheißungen Christi .

Gebeth .
Gottder du aus sonderbarer Gnad

,
die heilige Anna zur Mutter der Ge-

bahrerin deines eingebohrnen Sohn erwähl
l et hast , verleihe gnadiglich , daß M uns
allen , die wir ihre Verdiensten verehren ,
durch ihre mächtige Fürbirc geholfen wer¬
de , Amen .

Mittwoch
nach der heiligen Meß zu dem heil .

Johann von Nepomuck .
heiliger Johann ! du ' grosser Wunders

mann , sieh mit Vertrauen wir fliehen
zu dir , nimm uns in deinen Schutz , gieb ,
was der Seelen nutzt , und was dem Leib
kann ecspriessen allhter ; da wir uns eben,
dir treuergeben , bitt für unS alle den gütig ,
sten Gott , daß er uns segne im Leben und
Tod .

s. Drk ,
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2. Deine Verschwiegenheit hat obgesiegt im

Streit , welchen dteTyraney dir angekundi, -

obschon der Wünerich äusserst verfolget dich. ,
bleibt doch dein Her ; gleich den Felsen ge-

gründ ! . kein G' walt erzwuuge von deiner

Zunge , jenes zu sagen , was dir nicht erlaubt ,

bis dir die Moldau das Leben geraubt .

3. Folter und Feuersbrunst hieltest vor

Himmelsgunst , weil deine Liebe

ne noch mehr . doch dein verschwiegener Mund ,

machte die Treu nur kund , welches uns allen

gereiche , zur Lehr , daß wir im ^ » ^ 0 «
Gott nicht scheiden ; denn wer allhter nicht

mit Kreuz ist beschwert , ist dort der himmli¬

schen Freuden nicht werth .

4. Weilen du nicht geschwind verrathe »

hast die Sund , so dir vertrauet war in Bncht -

stgill , hast deinen Lebensschluß gemacht m

Moldaufluß , allwo vollzogen würd deS. ^o-
nigS Will , Gcdult im Leiden , bringt Him -

melssreuden , welche unendlich im Himmel
dein Lohn , darzu ein edleste Marlyrerrron .

5. Für dcineLi besbrunsthatdichdes - Him-

melsgunst nach d> inerGtürzung ganz seelig er¬

klärt , indem der Sternenglanz um dich ge¬

leuchtet ganz , und wo dein Leichnam lag ,

deutlich gelehrt , was ohne Sorgen die Nacht

verborgen , gab zu erkennen daS himm. ische

Licht , so deine Glory verdunkeln ließ nicht -

M 5 S. Nun
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Johann , hör unser Seuf ,
reia

drin v rschloff ncn Muud ,-
Va^ron^ ""s stals unser Schutz - !

und beid n chr gehn !
! e! - . ^n"' , ??- . dich ehren , wollest uns I
Lrdt ^/ ' ^ch deinem Beyspiel zu leben gerecht,irdische Hochhci . z» achten nur schlecht .

^ ^

L/r' e Nr " ml ' ' d , ft ' k unsre !
^ . Schanden der Voshas ,

»>^eu indeme wett und breit , sonders bey !dieser Zelt , die Ehrverlctzung ist häuffia in ^
Bchwung , snc uns dort bitte , daß Gvt?be-
kö S! L " ^ eifrigst anrufsende Schaarlvor Sund , und Schande , auch aller Gefahr .Vater unser . Ave Maria . ^

uns o heiliger Johann hon
Nepomuck .

^ kheilhaftig werden der !
Berhe,ssungen Christi .

Gebeth .
heiliger Johann von Nepomuck ? dn

glo^wücd. ger Blurzeug Jesu Christi . ,
^

deine Fucditt und Hüls rufe ich demüthig
an , ich bitte bis , stehe mir bey in aller mci ,
ner ^ wth . Ich kuste und verehre deine hei »
lige unverwesene Zung , bitte für mich ,
daß ich all »eir rede , was zu . reden , und

schwer .
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schweige , was zu schweigen ist , baß ich mei¬

ne Sünden vollkommentlich beichte , aue

Unbilden mit Gedult übertrage , meinen

. Feinden verzeihe , und jederzeit nach dem

göttlichen Willen lebe und sterbe , Amen .

Mittwoch
nach dem Rosenkranz um 12 . Uhr

Mittags .
i .

t t «schuldige Kindlein helleuchtende Stern ,
die ihr jetzt von Himmel uns leuchtet

von fern , den Schein und die Zierde , die man
in euch findt , hat Christus die Gnadcnfon »
selbst an^czündt .

2. Herodes hat euch um das Leben gebracht ,
und hat euch darneben glückselig gemacht , hat

Jesum gesucht als sein argesten Feind , hat
doch nicht gefunden , was er hat vermeint »

g. Das Jcsukind war « zum Tod zwar be ,

reit , doch weil noch nicht wäre vorhanden die

Zeit , befahl Gott dem Joseph , daß er soll

geschwind in d' Landschaft Aegypten fortfuh¬
ren das Kind .

q. Es würd unterdessen aufs Königs sein
Wort , an Kindern vollzogen der grausame
Mord . O hartes Verfahren ! o grausame
Wuth ! vergiessen so vieles unschuldiges Blut .

M6 5. Was
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hak Böses gedacht ,
r, ^k^*»?^b^lndlein in Himmel gebracht , siehaben bekommen ein reichlichen Lohn , Es
zeiiikche Leben die himmlische Krön? '

6. Alldort sie letzt leuchten als himmlischeStern , und durch ihr Exempel uns lehr?«von fern , daß wir aufs Wort Christi , wein

k «
"

e"ei" ' das Leben ; u lassen seyn soi,

unschuldkge Kindlcin mit

«on erfreuen , und bitte » zugleich ,
M Z " ba ' tet , daß wir auch mit
euch^Evtt lreben und loben im himmlischen

doch unsere Jugend anschaut ,
n/s n, liebreichen Schutz anvertraut ,"' l ^ den in Unschuld allzeit ,
freyt"" ^ gerben vsn Sünden be-

Vater unser . Ave Mari « .

Gebeth .
'

dessen Lob die unschuldige
. ^indlein nicht mit Worten , sondern

mit Sterben bekennet haben , tilge aus in
uns alle Utbel der Laster , damit wir deinen

Mauden , den wir mit unserem Mund aus -
sprechen, auch mir denen Sitten unseres

Le-
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sebens bekennen . Durch Jesum Chri¬

stum unseren Herrn , Amen .

Mittwoch
Um 5. Uhr Abends nach dem Rosen¬

kranz von unser lieben Frauen , und durch
die Oktav Maria Geburt .

i .

« Q as athmet , und was sich bewegt , Ihr

Kreaturen all , was nur Vernunft und

keben heg . , auf seine Knie fall , zu Evren,c -

ne grosses Frau , die heut zur Welt gebchren ,

vom Schöpfer dieses Erdenhau , zur E>rau

"' . °' L°L7s°- m>. »- r > 7» fln .
Maria zinsbar seyn , die als ein Asi' meiLko-
niqtn in diese Welt tritt - in , die selb,r der gött¬

liche Bräutigam , mit einen Lied v rchrt ,

und mit den Engeln allzu,amm , alS Me

Mutter ehrt . ^ -4, - «
z. Mein Freundin ! siehe du brst stho^ ,

stimmtet - das Liedlein an , ' « Gchonbu . dir

nichts ab kann gehn , d » W derselbe »- econ ,

ganz schön in ersten Augenblick , da du em-

fangeu bist , die alte Schlang mit ihrem Tuck

dir nicht beykommen ist.
4. Ich hab in ihr , bekenn es frey , die

kieb geordnet an , daß sie aus allen Menschen

sey ein goldener Licbesrhron , sie zöge aus des
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Varerschooß herunter auf die Erd . neun Mo-

Wcrch'
" ^ " schloß des Ailerschchstc »

A-schönsteB um aufgrünen Feld mir
cr^. v Schmuck u«v^ ,er , und nas sonst scho¬ne auf der Welt , muß billig weichen ihr alsu,e die LiliiF ' in dem Thal , erwecket Lust und

Relnigket?. überall dein grosse
6. Ey steh dann auf , und eil ru mir . mein

Freundin , meine Taub , mein Schöne komm,
L

^as Her ; zum söffen Raub , wie ein
Garte - , ist , mein Schwester ,

^ in dem kein Sund , kein Hollen ,l!st stOmzuschleichen rraud
*

^ nnfttzlichsr Liebesflamm , o hoch,ste Kmiigin erhebet dich Sein Beau- ^am über
r^r ' wohlan so rufet auf mit mirryr chockerschnften all , und spr -chet selig nach
Ge' usr , a ohne Ziel und^^ahl
-. . 5' O vor diesen Bild lnSa' strnit
sulunftce Knle , woh. - wiffend , daß du gurundmich , dein Gnad ertheilest hier , und das
Sch - 7^d7 ? ?^ ' 7" ° " " >' ck - » , » d>-
Ä R» h7 «

Vater unser . Are Maria .

Bitt
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Bitt für uns 0 heilige Gottes Ge ,

bährerm .
8-. Auf daß wir theilhaftig werde « der

Verheißungen Christi .

Gebeth wie oben am Sonntag .

Donnerstag
^ nach der heiligen Meß von Herzen

Jesu .

i .

Himmel und auf Erden , an allen Ort
und End , geliebt , gelobt soll werde «

das heilige Sakrament . Gelobt , gebencdey «,
! soll seyn zu aller Zeit das heiligste Herz Jesu ,

in alle Ewigkeit .
2. Dieß Herz ba< - us geliebct , eh daß wir

es erkennt , aus Lieb sich uns dargtebet , im

heil ' gen Sakrament . Gelobt rc.

Z. Dieß Herzstehtallen offen , weils d' Lieb

eröffnet hat , allda ist g' witz zu hoffen Barm -
'

Herzigkeit , und Gnad . Gelobt -c.

4. In "ffesu Herz , und Wunden , da ha «

zu aller Zeit der Sünder Trost gefunden , der

auserwahlten Freud . Gclobr rc.

5- I » Jesu Herz verschltessen wir uns vor

unseren End , wen » wir zu letzt gemessen da »

heilige Sakrament . Gelobt rc.
s. Wasch
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». 5' Wasch uns von allen Sünden mkt del-n^ s Oenensh ! «! , laß uns bey dlr einünden0 allechöchsteS Gut . Gelobt rc
^ '

a
dEr ist fest verschlossen das Haus

befceye S . amm , und Spros -scn von allen Ung! ,icksstccir . Gelobt rc.
A' /u unsere Waffen , und unserKriegevheer , den Frieden wallst verschaffen be-gluckt zu deiner Ehr . Gelobt , gebenedeyt

L b ' " »er - 3- s«,

Vater unser . Ave Maria . -

uns o H " r das Brod von
dem Himmel gegeben .

A- . Loches allen ergötzlichen Geschmack
m sich hat .

'

O
Gebeth .

Gott I der du uns unter dem wundere
barlichen Sakrament die Gedächtniß

deines Leidens unterlassen hast , wir bitten
dich , verleihe uns die he Nge Geheimnissen
demes Leibs und Bluts also zu ehren , da¬
mit wlk d,e Frucht deiner Erlösung kräftig
rn uns empfinden . Der du mit dem Vater
und dem heil . Geist gleicher Gott lebest und
regierest ewiglich , Amen .

Don -
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Donnerstag

um 12 . Uhr Mittags nach dem Rosen¬
kranz zu dem heil . Julis .

l .
errvit öfne unsere Lefzen jetzt zu singen,dec
G Mund Sanc - Julit Lob anzustimmen .
Die gcsammte Jugend , preist dem starke Lu¬

gend , Juli heiliger Patron , ni - . nm unö Kin¬

der gnädig an-

2. D. in heilig starker G' müih mit Lob zu

zieren , chu uns durch dein Verdienst zu ^>ott

anführen . Die gesammie Jugend , rc.
^

q. Du hast schon muffen in den zarten Jah -

ren die Grausamkeit des WuttenchS erfahren .

Die gesummte Jugend , rc.

а. . Für Ehrisii Glaub hast du recht tapfer

g' striticn , für dessen Ehr den Marterten . ! e- -

' litten . Die gesammt - Jugend , rc

Auf deinen Tugendsweeg »« s thue len¬

ken, mli deiner Fnrbitt unser wollst gedenken .

Die gekämmte Jugend , rc.

б. Dem Beystand zeig in allen guten Wer¬

ken, in Wiffenschaü , und Tugend thu unv

kacken . Die gesammic - Jugend , rc.

7 An Gnad und Alter gieb baß wir zuneb -

m/n, bey Gott und Mensche « mächtig zu be¬

kennen . Die g. sammle Jugend , rc.

8. Sanc «
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Leben. Die ; esumm, > ^ ^ ^ " ftvmmers
starke?ug„,rk ' Ä "' '

: / »^nd, preist dc-n
uns Kinder gnädig a«.

^ Pmron,ni, » m

L ^H-nskheiligerM^'
d- ,

Gebeth ,
Wichtiger Tort ! der du den heiligen

- - °dmi- °- rM- r "rLgKLL
lel,,e gnädig ! , ' ch daß wir durch dessen T- är .bett sowohl ,n der Unschuld Anes
m! °Ä. ^° " " Dlc ' uSm ch,'

^ Donnerstaa
um 5. Uhr Abends nach dem Rosen -kranz zu der heil . Theresia .

Hi
dc
dr

O Ä! ' ^u^»77Ebren, und dein An-^ vermehren , singen wir mit
Her -

cii
H
61
Iv

r
N1
st

d
8
h
Z
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Henenssreud , deine Hei' igkekr , zu preisen ,

deine Tugend zu beweisen , unsre Herzen mi »

dercit. , .
2 Ein Jungfrau ohne Mangel , gletch

ein reinem Gottescngel , warst mit Leib , mtt

Herz und Mund , deine Demutb . es sich

gründet , und so wunderbar befindet , das,

ww sehen keinen Grund .

. Leiden , sterben für dem Herren , war

Theresia dein Begeben , di «, daß wir auch

mir Gcdult alles Kreuz gedulrig leiden , sa

sogar wohl verschuidt .
Duo ZterdderCarmeliren , als ein Hel¬

din hast gestritten , in dem Leben für dem ^ ott -

Bitt , daß wir reumüchtg bussen - was be¬

schweret unser G' wiffcn , heilig leben biS m

Tod. .
5. SchönstesKlclnod desSehorsam , m bem

Geist und Bethen lw ' ksam , warst a! v e. n-

Mristcrin / eine Rich - schnur deiner Akuo- r ,

derGelehrten auch nicht minder ein . . rn ,

Lehrerin .
6 Ganz entseelt sind unsere § t neu , da

vor ' Lieb wir sebcn drinnen , dich »' >ö e- nen

«erapbin . Laß uns auch dein ^ - cuchstn -

den , so mit Lwd dtch that entzünden , ach er¬

höre uns c Trimm .

7. Tag und Nacht vor Lieb thäts brenne^
nichts als deinen Jesum nennen , 2 ^ ^ i
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n i - M war di.s/r « chmcn
^liorben , ach

ssücbitt ' Üm , ^s beschütze , mit dtt

crsck-aa/ ' u. ^! ! ^^ ^eg. -samm,c

! EM « ' lrr
Vater unj' er . Ave Maria .

zier
Gei
keil

uns 0 heilige Theresia1̂ . cll -f vul ; w,r würdig werden der Ver ,
Herj- ungen Christi .

Gebeth .
Gott ! du Ausspender der Gaben ,

kie ^. Theresia , deinerge -!. . . . n- okaut , so vrelfache Schankungen
d^. ^ Tabea versammlet , verleihe uns
da6^ . ? b" ' ' nd Verd- enstrn ,da ^ war den Cwchs ; derner göttlichen Gna ,- en durca rnicre Sünden nicht verhinderen ,smden . durch em wahre Demuth , und Re >
n- gke, unsere Herzen zur Empfahung de,
renjesbenzubemten , der du lebest , und re ,

gie .
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zierest mit Gott dem Vater , und dem heil .
Geist gleicher Gott von Ewigkeit zu Ewig «

keil , Amen .

FreyLag
nach der heiligen Meß .

1.
Sünder faß zu Herzen , und schau dein

^ Heiland an , wie er da hangt in Schmer¬
len an harten Kreuzesstamm , rsch öckiich

stugcrichr , sei » göttliches Angesicht mtc Blut
ganz überrennen , gleich keinem Menschen ist.

s. Von Haupr bis auf die Füssen istJestrs
ganz verwandt , am ganzen Leid zerrisse «,

j kein Glied an ich , ist g' sund Betrachts 0
Menschenkind ! d: eß machet deine Sund , die
Cünd hie ist ali - . inc, aus Kreuz ste Jesum
tindr .

Z> S' ch , Jesus greift in Fügen , der Kräf¬
ten ganz beraubt , dem Tod muß unterlieg »,

i er neiget schon vaö Haupt , di^ Sonn und auch
der Mond zu trauren Heden an , mit Schmer -

!M zu bedaure » Jesum am Kreuzer - stamm.
4 O Jesu ! Laß dein Leiden , dein d «streit

?vd, und Pein , wenn ich von hier muß schei¬
den, nur nicht ver - ohr . l ' ftyn ; dein rssensar -
hcs Blut , das werde mir zu gut , wenn sich
sttismals die Seele vom Leib abscheiden thut .

Vgtrr unser . Llpe Marler .
Wrr
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Wir bethen dich an , o Jesu Christe,
und bendeyen dich.

y-. Den » durch dein heil . Kreuz hast du
die Welt eriöset .

IZud

Gebeth ,
»ir bitten dich ^ o Herrstehe an diese

deine Gemeinde , für welche sich un¬
ser Herr Jesus Christus oen Handen der
Boshaften zu übergeben , und d. e Pein des
Kreuzes auszustehen gewürdiget hat Durch
eben denselben unjeren Hearn Jesum
Christum , Amen .

, 5-
über
Ŝ-rnz

ö,
>veil

!kr d
7'

ißeh
»üch

Freytag
um 12. Uhr Mittags nach dem Ro¬

senkranz .

!».

I .
Traurig ! kt! o Herz nsleid ! ist denn das

, nichz zu klagen , Gert deS Äarccs sein
einzig s K end wirb mm Grab getragen

2. O höchstes Gut. ' ua»chuld «g' S Blut !

Uir

h^er Nai ^ rs mögen oeak n , - «ß der Mansch
sein Äü- öpft ' svl. au - as Kreuz aufhcnkcn .

3 O briste Aahr ! gi st tmm« rmK) r / w>»
sostJieß ,nchr beweg n, weil sich überChrw
trr Lod auch hre KAHn regen .
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4. Es muß ja seyn aus Marmorstein der
Zlidenherz gewesen , weil sie nur zu solcher
Pein lachten , wie wir lesen .

5. Wie grosse Pein Maria rein , leidest du
Her die Massen, denn du bist von jedermann ,
ganz und gar verlassen .

6. Wie schwer ist doch das Sündenjoch ,
Nil es thut unterdrücken Gottes Sohn , als
ir das Kreuz trug auf seinem Rucken .

7- S grosser Schmerz ! 0 steinernes Herz !
ssleh ab von deinen Sünden , wenn du willst
»ach deinem Tod Gottes Gnaden finden .

Vater unser . Ave Maria .
Wir bethen dich an 0 Herr Jesu

i Christe .
Denn durch dein heil . Kreuz hast d »

Welt erlöset .

Gebeth wie oben nach - er Meß .

' dreytag

s um 5. Uhr Abends nach dem Roftn -
n kranz .

».
! Mch liebster Jes » mein , wenn ich g den -
h ke dein , erfreuest mir mein Herz , und

linderst mir mein Schmerz , 0 liebster Jesu
t mein , wenn ich gedenke dein .
» 2. Wann ich gedenk daran , was du für

mich gethan , haß du am Kreuz für mich so
gar
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gar gedultiglich gelitten hast den Tod , gellt-- ^
ten hast den Tod . 3^

Z. Als du in Harten giengst , zu bethend ! » hu
anfleugst , ein Engel kam zu dir , und tröstet hä,
dich mit Begierd . Betrübter Jesu du , bc-
trübrer Jesu du.

4. Als du in Garien warst , da kam die ^
Jundenfchaar , Ju aö küßt dich vercirherlich , ^
da freien ste alle zugl lch auf dich , gefange - ^
ner Jesu du , gefangener Jesu du. ^

5. Als du gefangen warst , füdrt man dich
zu Annas , da gab ma- > direlae - i Back «streich ßv!
daß dir d in heiliges Angesicht rblcicht . Ge, Px
fanger . ec Jesu du, gefangener Jesu du. Hx

6. Als man dich führt mi - Ärimm , zu denPi- -
latnö hin , da band man d-ch an ec.-;e
und schlug dir viel Wunden , und ul . Ge- ^
geis -trr Jesu du , gegejsc t r I su e u.

7. Als du gegeise 1 warst , üra - r mmi ch
noch so harr , man flocht von Oörnern ccne
Krön , und s tzt di s auf m- t Epe- tiu aHohn .
Gelro - uer Jesu du , gekrönter Jesu du.

8- Als du trügest dav Kreuz mit Schmerz , U
und Hei zens ' erb , öeronika dir b gegnet ist ,
wischt ab dein heiliges Angesich , daß man
dein Bildniß sieht , daß man dcmBtldniß steht. ^

9 Als m u dich führet hin zum kreuz m>t ^

Ungejtttn . n, da HJtM dich ganz w. lltgiich ,
aufs
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. sufs Kreuz so gar gtduldiglich , gekreuzigter
Zcsu du , gekreuzigter Jesu du.

Iv. A? s du gekreuzigt warst i man dich erhö¬
het hat , zwischen zwey Mörder man dich
hängt , weiches dein heiligste Mutter krankte

Lreuzsterbender Jesu du , kreuzsterbendcr Je¬
su du-

i «. Als man dich nahm von Kreuz mir

kchmerz und Hcrzenleid , da lägest du na¬

ckend, und bloß auf deiner reinesten Mutter -

schovß. Verstorbener Jesu du , verstorbener
Jesu du.

12- Amen , Herr Jesu Christ für uns ge¬
storben bist , dein bitteres Leiden , und die
Pein an uns nicht laß verlohrcn seyn. Amen ,
Herr Jesu Cbrist für uns gestorben bist .

Vater unser . Are Maria .

Wir bethen dich au o Herr Jesu Christe ,

h. Denn durch dein heil . Kreuz hast d »

die Welt erlöset . '

Geberh wie sben nach der Meß .

Samstag
Nch der heiligen Meß von «nser lie¬

ben Frau .
7,

^ Himmelskönigin ! Mariam dich z« ch-

reu , dein Lob und Ehr zu mehren , iß
R stgB
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st -' ts mein Will und Kinn so sang als Ich
deinen spü ! ^' wUl ichj«deinen Diensten getreu verbleiben dir .

2. Du hast beyttesem Bild dich schon vorvielen Jahren in Pest , und Kriegsgefahren
^' ^^nstenschlld e und Got - qicb,noch bebend durch dune milde Hand , Trost ,

wendt̂ Sergen , dem, der sich zu

3- O gnadenreiche Frau ! laß mich ob mel,
? Ü. öey dir kein Ungnad finden , nur
doch mein Herz beschau , wie dieß mit Bitter ,
reit zerknirscht vor Reu und Leid , und wahre
Büß zu wirken ganz willig und bereit .

4- ^sch sch' age an m>in Herz , hierdurch all
mein Zerbrechen schuldigst an mir zu rächen ,mir wahrer Reu und Schmerz ; ach bitte del--

' ^ bn , daß er mich doch verschon , und
ich anstatt der Strafe Verzeihung trag davon.

Z. ^eufz . md ruf ich zu dir , o Zuflucht de,
ren Sandern , gieb unter deinen Kindern die
lehw Stell nur mir, - verdien ich dieses nicht,
erhöre doch mein Bitt , versöhne mich mit Je ,
su , sonst weich ich keinen Tritt .

6. Hier «ragst auf deiner Hand das Heil ,
so du gebohren , daß wir nicht find verlohrcn ,
das höchste Gne. denpfand ; durch dieses bitt ich
dann , ach nimm dich meiner an , weil Jesus
seiner Mutter , kein Bitt versagen kann .

r - Zeig
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i-hl 7- ?eig Jesu deine Brüst , die ihn so treu
l i" ernähret , daß er mir Gnad gewahret , und

meiner Schuld vergißt ; mein Herz ist voll der

vor Reu , komm mach es Sünd - n frey , und brmz
rc» der Geel die Kräften zum bessern Leben bey .
cbl 8- Nimm auf in deine Hand , mein ganzes
st, Thun und Lassen , z- ig mir die rechte Straf -

z» sen̂ wo ich bey Gort anländr ; von ütler See -

lcng ' fahr Maria mich bewahr , damit ich stats
-i- i» Jesu , und seiner Gna - verharr .

9. Dir schenk ich Leib und See ! , ach rette
von Verderben in Leben und in Sterben , waS

,re ich dir anbefchl ; sowohl in di ser ?eit , als in
der Ewigkeit , stell mich , und all das meine

. n in bester Sicherheit .
, lo. Dein Pflegkind mich erkenn , d,ch eine

^ Mutter zeige , dein Her ; zur Güte neige,weil
^ ich dich also nenn ; in aller Angst undNoth

,, besonders in dem Tod , mir mütterlich bey -
stehe , und für mich bitt bey Gott .

A -» VSter unser . Ave Maria .

b Bitt für uns o heilige Gottes Gebah -
^ rerin .

- Auf daß wir theilhaftig werden der

/ Verheissungen Christi .

H Gebeth .

heilige Maria Mutter Gottes , und

Jungfrau ! ich obwohlen deines Am

N r ge -
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gesichtä der allerunwmdiqste , jedoch aus
Vertrauen zu deiner Milde und Barmhw
zigkert erwähle dich heut zu meiner Frau ,
ju meiner Fürsprecherin , zu meiner Mut¬
ter und nehme mir festiglich bor in deinem
Dienst , Andacht , und hiebe niemal nach¬
zulassen , sondern deine Ehr aller Orten zu
beförderen , und nichlszu thun , was immer
dir und meinem Jesu mißfallen könnte .
Bitte dich derohalben , » heilige Mutter !
nehme mich auf zu deinem beständigen Die¬
ner , Sohn , und Pflegkind , stehe mir bey
in allen meinen Nöthe », und verlaß mich
nicht jetzt , und in der Stund meines Ab,
sterbens , Amen .

Um,ü . Uhr » ach d - m Rosenkr »», . '
Maria sye gegrüßt , o Königin ! rc.

Sa mftag
um 5. Uhr Adends nach dem Rosen¬

kranz zu uustr lieben Frau .
r.

§ War « s Jungfrau rein , v Gnadenlich « l
s liedstx Mutter mein ! zu dir nach Gott

allein mein Hoffnung richt , du ösnest deine
Gchooß , werm msv dich hin , du deine zu

mit »
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^ milde Brüst , wenn man in Nöthen ist , vers

sagest nicht .
'̂ 2. Bey dir ich allzeit Schutz , und Gnade «

ßnd, ob ich schon oft csmai vtn w?g>>, Suu -
m denfall ein loses Kind : was füe ein M» i . r ist

h, st Lieb« voll dieß nun verbinde » mich - daß

^ kieb mit Liebe ich vergelten soü.

er Z. Ach der Vcrmcssenheil , bekenn es frey ,
e. daß ich mit Sünden reich , ein Kind mit an -
. 1 dern gleich Maria sey , dieß wohl ein suffer

G' wali der Liebe ist , da ich gest den muß ,
daß du, wenn man thut Büß , ein Mutter bist .

^ 4 Nichts deiner Gütigkeit erstatten mag .'
alles ist viel zu g' ring , was ich dir immer

^ ! dring , was ich vermag ; schau doch 0 Mut -
t̂ec an! verschmähe nicht dieß ringe Lodgesang ,

i ivsrmtr ich ledenlang will ehre « dich.
^

Gänzlich denn mich ecgicb in deine
'

Pflicht , dein Kind ich mich bekenn , d. ch
meine Mutter nenn mir Zuversicht - - Herz ,
Leib, und was ich hab , und was ich bin, . '

§ ! leg ich auf dein Altar , nehme es ganz und

gar, zum Opfer hur .
Vater unser . Ave Maria .

r ^ Bitt für uns 0 herlige Gottes Gebah »
! renn .
r

s N z L. Auf
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irir theilhaftig werden der
Verheissuugen Christi .

Gebeth .

5 ) le/igste Jungfrau Maria . ! einKöni -
gin der Himmeln , ein Mutter unsers

Herrn Jesu Christi , ein Herrscherin der
ganzen Welt , die du niemand verlassest ,
liehe mich an mit deinen gütigen Augen ,
und erlange mir bey dem hochgeliebten

den du eine Jungfrau gebohren
^Nachlaß und Verzeihung aller mei«

11er Sunden , damit ich durch deine heilige
Furbitt , die ich setzund so herzlich , und
demüthig anrufe , im künftigen Leben die
ewige Vergeltung erlangen möge. Durch
denselben unsern Herrn Jesum Christum ,
der mit Gott dem Vater , und dem hei¬
ligen Geist lebet , und regieret in alle
Ewigkeit , Amen .

dl
de

3
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r Lob - und Danklied

G O' ° T T,
welches

s den 2. Sonntag nach Ostern , üls an

r dem jährlichen Kirchweihfeste , und durch die

, ganze Oktav mit Einstimmung der musikalischen

, Instrumenten abgesungen wird.

! Im Ton : Auf frommes Oesterreich , re

^ ! lieblich und angenehm
Bi,i du Jerusalem ,

- ! Die aus ledcndiaen Felsen gebaut ,
> ^ Dich hat dein Bräutigam ,
. ! Das unbefleckte Lamm ,
, j So schön gestaltet o himmlische Braut .

. > Diesen zu loben
Bist du erhoben ,

Weil deine Hsye mit Glort beleucht ,
Eben die Sterne des Himmels erreicht .

2.

O schönste Königin . '
Du bist von Anbeginn

Von deinem Bräutigam glücklich erwaäu ;
i iN 4 Mlt
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Mit Glori ausaezierr

, wie stchs gebührt ,^ ^ Erlöser vermahf »;Macht , Weisheit , Gute
mr,L " g- dein Gebiete ,
AK1/U' " Nutzen der christlichen Welt
^e . bjk dre dreyetnigc Gottheit bestellt .

^ 3-
Heilige Friedens Stadt ,

s . . ^ lcher Lottes Gnad
^

Gläubigen «hrom ,Wo alles Gluck und Heil
sn « k berGerechteu Theil ,^

Wobl ^ ' ' ^ ' ^ ' ' ' ^ ^ gkelt wohnt :
Wohlfahrt , und Geegen
-ist hrec zugegen ,

mit himmlischen Gaben beschert ,Was ein demmhtges Herze begehrt .

4-
Daß wir s grosser Gott l
Uns auch in jeder Noch

Hier deines göttlichen Schutzes erfreun ,
Theil uns auf jede Bit »
Himmlische Gaben mir ,

Dre betb und Seele zu Nutzen gedeih «. :
Daß wir dich preisen ,
Und Dank erweisen ,

Wie es im Himmel die Seligen thun ,
Dreim Schooß Abrahams ewiglich ruhn .

A«
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Die sey o höchstes Gut !
Auf ceiriec Liebe Glut

Auch hier der reineste Weihrauch gestreut
Und «nkt dem Lobgesang
Von Auf , bis Niedergang

In deinem heiligen Tempel geweiht ,
Den duzu zieren
Und aufzuführen ,

Unsrem mitwirkenden frommen Bemüht ?
Deine besondere Gnade verlieh ».

6.

Geegne die Landes Frau ,
Die diesem Kirchenbau

Mit Höchster Milde den Anfang gemacht /
Gieb jenen auch zum Loh »
Die ew' ge Lebenskcon ,

Die hier ein christliches Opfer gebracht ;
Daß deine Ehre
Sich stets vermehre ,

Welche zur Wohlthat die Herzen bewegt ,
Und diesem Tempel den Grundstein gelegt ,

7.
Wie du einst Salomor »
Vo n li d»en Wolkentbron

Dein Wohlgefallen im Tempel gezeigt ,
So e en sey dein Obr
Aus unsren Waisenk br ,

Wie aus das Flehen des Volkes geneigt ,
Nr Das
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Daß ihre Bitten

- wr.
H" r auszuschütten

Sebc - dc der Waisen vereint ,Lagerch mit zartester Andacht erscheint .
8.

Mach auch an diesem Ort
W«, . sO. dein gö- tlichs Wort
^Lohl aufzunehmen die Herzen geschickt ,

E' uchtbar , und seegenreich
Dem guten Saamen gleich

Von^ke- nen schädlichen Dornen erstickt ;
Neig unsern Willen

erfüllen ,
uns zu wirke » das himmlische LichtDemec geheiligten Lehre verpflicht .

. 9-
Höchste Dreyeinigkeit !

^ Dir sey zu federzetr
D" demer Kirche Lob . Ehre , und Pceiß ,Du bist o höchste Kraft !

^ ^"?i <cker Pilgerschafl
<. as Ziel und Lüde der zeitlichen Reiß ;

( 0 Herr der Zeiten !
Nach diesem Streiten

Mbr uns nach glücklich vollendeten Lauf
Ins irmmphirrnde Sivn hinauf .

kok -
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Lob - und Ehrenlied
zu der

heiligen Jungfrau und Martyrm

L ä c i l i a ,

der Tonkunst b- fl . ess - n- n Schuliu - - »d
in dem Waisenhaus zu unser lieben Frau

auf dem R- nnweg zu siirzen'

Nach - em Spruch ^ poc . i4- v- 4.

Daß jene welche dem göttlichen Lam¬

me nachqefolget , wo es Immer aingegangen ,
lÜ Zutunst vor d- m Thron d-s A- l - rhSchstm ° m b »

sondtt-es Lobgesang anstimmen werden, weiches nie

maud anderer wird anstimmen tonnen.

Ton : Wunderschön prächtige , rc-

r.

eilige Cäcilla
Sey unsern Bitten nah ,

NM unsrem Singen ein günstiges Ohr .

Jungfrau und Mattyrin !
Heb unser Herz und Sinn

hum Lob der ewigen Gute empor r
AlS arme Waisen
Jenen zu preisen , -

Der dich zum Wunder der Tugend gestalt .

Sind wir in Jesu zusammen gesellt .
RS 2.
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; Das unbedeckte Lamm

^ um Bräutigam^
Ünd" l ?F^^ » « « ;

b
' ' D,' / »' ^" »cha - r - " s^i»„,

m,t Freuden
!?>, ^ u gen weiden ,
Glückt ! ^rinnenden Ampeln versehnGlücklich zux himmlischer , Hochzeit eingeh ».

eine keusche Braut
Ikn > auf Gott vertraut ,'

ä. "»,U"L?LL"' "

D « ch -- ourch Lehr , und Leben
r», . du dir eben ,
Dr?», ^/gen, und Rosen gegrünt ,y unvecweckliche Kronen verdient ,

dieser Chrenbahn
Balerian

Auch mtt ^r eng ischen Tugend geziert ,
^Ô n du , o schönste Blum !

^ ^a- n blinden Heidenthum
Sum Eicht des christlichen Glaubens geführt, -Durch gleiche Triebe

° > v -

Für Tagendliebe
War sein verklärtes Gemüthe entflammt ,Da er den heydmfchen Irrthum verdatn ».
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z. Selig in Ewigkeit ;
Der seinen Lebensstrci «

Mit rein - und christlichen Leken vollend «,
Der stch ganz nnbeffeckt
Von , Helm des Heils bedeckt ,

Stets nach dem gütlich - -, , Lamme gewcndt ;
Ihm mit Verlangen
Treu nachgegangen »

Und von der englischen Tugend begleit
Endlich dle Kronne des Lebens erbeut .

6. Im höchsten Ehrenrang ^
Stimmst du das Lvbgesang

Bey nie verweltlichen Lilien an ;
Mit dem vor Gottesthron
Sich in besondern Ton

Die reine Seele beschäftigen kann ;
Dieses zu singen
Wird dem gelingen ,

Der dir mit reinen Jungfräulichen Geist
Himmlischer Bräutigam ! Folge geleist .

7. In blüh ' nder Frühlingszeit
Der ersten Christenheit

Hast du die Krone der Marter erreicht ;
Da dein so tapferer Muth
Mir reinem Helnenblur ,

Den Bau des christlichen Ackers befeucht ,

Zum Arbeitslöhne
Hnst du die Krone ,

Welche mit St rnen in Ewigkeit prangt ?
Ehen alS Lehrerin glücklich erlangt .

N ? 8.
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8- In Eecl , und Lcibsgefahr
Nimm deine Dienerschaar

O Sk. ^Cacilia ! gnädigst in Schutz ;
Fuhr uns zum Hochzeitmahl
Ins H- mmels Freudcnsaal ,

Und zur Genießung des ewigen Guts :
Fuhr unsre Jugend
Denn Werg der Tugend ,

Die sich die Tonkunst mit fröhlichem Geist
Immer zur göttlichen Ehre befleißt .

9- Erwerb uns dessen Gunst ,
^ em diese edle Kunst

Die Seel im reinen hochzeitlichen Kleid
Durch neu gemachten Bund

^ Uit Brust , mit Herz und Mund
Aus allen Kräften zum Opfer geweiht ,

( Gott mir dir oben
Ewig zu loben ,

Und mit den englischen Chören zugleich
Terlis zu singen im himmlischen Reich . )
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Lobgesang
z« den

heiligen drey Königen

Kaspar,Melchior,Balkhasar ,
welches

bey der gewöhnlichen Prozeßion
und Gottesdienst gesungen wird .

Im Ton : Auf frommes Oesterreich , rc.

i .

^ieh auf Jerusalem ' .
Eile nach Bethlehem !

Hebe die Augen zum Himmel empor «
Wo Gottes Herrlichkeit
Bey dieser Gnadenzcit

Die wird verkündet vom englischen Chor -
Sieh nach Verlangen
Ist aufgegangen

Der deinen Vatern verlzelßene Stern /
Steh auf Jerusalem , lobe den Herrn .

s. Weise aus Morgenland
Haben den Stern erkannt ,

Welcher den König von Israel , verrundt
Denn dessen Gnadenschein
Drang in die Herzen in ,

Die schon vv m Feuer der hiebe entzundt .
Nach weiten N isen
Fanden die Weisen
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Das von dem Stern angewiesene Ori
W- Fletsch ist worden das göttliche Work .

A Gekrönte Pilgerschaft . '
Da du die Wunderkraft
neuen Zeichen am Himmel verspührt ;
Hast du gleich Zwetfelsfrey

^) as Kleeblat deiner Treu
Mit Glauben Hoffnung und Liebe geziert :

Da du von ferne
Nach diesem Sterne ,

Und dessen himmlischen Einfluß geeilt .
Ja keine Grunde die Reise verweilt .

4- Wie war zu gleicher Feit
Dein reger Ginn erfreut ,

Oa du dich fertig zur Reise gemacht ,
Und also treu gesinnt
Dem neu gebohrnen Kind

Würdige Gaben zu bringen gedacht, '
Da du erschienen
Den zu bedienen ,

Der sich im Stall als ein Heiland der Welt
UrrS zu bereichert ganz arm hat gestellt .

.5. Kaspar und Melchior !
Neigt euer Vaterohr

Unsrer die Wolken durchdrindende Bitt ;
Heiliger Balchasar !
Bon Geel - und LeibSgefahr

Deine so treue Verehrer behüt :
Ihr
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Ihr alle dreye
Habt wahrer Treue

Uns hier zur Nachfolge dle Bahne gezeigt :
Wie man das himmlische Ston besteige .

6» Das blaue Firmament
Führet euch ganz behend

Durch ein ganz neu aufgegangenes richt ,
Welches in finstern Stall
Nach Adams Sündensakl

Endlich die traurigen Wolken durchbricht :
Und uns zam Freude «
Nach Kreuz und Leiden

In das versprochene Kanaan weißt ,
Wo Milch und Honig den Seligen fleußt .

7. In keuscher Jungfrau Schooß
Fandet ihr arm und bloß

Mit ringen Tüchern und Windlein umhuilt .
Der mit dem Glorie Kleid ,
Und seiner Herrlichkeit

Himmel und Erden unendlich erfüllt !
Den zu verehren
Im Thal der Zähren

Habt ihr die Kcouncn zu Fußen gesenkt ,
Gold , Weihrauch , Myrhcn zum Opfer ge^

schenkt .

8. Durch das gedichne Gold ,
So ihr dem Herrn g. zollr ,

Habt ihr die Würde des Königs bedeut ;
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Des Weihrauchs edke Gut

. . . .
Ward in der Andachisglut

^uiz . g der göttlichen Ehre geweiht ;
Weil Gott auf Erden
Mensch wollte werden ,

Haben auch Mychen der Menschheit gebührt .Die nichte, als Bitterkeit hier mir sich sühn .
9 - Ähc zohet frö ich hin ,
Nicht nach Hersdens Ginn ,Len ihr durch himmlische Weisheit ergründ «:Da er arglistig sprach :

Löschet nur fleißig nach ,Wo stch der König der Juden befind »;
Daß «cy hinrrete ,
Und «hn anbethe . -

Il ) r aber , nicht wie der Heuchler begehrt ,
Seyd fremde Weege zurücke gekehrt ,

Nun herrschet ihr zugleich
hohen Gternenreich ,

Dort , wo der Kontg der Konigen thront ,
Der euer Müh und Gchwcis
Nach dieser Pilgerreis

Mrt ewig schimmrenden Kronen belohnt :
Macht , daß wir eben
Nach diesem Leben ,

Nach c. nem sanft , und glückseligen Tod
^ wig anschauen den dreyeinigen Got «.
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Andachten ,
welche in der Kirchen des WaisenhM «

ses bishcro gehalten worden .

Der Gottesdienst wird allda gehalten ,
i . Zu vorgeschri bener Zeit -
s. In vorgeschriebener Ordnung ,
z. In ordeudentlicher Abtheilung .
4. Mit Andacht und Ehrenbletigkeit .

Die Ordnung des Gottesdienst ist
abgetheilet .

1. In die tägliche Andacht .
2. In die g wohnliche Sonn - - und Feyerlag .

Z. In die hohe Festtag des Herrn .
4. In die Festtag unser lieben Frau .

Z. In die allgemeinen Andachten der heil .

Kirche . ^ ^ .
6. In die besondere Festtag des HauseS .

7. In die Beicht - und Kommuniontag .
8. In die Festtag mit Bethstunden .
9. In die öffentliche Prozeßionen .

Die tägliche Andacht bestehet

1. In dem Morgen - und Abendgebet ! ) .
2. In Anhörung der heiligen Meß .

Z. In dem täglichen heiligen Rosenkranz .

4. In dem Schul -- und Tischgebets ) .

Das Morgsngebeth wird verrichtet

1 Ein halbe Stund nach dc « Aufstehen -
s' . Im Winter tn der Schul .

3»
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^ E ». Anhörung der heiligen Meß ." ^^ r denen übrige » Stiftgeberhern .

^lrch werden in diesem Gotteshau -
se6 . herl . Messen gelesen , und zwar

r . ttm Z Uhr . - um 6 Uhr. 3. Um 7
6. Um . ^Uh^ b Uhr - 5. Um 9 Uhr .

Täglich werden für alle Stifter und
Ou. rpater z h. Rosenkranz gebethet .

^' hcünngftn̂ ^ den freudenreichen Gee

heimn ' -ssen!' ^ ^ ' »erzhaften Ge -

' EchLLk " ^
Die Abendgebether enthalten

^ ^ ^5" heiligen 5 Wunden .2. - rsorschnng deö ( Kewisscn.
Winter vordem Esse».

Esse », und werden5- M. t dun heiligen Scegen beschlossen .
An den Sonn - und Feiertagen wird

gehalten ,
r. Eine Fruhmeß .
2' Um halber Uhr die Seegen Meß .

Z.
6.
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6
7

r

r,
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g. Um » Uhr Predig .
4. Um lo Uhr ein Hvchamt , und heil . Ser¬

gen.
^ Z. Um 2 Uhr die christliche Lehr .

6. Um s Uhr die Liianey , und heil . Sergen .

An den hohen Festtagen des Herrn und
allen Festtagen unser lieben Frau pfle¬

get zu sepn .
1. Am Vorabend Vesper und Litaney .

! ». Am Festtag die Fruhmch .
Z. Um 8 Uhr das Amt mit dem Meßgesang »
4. Um 9 Uhr die Predig .
L. Um 10 Uhr ein mustkalischrs Hochamt .
6. Um 2 Uhr die christliche Lehr.

i 7. Um 3 Uhr Vesper und Litaney .

An den allgemeinen Rirchenzeiten ist
r. In Advent das Rorate Früh mn 6. Uhr .
s. In der heiligen Cbristnacht das IVlMnti, -

num , Hochamtund Bethstundcn .
Z. An heiligen Christrag die Bkthstunden bis

6 Uhr Abends .
4. An heiUgen drey König Tag dieProzeßio »

durch alle Fi - nmer.
5- In der Fasten Mittwoch und Freytag das

Miserere .
5. Alle Pfirigstkag die Fastenprcdig , und der

Oelbcrz .
7. In der Charwochen das IVIaUNinum .
Z. An Charfreytag die Ceremonien .

M-



Lio » ( 2 ) 4 .
9- Die Bekhstunden bey dem heil . Grab .
ro . An Charjamstag das Amt . und Aufer¬

stehung . '

n . An Christi Himmelfahrt die Prozcßion .iL. An Fronleichnamsfest durch die Oktavder Früh - und Adendfeegen .
iZ- Alle Quatemberfreyiag der heil . Kreuz ,

weg.

Neben diesen werden in diesem Haus
solNend - Festtage mit besonderer
Feierlichkeit , und zwar die erstere
8. mit einer Oktav begangen .

1
2
Z

! 4
! 5

§

Maria Heimsuchung , als das
Titularfcst der Christenlehrbruderschaft .

s. Das Fest Maria Geburt , aks das Schutz ,
fest .

Z. Las Fest des heil . Francisci Seraph .
4. Das Fest der heil . Th rclla .
5- Das Fest des heil . Francisci Reais .
6. Das Fest des heil . Ficriant .

DaS Fest des heil . Ics ph.
8- Das Fest des heil . Johann von Nepom .
Y. Das Fest des heil . Aloym .
ro . Das Fest des heil . Francisci de Paula ,
ii . Las Fest deS heil . Marrin «, und Nikolai .
>2. Das Fest der heil Elisabeth und C>.>.cilia.
I ? DaS Fest der unschuldigen Kinoletn .
ll-j- Der Iahrkag für die Gurry . n. r .

1
2
3
4
§

1
2
3
4
5
6

L

Durch

i .
L.
Z-
4-
5-
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! Durch die Oktav deren oben angesetz¬
ten Festtagen wird täglich

1. Das Lobgcsang gesungen .
^ 2. Mit dem Gebeth beschlossen .

Z. Die Betrachtung vorgelesen »
i 4> Ein Hochamt gehalten um io Uhr , und

Z. Abends etne Ltianey mit dem heil . Sergen .
Die Beicht - und Rommuniontäg sind

in diesem Haus abgetheilet .
! i . In die allgemeine Beichttäg alle Monat .

2. In die besondere Beichttäg der Knaben ,
j Z. In dke besondere Beichttäg der Mägdlein .

4- In die Beichttäg nach der Ztmmerordnung .
Die allgemeinen Beichttäg sind fol¬

gende :
i . Die österliche Beicht .
2- Das Fest Maria Heimsuchung ,
Z Das Fest Maria Geburt .
4. Das Fest des heil . Schutzengel .

, 5 Der Iahrtag für die Gunhärer .
6 Die monatliche Gcneralkommunion .
Die Beichttäg deren Arraken sind fol¬

gende .
i. Das Fest des heil . Joseph .
s. Des heil . Schutzengel
Z- Des heil . Florian die Compagnie .
4- Des heil . Ignatt ! die Feuerwerker .
S> Des hell . Franc . Seraph . Lag / Stiftkinder .



Zl » ch. ( o )

S. Das Fest der heil . CacSlia die Musici .
7. Das Fest der unschuldigen Kindlcin . ' Z

Die Beichttag für die Magdlein sind
folgende ; «

1. Maria Cmpfangniß . ^

2. Maria Opferung .
Z. Maria Himmelfahrt .
4. Heil . Theresia . ,

Die besondere Beichttag sind r ?
1. Die Frauenfest nach der Ordnung der '

Fimmer . ^

2^ Die sechs Sonntag des heil . Aloysii . 1
Z. Die Monatsonntag .

Damit diese Beichttag ordentlicher
verrichtet werden , als werden dieselbe
r. An dem Vorabend verkündet .
2. Die Verordnungen abgelesen .
Z. Die Kinder besonders beruffer ».
4. Fremde Beichtvater eingeladen .
5 Die Be' chtgebeiher vorgeberhet .
4. Bey den Beichtstühlen ordentlich einge¬

theilet .

An den Rommuniontagen werden die ^
Rinder

L Frühzeitig aufgewecket .
». Das Gebell ) vor , und nach ber Kontm « - '

Nton verrichtet .
I- j
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Z. Gchaarweis zur heil . Kommunion gebüh¬

ret und , .
q. Kehren mit tiefer Neigung zurück.

Das Gebeth , welches mit Ablesung

der Bethstunden pfleget gehalten zu
werden , tst

i . Bey dem 4ostündigen Gebeth .

2 Bey dem heiligen Grab .

z. Bey dem Krippe ! am heiligen Chrisitag .

L. An aller Seelen Lag .

s. Wenn eine besondere Andacht anbefoh¬

len wird .

Die Prozessionen sind einige

1. Zu Haus .
2. Ausser dem Haus .

Zu Haus sind folgende :

I . Alle Monatsonntag .

s. Die Fronleichnamsprozeßion.
Z. B. Y d - m B- fch ' u« d. s

Gebeth . .
4. An Fest des heil . Florians

5. Bey der Auferstehung .
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6. An Christi Himmelfahrt .
7- An Titularfest Maria Heimsuchung .

r . Die Fronleichnamsprozeßion tn de»
Stadt .

a . In der Oktav Corpsrks Christi .
Z. Die grosse Kinderlehr . Prozeßion .
4. Die jährliche Prozeßton der löbtichenOon -

ssre ^nt ^ on : Onssvs knuxierum .
Z. Den monatlichen Bittgang nach Sauet

Stephan »
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^2§.
Morgenirbung . . 7
Morgengebeth . . .

'
,1

Gute Meinung . . . , ^
Tägliche Aufopferung zu der Mutter

^

- - 5
* 16
. 17
- »st
. rr
. ibiäj .

2Z
24

Gottes .
Gebeth zu dem heil . Schutzengel .
Aufopferung der heil . Meß . .
Lauretanische Litanei ) . .
Dre fünffreudenreiche Geheimnissen
Srtftgebeth .
Gebeth zu der heil . Otilia .

den heil . Florian .
Meßgesang , welches an Sonn , und Feyer -
^ragen bey dem Amt gesungen wird . 26
Miüihrirordnung zum Gebrauch der

Gnaden .
Nach der heil . Meß wird gesungen ' die^

Lehrstund aus demKatechifmo . . 4 -
O 2 Ge -

E
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Gebeth vor der Schul und Chrisienlehr . 47
Das Sninbgebeth . . . . ibici .
Nach der Schul . . . . . 43
Gebeth zurLodangst am Donnerstag . 49
— — zur Scheidung am Freytag . Zc>
Vor dem Tisch wird Anfangs gesungen

die Mittagstund . . . . zr
Gebeth vor dem Tisch . . . . 5Z

nach dem Tisch . . . ibici .
Gesang der Kinderlehrsiund . . . Z5
Gebeth vor dem Rosenkranz . . . Z3
Schmerzhafte Geheimnissen . . . ibici .
Nach dem heil . Rosenkranz . . . 59
Gebeth vor der Arbeit . . . .
— — um den göttlichen Seegen und

Beystand zur Handarbeit . . . 6z
— Vor dem heil . Rosenkranz . . 64

Glorwürbige Geheimnissen . . . 6Z
Gebeth nach dem heil . Rosenkranz , . ibiä .

Abendgebether . . . , . 67
Abendandacht 70

Zweyter Theil .
Besondere Andachtsübunge » .

Zubereitung zu der heil . Beicht . . 7Z
Uebung des Glaubens . . . . ibici .

Uebun
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kax .

Uebung der Hoffnung . . . - 74
der Liebe . . . - 75

— — der Reu und Leid . . . 76
Vorsatz sich zu bessern . . . 77
Einschluß vor der Beicht . . - 78
Nach der Beicht . . . « 79
Gebeth um Erhaltung der Unschuld . . z r
Andacht vor der heil . Kommunion . 86
Eifrige Begierd dieses heiligste Sakrament

zu empfangen . . . . 89
Nach der heil . Kommunion . . . 90
Verbtndniß mit Gott . . . . 91
Andacht ; » dem allerheiligstenJesukindlcin .

Anmerkung . . - 99
Litanei ) von demsüssen Namen Jesu . » 00
Andacht zu der allerhetligstm Jungfrau

und Mutter Gottes Maria . Anmer¬

kung ncr
Tagzeiten zu der unbefleckten Empfäng -

niß Mariä . . . . - HZ
Drey andächtige Gebethlein um eine

glückselige Sterbstund . . . 127
Besondere Verehrung der allerseligsten

Jungfrau undMutterGottesMaria . irg
O Z An -
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Andacht zu dem heil . Schutzengel . An
naerkung

Gevcchletn zu den 9 Chören der heil . En -

Ândacht zu dem heil . Joseph . An¬
merkung . . . . ,,44

Litanep von dem heil . Joseph . . 145
Litanep zu der heil . Anua . . . ^ 4
Rcuntagige Andacht zu Ehren des heil .

Johannis Franc,sei Negis derGesell -
schaft Jesu . . . . . ^ 9

Ktt ' cheugedeth täglich zu sprechen . . 169
kitauey von dem heil . Johanne Fran -

cisco RegiS 170
Andacht zu dem heil . Märtyrer Floria »

nus . Anmerkung . . . i/Z
Litaney von dem heil . Märtyrer Floria ,

» us . 174
Andacht zu der heil seraphischen Jung¬

frau Theresia . Anmerkung . . 178
kitaney zu verheil , seraphischen Jung¬

frau Theresia . . . . . wich
Andachc zu Ehren des heil . englischen

Jänqlinis Aloyst . Anmerkung . i § z
Aufopferung alle sechsSomiräg vor der

hell .



Negistev .

hell . Beicht und Kommunion zu ge-
brauchen . . . . . ^

Lltaney zu dem heil . englischen Jüng¬
ling Aloysium . . . . izz

Gebeth zu dem heil . Johannes dem
Allmosengeber . . . .

Gebeth zu dem heil . Johannes vomNe ,
pomuck . . . . . ,y2

Gebeth zudem Heil . BischofNikolaus . 19s
Heil . Bischof Martinus . . 194' Heil . seraph . Vater Francis . 19z
Heil . Felix . . . . iy <Z— — Heil . Jungfrau und Marty -

rinn Cäcil - a. . . . . 19 ^
Litanei ) für die abgesiorbcnenSeelen im

^
Fegftucr 19Z

Der 129 Psalm . . . . 202
Gebethet - bey den jährlich gewöhnli¬

chen vierzigftündigen Gebeth . . 204
Aufopferung bey Anfang der Stund . 205
Bruderschaftgcbeth vor dem englischen

Rosenkranz 207
Geb tl> nach dem englisch . Rosenkranz . 20z
Anbackt bey denen Bcthstunden an dem

Heil . Chrijltag . . . . 209
O 4 Anst-
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Aufopferung nach vollendten Stundge -
bcty . . . . . . 210

Andacht in der heil . Charwochen bey dem
heil . Grab . . . . . idici .

Andacht in der Fronleichnams Oktav . 2H
Andacht an aller Seelentag . . . 2 « 2
Schlußgebeth . . . . . ibicl .

Ordnung »welchezu beobachten , wenn
neue Mitglieder In die Christenlchr -
bruderschaft aufgenommen werden . 2iz

Geistliche Gesanger , welche das
Zahr hindurch abgesungen wer¬

den .

Die Lauretanische Litaney . . « 217
Andächtiges Lobgesang zu Ehren der al »

lerseligsten Mutter Gottes Maria . 22Z
Gesang ife Osum läuch ^ mus , alle

Monatsonntäge zum Beschluß der

Prozeßion . . . . . 22Z ,
— — in welchem die drey göttliche

Tugenden enthalten sind . . . 228
vor der christlichen Lehre . . 2ZO

— jn der heil . Adverrdsjrtk .
Ge -
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Gesang auf die heil . Weyhnachtzeit . . 2ZZ
Ein anderes . . . . . 2Z4
Bußgesang in der heil . Fastenzeit . . 2ZZ
besang zur heil . Osterzcit . . . 242

für die heil . Pfingstzeit . . idici .
in der Fronleichnamswochen . 242
bey der Frvnleichnamsproze - -

ßion , oder auch sonsten vor dem

hochwürdige » Altars Sakrament . 24z
Ein anderes 245
Das ersteGesang von den armenSeelen . 248
Das zweyte von den armen Seelen . . 24c -
Das erste Todengesang . . . 250
Das zweyte Lodengesang . » . 251

Ordnung deren Gesangern , welche
durch vke Wochen alle Tag gesun¬

gen werden .

Sonntag von der heiligsten Dreyfaltkg ,
keit 2Zr

— — von dem heil . Aloysto . . 254
zu unser lieben Frau . . 2Z6

Montag von dem heil . Francisco Re -

gis . . . . . 258
— — zu dem heil , Joseph . . 260

Ge -



U - MM

i

Aegrstep .

Gesang zu unser lieben Frauen . . z6r
D. enstag von dem heil . Johann dem

Allmosengeber . . . . 2 ^ 4' zu dem heil . Florian . . , § 7— von der heil . Anna . . . 272
M- ttwoch zu dem heil . Johann von

Nepomuck . . . . . 272
»on den unschuldigen Ktndletn . 272—. von unser lieben Frau .

Donnerstag von dem Herz Jesu .
zu dem heil . Juiio . .
zu der heil . Theresia ,

üreytag nach der heil . Meß . .
nach dem Rosenkranz .

277
279
28r
282 '
285
286

« bends nach dem Rojenkranz . 287
Samstag von unser lieben Frau .
7 — zu unser lieben Frau .
Lob - und Dankiied zu Gott auf das

Kirchweihfest .
Lob - und Ehreuiied der heil . Jungfrau .

und Martyriu Cäcilia .
Lobgeiang zu den heil . drey Königen

Kaspar , Melchior , Baithasar . .
Andachten , welche in der Kirchen des

Waijenhaules gehalten werden . .

o D 0

289
292

295

299
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